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Yorwort

Für das Virtschaftsiahr 1955 rvurde rviederum eine Ethebung übet die Jahresabschlüsse der

kommunalen Eigenbetriebe durchgeführt. Ebenso lvie in den Voriahren etstreckte sich die

Erhebung aber nur auf solche Eigenbetriebe, die der Versotgung mit Elektrizität, Gas, Wasser

und §flärme und dem lokalen Verkehr dienen. Sonstigc Eigcnbetriebe, deren Bedeutung jedoch

nicht groß ist, siod somit nicht erfaßt.

Im Tabellenteil rverden an einigen Stellen etstmals Ergebnisse des Saadandes errvähnt;
sie sind in die Bundessummefl rvegen der im Saadand noch geltenden ffrs-lü/ähtung nicht
einbezogen.

Die Ergebnisse der Erhebung werden - u'ie in den Vor.jahten - dutch die Jahresabschlüsse
der in der Form der Äktiengesellschaft und Gesellschaft mbH organisierten kommunalen
Unternehmen ergänzt. Das Nlaterial hierzu ist der Bilan/statistik der Äktiengesellschaften ent-

nommen rvorden, '

Mit der vodiegenden Veröffentlichung wird die Folge der Quellenbände dieses a.U.lt.-
gebietes (Bände 153 und 183) in der Reihe ,,Statistik der Bundesrepublik Deutschland" fort-
gesetzt.

Die Veröffentlichung ist in der von dem Ltd. Regierungsdirektot D.r. Heirmann geleiteten

Abteitung ,,Firranz- und Steuerstatistik" im Hauptreferat von Oberregierungsrat \Weyershäuser

durch den Referenten Dipl,-Betriebsrvirt Brettinger und von Regierungsrat Dr. Berndsen be-

arbeitet rvorden,

lViesbaden, im Januar 1959

Dr. Gerhard Fütst

Präsident des Statistischen Bundesamtes
!i
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'i I. Die Gesamtetgebnisse der Statistik der kommunaien Unternehmen

7. ZahL und Kapital kommunalet Unternehmen
Für das lVirtschaftsjahr 1955 liegen Ängaben von 453 Eigen-

betrieben und 284 Gesellschaften vor. Von einigen dieser Gesell-
schaften rvaren aber nur die Firma sorvie das Grund- bzrv, Stamm-
kapital bekannt. Den in Übersicht 1 enthaltenen Angaben für die
Gesellschaften liegt daher eine größere Zahl an Erhebungsein-
heiten zugrunde als dem Tabellenrverk

Die Gesamtzahl der erfaßten Unternehmen liegt mit 737 unter
der im Voriahr erfaßten ZahLyonT64Unternehmen; äer Äbgang
betrifft fast ausschließlich Gesellschaften mbH, die keiner Publi-
zitätspflicht unterliegen und von denen Angabel nur iÄ unregel-
mäßigen Abständen bekannt rverden. Bei den im Jahr 1955 er-
faßten Gesellschaften ist das Nominalkapital mir 2 634,0 Mill. DII
etwas niedriger als bei den im Voriahr erfaßten 313 Gesellschaf-
fen mit 2697,5NIilI.. DN[l); der Kommunalanteil betrug 1955
näch den ietzt verfügbaren Untedagen 1391,8 Mill. DM.

' Das Nominalkapital aller crfaßtcn 737 Eigenbetricbe und Ge-
sellschaften betrug 5 128,6 NIill. DNf , der Anteil der Eigenbctriäbe
daran mit 2494,6N[ill. DII rd.49 vH. Vom Nominalkapital der
284 Geseltschaften mit 2634,0 A.Iill. DN{ cntfällt ein Betrag von
674,5 Nfill. DNI auf 94 Eigengesellschaften und Gemeinschafts'-
unternehmen, also auf Unternehmen, deren Kapital sich völlig ,

im Besitz einer'oder hährerer Gemeinden beEndet. Demnach ''
rvaren zdsammen mit den Eigenbetrieben insgesamt 547 Unter-
nehmen mit 3169,1 l\Iill. DXI reine Kommunalunternehmen.

Die restlichen 190 gemischtrvirtschaftlichefl Untcrnehmen
lveisen ein Nominalkapital von 1076,1 Nlill.DlI mit einem
Kommunalanteil von 625,6\,[ill. D]I aus.

Insgesamt ergeben sich kommunale Kapitalanteile in Höhc
.uon 3794,7 Nlill. DI(, dcnen noch ein geschätzter mittelbarer

1) Ygl. Rand 183 StBILD: ,,Die JrlrresaDschlilsso komnnlualer yelsoraunss.
unal Vcrkehrsunternehrnen fü das \Yirtschßftsjahr 1954", S. 5, übersichil. -

L Zahl, Nominalkapiüal,und kommunalcr I(apitalanteil der Digenbetriebe rrnd Gcsellschaften 1955 1)

(sorveit erfaßt)

100
Betrlsbsart Eigen-

betriebeRechtsfofm
erncr rnehrerer melrrcrcr,_einer

51-gC YH 20-50 vH
im Resitz

Ciemeinde(n) sind

crner mehrerer

Gcsell-
schaften

zusonlnlen

Gcsellschaften, tleren Äntcile zu

äsz
4L
75

19
L4

4

20
2+

16I 19
25

3

18

?
L3
10't

111
114

15

,:

31
13

218,4
397,7
878,5

1 184,3 I gOr,+
43,2 I ZO,O89,0 I 80,0

318,2
114,9

225,7
54,7
10,5

40,8
63,4

.95,9
24,O
72,O

1 1t7A,3
3?0,2
20+,1

1 218,4
397,7
878,5

184,3
43,2
89,0

201,.1
70,0
86,6

201,4
70,1

11,0

184,9
40,8

20,5
20,L

06,5
7,7
8,3

858,3
251,9
189,0

I 300,1
1 068,7

931,4

00,3
1,4

1 391,8 3 880,4

Irigen-
bctrlebe

und
Gesell-

schaften
zus:tmmen

4
4
1

10

Zahl der'UnternchItlen

Elekürlzitätswerkc
Cla8\verko ....... 10

0
70

25t

8

6
5

3
4

0

11

;
I
4
t'
4

I'3
1

44

I
34

5+
31
78

285
Wesselwerko.
Kombblerte Yersorgung

Versorgulg zusammen. . . .
Verkehrelruchl. Eöfen ....
Komblnlerte Vereorgung unal Yerkehr

448
155

00

": Versorgung und Verkehr zusammen .'.
davon ACI- GmbE

Außertlem Gesellschaften, deren ADteile
bls zu 25 vII bel eincr oder mehrerenGenrelnde(n)Ilegen ,

AG ....
GIDbII ..

453 37
16

11,4
60,4
30,0
82,5

5?
Zil

31
18
13

47
19
28

3p
16

-

35.2
2,5
0.0

30
7?
13

240
111
120

31
13

28+
Nomilralkapital (rlill. DII)

Elekürizltätswerke ,.'. . .
Glaerverke .:,.........
Wagserwerkg.
Kombinierto l'ersorgung

7,o
171,3
132.4

30,7
34,1
13,3

117,3

300,5
5rL

189,4
2,7

1ä5,9 729,1-
108,8

43,0

737,0
280,1
170,3

4,0

1
Versorgung zu8ammen. ... ,.......

Yerkehr einschl. Iläfen ....
Komblnlerte Yersorgung und Verkehr

2 394,7
767,5

1

l'ersorgung und Vorkeh zusammen . .
dovon AGIGmbE......:...

Außerdem Clesellsehaften, deren Anteile
bls zu 25 vE bel elner oaler me'lrreren
Gemelnde(n) liegen

AG ....
GmbII ..

,nn,o 316,5.
908,2

Bä8,0
270,0

433,1
417,8

300,0
267,4

33,5

110,2
91,1
10,1

'1{,9
'J.,2

0,2
+,2

231,9
22t,4

10,5

1
1

750,ß
485,8
204,8

4 ,:,

870,7
t2,7

108,3 15,3

870,7
12,7

Gcsehiitztcr Konnnunalauteil arn I{onrinalkapitnl (Ilill. I)}f)
? 634,0

457,7
101,5
43,5

5 128,6

405,0Elektrizitätsrverkc .....
Gasryerke
\Yasser\Yerke.
Kombinlerto Yersorgung

7,9
171,3

11,+
00,4
30,0
825

30,7
34,1

180,4
2,8

t5{,4
1,0

50,9

-g,2
1,1

11 27,g 1
Yereorgung zueammen. .....

vertinre"rniärrr.näien .... : : : : : : : : : :
Komblnlerte Yersorgung und l'crkehr ,

2 078,7
049,0

1 068,4
Yersorgung und Yerkelrr zusammcn . .

dovon AG
GmbE ..

Außerdem Gesellschaften, deren Äntellc
bls zu 25 vll bel elner oaler melleren
Gemelnde(n)llegen ......

AG .-...
GmbII ..

2 -T,0 310,5
208,2
108,3

358,0
279,9

78,1

27t,5
202,L

0,4

230,0
212,O

24,t)

{0,0
33,1

7,5

_

77,5
73,+

.1,1

,,,:,

Gcsrmtbetrag-

90,3

1) Sundesgebiet (ohne Saarlaud) eiuschl. Serliu (Wost).

-4-



Schachtelbesitz von rd. 150 }Iill. DNI hinzuzurechnön rväre.
Gegenüber diesem Gesamtbetrag dürfte das Kapital der hier
nicht crfaßten Gesellschaften, Zrveckverbände, Genossenschaf-
ten und kleinen Eigenbetriebe nur noch sehr gering sein. Auf
jeden Fall ist das Stammkapital der Eigenbetriebe höher als das

' der Gesellschaften'mit koinmunalem Kapitalanteil, rvas die Be-
, deutung der Eigenbetriebe für den kommunalen Versorgungs-
und Verkehrsbereich eindeutig unterstreicht.

Die'im Tabellenrverk rrrrinil,"r,g.rtellten Jahrcsabschlüsse' v6n Unternehmen der Versorgung (mit Elektrizität, Gas, \Wasser

und \Wärme) und des Verkehrs umfassen auch 1955 nur die
Bilanzergebnisse'solchir Unternehmen, deren'Kapital sich ganz
oder mindestäns in Höhe der Sperrminorität im Eigentum von
Gemeinden und Gemeindeverbänden befindet,,Die Ergebnisse
der-Statistik der Eigenbetriebe entstammen einer besonderen Er-

, hebung,- dieienigen der Aktiengesellschaften den Veröffent-'lichungtn im Bundesanzeiger. Außerdem rvurden auch Jahres:
' abschlüsse von Gesellschaften mbH in die Darstellung einbe-

zogen, sorveit solche Unternehmen ihre Geschäftsberichte frei-
rvillig zut Äusrvertung überließen.

. Insgesamt stehen für die Darstellung die Bilanzen von 453
Eigenbetrieben mit einem Stammkapital von 2494,6 iUill. DNI
und von 141 Gesellschaften mit einem. Nominalkapital von
1631,0 N{ill. D}[ zur Verfügung. Auch rvenn die kommunalen
Versorgungs- und Verkehtsunternehmen nicht vollständig er-
faßt rvorden sind, da die Erhebung bei den Eigenbetrieben von
vornhetein auf Gemeinden mit mehr als 10000 Einrvohnern be-
schränkt rvat, repräsentieren diese Unternehmen ihrer Kapital-
masse nach doch den größten Teil dieses \Tirtschaftsbereiches;' denn die fehlenden Unternehmen (bei denen es sich fast dutchrveg
um Betriebe kleinerer Orte handelt) haben nur einen geringen
ÄnteiL an der Vetsorgungs- und Verkehrswittschaft.

. Die Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe in Gemeinden mit
mehr als 10000 Einrvohnern lagen nahezu vollständig vor; die
Zahl der Gesellschaftsbilanzän konnte gegenüber dem Voriahr
trotz einiger Ausfalle vermehrt werden,

. 2. Daten zuf wirtschaftlichen Entwicklung
Im Berichtsjahr 1955 ist der Bedarf der Gesamtrvirtschaft an

Energie- und Verkehrsleistungen rveiter gestiegen, Insbesondere
die öffentliche Stromerzeugung (die dem Stromverbrauch gleich-
gesetzt rverden kann) 'rveist eine Zurvachsrate von 72,75 vH aü.
Auch das Gasaufkommen in Stadtgasrverken hat sich um mefrr
als 10 vH erhöht.

2. Zahlen zur wirtschaftlichen Entrvicklung cler Versorgungs- und
Vorkehrswirtschaft 1)

Gegerstanrl Xirheit 1055 lo54
l'er-

äntlerung
in vH

Energlcerzeuguug
Stromaufkonmen der nlek-- trlzitätsrverke fiil die

öffentliche Ycrsorgung
Gasaufkommcn in Stadt-

, gaswerken

1'erkehrsleistuugens)- Sumrnc von Strnßcnbahn,
. ObustndKraftomnibrres)-, beförderte Personen. .

\'!'ägenkilometcr ....
Iinnahmen

rfin. k\Yh

IIill. cbm

I}Iill.
luilt.

Pe18.

Nill.
km
D1\I

48 237

5 ä11

6
1
1

180,1
174,5
220,5

42 782

5 001

4
1
1

882,8
140,0
134,1

+ 12,f5

+ 10,20

+++
6,09
2r4f
7,61

r) Sundesgebiet (olrne Saerland) einschl. Berlin (lYest). -2) Quells: Kraftfahrt-
llundesamt, zit. nach dem Statistischen Jahrbuch 1956. - 

s) Nur Linlcnvcrkehr,
ohnc Sundesballn und ßuDdeq)ost.

Das Anrvachsen der rvirtschaftlichen Tätigkeit schlägt sich
auch im Bedarfan Verkehrsleistungen nieder, rvie sie die lokalen
und nachbaröttlichen Linienverkehrsunternehmen mit Straßen-
bahnen, Kraftomnibussen-und Obussen erbringen, So hat die
Zahl der von diesen Unternehmen beförderten Personen im
Bundesgebiet erstmals die 5-N{illiarden-Grenze rveit überschrit-
ten, lvas einer Steigerung um rd. 6 vH entspricht. Da anderer-
seits die Zurvachsrate dcr gefahrenen lVagenkilometer nur
2,47 vH beträgt, rvird deutlich, daß die Fahrgastfrequenz um

fast das Eineinhalbfache zugenommen hat. Die sich hierin an-
zeigende Erreichung der Kaf,azitätsgre;ze hat, wie weiter unten
ausgeführt wird, zu einem statlien Anstieg der Investitionen bei
den Verkehtsbetrieben und dcn Vollkombinationenl) gefühtt.

'Die über die Steigeruni der beförderten Personen noch hin-
ausgehende Zurvachsrate der Beförderungseinnahmen mit
7 ,61 vH ist Ausdruck der angehobenen Fahrpreise.

3. Die BilanzstrLktur
a) Der'Anteil der Betriebsarten an der

Bilanzsümme .,
Die Bilanzsumme der 594 erfaßten Eigenbetriebe und Gesell-

schaften belief sich am Schlusse des \Wirtschaftsjahres 1955 auf rd.
72,4Mrd. DNf. Io dieser Summe sind die passiven \Wettberichti-'
guflgen bei den entsprechenden Positionen der Aktivseite abge-
setzt, so daß die Bilanzsumme einen Nettorvert dar§tellt.

Der Anteil der Eigänbetriebe an dei Bilanzsumme betragt mit
rd. 6,6Nfrd.DNI 52,9rH, det der Gesellschaften mit rd.
5,9 N{rd. D\,1 47 ,7 vH. Da die ZahL der Eigenbetriebe die Zahl
der Gesellschaften bei rveitem überrviegt, vird erkennbat, daß
es sich bei den Gesellschäften im wesentlichen um Gtoßbetriebe'
handelt, rvährend mittlere und kleinere Unternehmen überrvie-
gend nach äen Vorschriften der EigBetrVO geftihrt werden.

Vom gesamten Bilanzvolumen entfallen rd, 7,6Mtd.DlI,
das sind 60,7 vH, auf die Versorgungsunternehmen. \Weitere
26,9 vH betreffen die Vollkombinati,onen mit Versotgungs- und '

Verkehrsaufgaben. Gegenüber 7954 hat damit der Anteil dieser
Unternehmen um 4 vH zugenommen. Auch die teinen.Verkehrs-
unternehmen haben ruit 72,4.vH ihten Anteilsatz am gesamten 

.

Bilanzvolumen erhöht,
In der Versorgurigs- und Verkehrs'rvirtschaft ist das System

. des Querverbundes, d, h. die Versorgung der Bevölkerung mit' Elektrizität, Gas und lVasser (und z. T. auch Verkehrsleistungen)
dutch ein einziges Unternehmen, vorherrschend; das gilt auf ,

..Grund gesetzlicher Vorschrift besonders für den Eigenbetrieb,
rvährend bei den Geiellschaften das Einzrveckunternehmen und
hier rvieder besonders die Elektrizitätsversorgung im Vorder-.
grunde steht. Der Änteil der kombinierten Unternehniqn an der
Bilanzsumme beträgt mit rd. 7,4 Nfrd. DM fast 60 vH aller aus-
gewiesenen Unternehmco mit einem Sachanlagevermögen von
dr. 5,9 Mrd. DNf.

,i\-

b) Det Vetmögensaufbau
. Dic Bilanzsir,rktor in der konimunalcn Encrgie- und Ver-' kehrsrvirtschaft rvird - rvie auch in den ahderen \Tirtschafts-

bereichen - rveitgehend von der Produktionsstruktur bestimmt.
Daraus ergibt sich für den Vetmögensaufbau der'sehr hohe
Anteil des Anlagevermögens und det sehr niedtige Anteil
des Untlaufvermögens. So beträgt der Anteil des Anlagevir-
mögens (vielfach auch als ,,Anlageintensität" bezeichnet) mit td. ,
10,1 l\ftd. DM 80,9 vH der Bilanzsumme. Dabei unterscheiden

.sich die Eigenbetriebe mit einem Anteilsatz von 81,4 vH nur - '

unrvisentlich von den Gesellschaften mit 80,4 vH, doch ist zu
berücksichtigen, daß im Anlagevermögen der Gesellschaften
gegenüber dcn Eigenbetrieben der Anteilsatz der Beteiligungen
hö|rer liegt, rvodurch der Anteil der Sachanlagen bei den Eigen-
betrieben mit 81,1 vH den der Gesellschaften mit 78,7 vH über-

J trifft.
Innerhalb der einzelneh Aufgabengebiete ist der Anlagenanteil

naturgemäß verschieden. So stehen die Verkefus- rind Hafen-
unternehmen mit ihren bedeutenden Schienenanlagen, Fahrzeug-

,parks und Haferibefestigunlen mit 85,1 vH .r, ä.r'spitze där' '

Anlagenstaffel. In der Versorgungsrvirtschaft etrvcisen sich die
lWasserrverke mit einem Anteilsatz von 82,0 vH als besonders

'anlageintensiv. Relativ nicdrig liegt mit 77,0v}i die Änlagen-'
quote bei den Gasrverken, deren Bilanzen relativ hohe Beötande
an Vorräten (Kohlen und Koks) ausrveisen,

' r) Iinternehrnen, die sorvohl YerBorgungs- als auch Verkehrsoufgobon erfiilten
(kombinierte Yoftorgungs- und Verkehrsunternehmon),

l'r
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Unternehmen

l'ergleich
Gesell-

schaften

Tersorgungsunternehmen

\rer-
SOrgung

Yerkehr8-
un«l

Eafen-
untcr-

nchmen

sorgungs-
und

Komlrl-/ nlertc
Ycr-

Vcrkehrs-
unter-

nehmen

Sllanzposten (zuBommongefoßü)

I L57.4

472,9
1 119,1

360,1

2 ?39,8

139,3
323,9

81,2

10 073,1

1
587,7
287,4
373,8

5 355,2

290,4
662,6
108,7

574,5
205,1

4 718,O

270,6

2 074,8

138,4
285,9

84,0

884,0

35,0
65,9
10,6

341,r.

15,6
30,3
24,7

3 220,2 o 020,7

177,r
486,0
123,0

384,0.
841,4
257,2

1 312,0

03,1
72,0
4L,4

1 958,1

06,1

L78,6

11,4
42,8

544,4

31,4
34,2

zL?8,3

102,3
92,7

1 056,0

59,0
3L,7

LL21,7

42,4
61,1

489,6

27,8
0,1

111,0

3,4
0,4

70,6

2,0

786,1

20,0
13,3

1 457,q

59,5
16,8

L2 446,3 6 580,3

2 494,6
810,2
331,2

5 868,1

l':lr
I

285,4

040,1
7882
25L,2

1 631,0
003,0

z 592,4 499,4

272,5
28,0

1,0

415,0

174,7
5+t

9,3

4 045,6

I 181,0
570,0
206,3

7 653,2

2
1

3+2,5
091,0
220,0

1 643,3

701,5
186,0

0.3

3 340,8

1 081,0
536,2
111,0

2 A24,0

454,4
1 671,0

182,1
760,3

887,8

2t3,1
254,6
3r,8

140,5
01,0

300,1

7 727,8

247,6
070,3

6 260,1

830,2
3 435,6

320,5
t 3+7,L

s b45,1

3?0,8
1 763,6

138,4
590,8

165,3

101,1
?90,5
L07,7
367,7

1 302,8

ro,s
62,9
8,8

02,8

238,1

36,1
100,6

t?-,4
10,0

1 957,3

2

I

20L,7
226,8
894,6

181.0
12+7,0

97,8
445,1

3 653,6

3?5,6

81,1

4,2
9,9
3,2

80,9

4,6
9,9
3,0

81,4

4,4
10,1
2,6

80,4

4,7
9,8
3,6

80,0

5,3
10,4

3,2

77,0

7,1
11,2
3,9

82,0

5,0

f 9,7

4,8
11,1

79,6

4,4
12,0

3,0

85,1

4,1
4,7

81,8

4,2I,f
2,4

Lf,4

0,f
0,9

16,3

0,9
1,0

17,5

0,8
0,7

If ,0
0,6
0,9

18,0

1,0
0,5

18,9

1,1
0,0

0,1
0,1

17,0

b.a
0,5

19,4

0,6
0,4

19,3

0,8
0,2

11,4

0,f
2,8

100

35,8
15,f
2,3

100

16,0
3,3

100

33.1
14,6
2,f

100 100

27,8
16,9

47,9
12,tl
5,0

100

2f ,6
16,9
0,1

100

54,6
,,8
0,2

100

42,0
13,0

100

ooo
14,1

5,1

100

31,0
14,4
2,0

100

46,5
12,1

0,0
63,7

6,4
24,f

2,7
11,0

57,5

1A,8
16,5
2,1
9,5

51,6

f,4
20,2

1,8
9,1

50,4

6,7
27,6

2,6
10,8

56,4

5,8
26,8

2,1
0,1

44,6

a,9
30,5

4,2
14,2

lo,u

11,4
12,6

1,8
12,6

6f ,3

8,f
25,6

3,0
4,6

4s,4 I

'r,r 
lao,r I2,4 I

11,0 I

29,1
3,0

11,8

48,4

5,0

43,7

0,2
0,6

52,2

1,6' 1,5

/t4.8

0,8
0,7

49,0

1,3
1,4

41,9

0,4
0,3

4f ,6

0,2
0,6

47,7

0,9
1,0

52,7

1,0
I,f .

a8,3

.0,2
0,8

41,0

0,1
0,8

48,6

1,f
1,3

Zehl tler erfeßton Bllanzen 47 L7 ?4 274 412 05 87 694 453 L47 592

ln lltil. DII

1.
4 I ,1notto 370,0

4,7
341,5

0,1
3 185,7

40,9
5 1 z 703,9

48,0
72,7

5 336,3

Änla govermögeD netto zusämmen

2. Umlaufvermögen
Yorräts ...,....
tr'orderungens) ,.
tr'Iil8slgo Mittel. . .

Umlaufvermögen zusammeu

3. Sonstlgo Aküiva (ÄbgreDzung)
4. Relnverlusto

Bilanzsummo

Kapitalaufbau
1. Elgenkapltal

Stamm- bzw.
B,äcklagon ..
Sauzuechilsse

Grundkepltal

Elgenkopltal zusammen. .. . .

2, tr'remdkapital
Iangfrlstig: Rückstellungen . .

Verbirdllcl*eiten
kurzfrlstig : Rückgtellungen. .

Yerbindltchkelten
Ir€mdk&pital zusammen ).. . ,

3. Sonstlge ?assiva (Äbgrenzuug)
4. RelngswlnDo

1 307,0 79t,2

1,1
4,2

f 6,1
0,9-

t74,2 1 966,1 3 698,6

s4,7
106,5

645,0 1 694,9 5 039,4 2 878,7 3 000,7 5 053,8

24,7
46,3

0,8
oro

68,6
63,7

6,6
4,0

8,2
18,9

108,5
725,4

14,6
41,9

93,e
87,6

88,3
80,8

ln vE aler Bllanzsummo

82,1 t 8,8
1,2
0,3

84,4 80,0
1,3
0,3

81 f 8,7

+ Globalo
Anlagovermögen nettozusammen

2, Umleufvormögen
Vorräto ..
tr'orderungenl)
Tlilsslge Mittel.
Umlaufvermögen zusammen

3. Sonstlge Aktiva (ntg.uororg)
4. Belnverlusts

Sllenzsumms .......
Kspltalaufbau

1. Dlgentrspit&l' Stamm-bzw.Grundkapital
3,tlc[IageD
SBuzugchilsso

Elgenlapltal zruammen.
I

2. Sremalkapltal
langf,rlgtlg:

kurzfristlg:

Il,llctrst€llungen . ,
Yerblndllchkelten
X,ückstelluDgen
Verblntlllchkelton

tr'remdkapltal zu8ammen, .. .

9. Sonsttgo?assiva (Ätgrenrung)
4. Retogowlnno

3' Dor Yermögens' und It*.?11:Ti:liTHj,.:,,.äJ,',.,;T:ä,:;;,l;1 
ve*kehrsunternehme' 1e651)

0 002,6

727,L
2 782,0

308,7

r) Bundesgoblot (ohns Saarland) elnschl. Berlin (Weet),- r) Einschl. Erneuerungsstock untl Wertberlchtigiungen nach § 30 IEG. - r) IYertberlchtigungen nach
§ 70 EStCt ebge8otzt.

1

Geginüber dem Vorjahr sind Vermindetungen des Anlagen-
anteils bei den Elektrizitätswerken, den §flasserwerken und den
kombinierten Unternehmen festzustellen, während sich der An-
lagenanteil bei den Verkehtsbetrieben um 2 vH erhöht hat. Auch
in dieset Erhöhung rvird der bereits errvähnte Zvang z,t Ir:-
vestitionen in der Verkehrsrvirtschaft auf Grund des gestiegenen
Bedarfs an Verkehrsleistungen deutlich,

Das Umlaufvermögen (Vorräte, Forderungen, flüssige
Ifittel) ttitt in der Vetsorgungs- und Vetkehrsrvirtschaft bedeu-
tungsmäßig zurück. Die Vorräte betreffen übeÄviegend Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe, Repataturmaterial u. ä., da die ver-

-kaufsfahigen Leistungen nicht (Elektrizität, Verkehr) oder nut
- beschränkt (Gas, \Wasser) gespeichert verden können. Lediglich

bei den Gasrverken und z, T. auch bei den Elektrizitätswerken
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Clas L\hsser

Kombl-
nlerte
Vor-

sOrgung

Elok-
trizitäü

zum

4L25,4
18L2,2

331,2

714,0
438,1

3,3

44,7

7,8
28,5
3,1

12,8

2 I
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'lieet die Vorrätequote übet dem Durchschnitt, da bei diesen
Vät..t eine gerviise Vorratshaltung in Form eines eisernen Be-
standes an Kohlen- und Koksbeständen brancheüblich ist.

Der gegenüber anderen virtschaftsbereichen niedrige Änteil ,^ylf* deq.Rticklagen, die an der Bilanzsumme mit 74,6vH
a., e.;-aä.rg.r, ,..rtti.rt aus dem in der Encrgie- ind Ver- !_:liiligt sind, rverden auch die Lastenausgleichsfonds ausge-

kehrsrvirtschaft überrviegend üblichen Bargeschäft und dem rviesen, da der Lastenausgleich-aus dem Eigenkapital abzulösen

monatlichen llebeturnus. Eine Äusnahme bilden lediglich die ist und die Seträge bis zur Abführung noch als Eigenkapital im
-nord.ro.rg.bestände bei Elektrizitäts-, Gas- und komf,inierten Unternehmen rveiterarbeiten

Versorgungsunternehmen, die Energiegroßverbtauchern teil- Die Rückstellung der Bauzuschüsse, die die von lerbrauchern
rveise Iiredite eintäumen. / - zu zahlenden verlorenen Änlagezuschüsse enthält, rvird als be-

Die flüssigcn N{ittel haben im Berichtsjahr zrvar um 7,7 Mil[. sondere Position nur bei den Eigenbetrieben ausgerviesen' Ihr
Dlr';;;;ä;.", ä""r, ist ihr Änte* riicht zurtickg.gr'g.n. fi:..Iil'..l[f 

ru'rt 33t,2 Nritt. DM rd..30 vH über dem vor-

. c) D", r,pr,,raurbau ,.i"i:,J,::äiä:iil,h"1ä*'i11,.äi,I:fär'i'"'l*'fi1,ätg
Im Kapitaraurbau ändtit die Finanzierung det Investitionen Ttt..ti?;1[lf#':fl:lJ;##."3ä,3Ji::::äffiä::3i:

ihren Nicderschlag. Da die abschreibungsbegünstigte Neuan- schaften leichter als die Eigenbetriebe Kredite auf dem Kapital-
schaffung v<.rn Anlagegütern-auf Grund des IHG um ein Jahr markt beschaffen können, irgibt sich als Gegenstück zut nied-
verlängeit rvurde, haben die Unternehmen mangels eigener aus- rigen Ausstattung mit Eigenlapital bei'den öesellschaften eine
reichender Kapital- gnd 'Rücklagendecke Fremdkapita,I aufge- t ät.r" Fremdkalpitalqool" ,ror, 52,2 vH, die die Quote der
flornmcn, so daß sich die Anteile dcs Eigen- undfremdkapitals Eigenbetriebe o,,, 8,5;H übertritrt.

'#.3:'üll:llH.:y,':iä:ä"ü.1ffiH:;;l;'ü:"Hlillql,ä? 
t",'i#.,',*l.{rf}..5,.T#j[1!Htütf.äht tr:53,7 vH auf 50,4 vH gesunken. Trotzdem liegt I

in der versorguflgs- und verkehrsrvirtschaft wesentlich höher'.iir.riäL+raär rverden als langfristig ausgewiesen. §flahrschein-
als in det veratbeitenden Industrie-und im Handef itür'iär, det Anteil sogar noch etrvas höher, da in den kut?-

Ein Strukturunterschied in der Ausstattung mit Eigen- fristigen Schuldposten noch langftistige Beträge enthalten sein
kapital besteht zrvischen Eigenbetrieben und Gesellschaften; können.
denn der Anteil des Eigenkapitals beträgt bei den Eigenbgyie!1n Der Anteil dieser langfris,igen Bettäge an der Bilanzsumme
55,4vH, bei den Gesellschaften dagegen nut 44,7 vH' Die. istvon31,1 vH(1954);f 5+lZ"Uangirvachsen;dieDifferenz
eigenttiihe Ursache für diesen .Unterschied liegt da-rin, daß de.n . ist fast gönau aei,thtält, ,rtn ä.t das Eigenkapital sich im Z.ge
Glseilschaften, insbesondere den Aktiengesellschaften, für die der Invästitionsfinanzierung vermindert hat. -'

Bescha.ffung der.Finanzierungsmittel der K^plltltll.:§::t*l Der rvichtigste langfristige schuldposten sind die Anleihen,
den Eigenbetrieben .aber nicht' Deren Finanzt:::1qt_*l-tlt' ai. Äit 1384,ä Mill. öu .a. ao "rr a'.r rängkredite ausmachen.

öTä! ilt;Äf.i äItfiffi.'J_:',"l'::1'.Tfi,ä:*H:i +f;*ä.,.66;3;"!:,.rul tl;mYi:*,;-*#.:. :l:
::l$i:äät;',1t1f."l},ää::ii:i!:"Jäi.".1".,'B:äHBläf+i ;.ti::lr*;u'l'ml;.11':::*:r*;l:f'üIä:
fJftJil#3"ir";m:rf:.[:tXHl?.fH ffl,.ffi la:frä; a'ib"*i"aa u'iu]a'", Gemeindeverband resur-

u.1",,* ,"a später-durch GeÄeindebeschl"ß d;; Hs;Jäiri l,:n:;?ä:""J.TlT3l,llil*.*;I*""f"*[I#f3:rilä
'E'äJ;äi'"|;träfff..f,::il:::*'# " erklärt sich der hohe 

ü;Ji;+äi:;:,;lg"t*tilfiln:llf;:,i?*:l;""H"Tl:
Der Änteil des Eigenkapitals ist je nach den Aufgabengebieten leihen von 759 Nlill. DXI auf 1056 Mill. DM angestiegen.

derVersorgu.rgs-,rtd Verkehtsunternehmen Y:.-h',t*l;:'-t Seit einigen Jahren haben auch die Rückstellung".,.ir,.
.-telativ höchste Ausstattung mit Eigenkapit"-t h"!t",9]".Y-lTl: ,rl.ir*..,a". Bäeutong tür die Finanzierung der Unte-rnehmen'

nehmen der Gasversorguns mit 6.0,6 yI, 9:*:Y.:i:t 9t: S31tj1o ;r;;;, seitdem nam[äh die steuerbegünstilgte Dotieru-ng von
der Eigenbetriebe ihrerseits nach, daß die Hät1"-:1tt_,1,'9,tl ir"i-.-iärrti.t.tellungen die Möglichkäit eräffnet, ,,eigi:rigebil-
kapitaläecke.v<i1s9.ea-r 69,6vH haben. Dieser \fl.t1:f,tl::1::" äJi}-rr.-atapitalieile - um iotche handett .t si"h b.i d.rt
Übetsicht 3 durch die Zusammenfassung mit dgllt-tltlty,1t^t^t- äti.f..,.ifr.rg.r, d" sie der Ertragskraft des lJnternehmens ent-
nehmen nivelliert. unter dem Durchschnitt,litstl 9i: ,1tgfl- ;;;;;." -"*it rveit hinausgesJi,oberr". Fälligkeit zinstos zur
kapitalanteile der Elektrizitätsrverke-(44,9yH):,1dr9i:"1:^f:: V.rrinrf.""gaereigenenMitte-lzuverrvenden.D'ieselangfristigen
niertenVersorgungsgesellschaften(48,4vY),*t:':1:i,i:Y:'*: n,i"i.*if""?.., bä.rg"r, am Ende des l*irtschaftsjai'res tlS5
Kapitalmarktzutritt der Gesellschaften seinen augenfälligen 'Ue- ää?,ä llfff . öU g.g.n-riU. r 727,LMi'l. DM zu Begiä des 1ü7irt-
\veis findet. schaftsjahres; diJ S-teigerung beträgt 15 vH. Ein besonderes Ge-

Bei einer Beurteilung der Eigenkapitalanteile muß.aber be' .ri.trti^U"" äi" P.rrrio.,r.tiikstel'ingen bei den Verkehrsbetrie-
rücksichtigt werden, daß Bilanzen immer nur das sichtbar..ge- ben mit ihrem hohdn Persohaleinsatz:
machte Eigenkapital erkennen lassen, nicht d"g-:q::,r9it:X':T Das kurzfristige Fremdkapital, das am schlusse des Be-

äil;,llä;Iä:$[E;3#?".H':ijni'.'.','fi,1f .:i:T$':i'ä'# . 
,,".,t1"*hres 

niit 1628 Mlr. DIrr a^osgewiesen isr, bestand, soweit

*ll,"r,"iäii$ ä; ää EGä;;;vd';;ü r:-lgälü+.".^,,'.'l ä§:äiüi. ilrö:'':fl"1fl,1äl' 1'.iä";,:l-:ä'.',::fl:?:'(rä',ä
Reserven im Anlagevermögen enthalten ""d d:fl-llctf^YtJfl i;l[[M, und ijankschrlden 11o9,4Milt DM)'als den zahten-
zuzurechnen. Auch die Abschreibungsvergünstigung des § Jo 

-aäif ,uilfr.igsten Einzelport.rr. Vä.r den übrigen kurzfristigen
IHG förderte das Entstehen stiller Reserven. Verbindlichkeiten haben die Kundenanzahlungän, Beteiligun-gs-

Innerhalb des Eigenkapitals liegt das Schrvergewicht beim schulden und lVechselschulden keine ins Gewicht fallende Be-
Stamm- bzrv' Grunäkapital, das mit 4,1 Mrd' DNL im Durch- deutung'
schnitt 65,8 vH des Eigenkapitals ausmacht. Die Eigenbetriebe

lnü*t{::ffi1,;,'m'txä .?h*l,t**xiruiin d) Die Rerationen der Goldenen nii,,,,,"g"r
Rücklagen- nichi voncinandcr trenncn' da die EigBctrVO 1938
;i;; ffi;;u* n o, st"Ä*t rpitrt ,r.,d nti.tt^gen n-icht zwingend Die Ges'etzmäßigkeit, daß dcr Kapitalaufbau, d' h. die Gliede-

. votschrieb. Erst die nordrheiä-rvestfälische E[BetrVO ,ro.r 1953 rung der Passivposten, eine Funktion der Vermögensgliederung

und sodann das hessische nigentettlbsgesetz (EBG) von 1957
bestimmen, daß das Stammkapital in der Betriebssatzung festzu-
setzen ist.
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sein soll, findet ihren Ausdruck in der sogenannten ,,Goldenen
BilanzregeL", nach der
a) das Anlagevermögen durch eigene Nfittel und langfristiges
. Fremdkapital (einschl. langfristiger Rückstellunge n) finanziert

sein soll,
b) das kurzfristi§e Ftemdkapital (einschl. det kurzfristigen RUtk-
_ stellungen) durch das Umlaufveimögen möglichst überdeckt

rverden soll. ,
Diese Gesetzmäßigkeiten u'erden in . den erfaßten Jahrcs-

abschlüssen vergleichbarer Unternehmen'erfüllt, doch liegen die
rVerte rveit unter denen der verarbeitenden Industtie und des
Handels. Immerhin haben sich die Relationen gegenüber 1954
im Durchschnitt leicht erhöht, nachdem von 1953 auf 1954 eine
Verschlechteru.ng cingetrcten \vaf, \

, 4. Die Relationen der Goldenen Bilanzregel
vergleichbarer Unternehmen 1955 und, 19541)

Setrlellsart

Unternehinonsform

Z{thl der
Eigen-

l)etriebe
bzrv.

Gcsell-

1e55 | re54

nigenkapital2)
unallangfristiges

tr'rernalkopitol
in vII des '
Änlage-

vermögens

Uniltruf-
vermögen
in vH ales

kurzfristigen
Fremdkapitalsa)

1955 1954

Elektrizität
dovon Digenbctriebo,

Gesellschafüen

Gas ..,
davon Elgenbehiebe,

Gesellschsften

lI'asser .
daYon Elgonbetrlcbe. .

cesellschaften -.

Konrbinierte Yersorgung
drl'on Eigenbctrle'bc. .' Gesellschnften .

Yersorgung zusammen
daYon lllgenbetriebe

Gessllschaften

Yerkehr und Ifüfen zusammen
davon Eigenbetriebe.,.....

Gesellschaften......
Kämblnierte Yersorgung unrl

I'erkehr.
davon Eigenbetiiebo. .. .. . .

Gescllschaften ......
fDsgesomü

dovon Elgenbetriebe.......
Clesellschaften ......

47
10

't?
0

11

7t
a7

4

208
245

99,1
11 5,3

90,0

107,2
105,1
108,3

109,0
108,8
100,4

105,2
109,4

95,4

98,9
108,2
98,8

109,8
105,1
113,5

11 1,6
-104,8
120,5

104,8
108,3

97,0

103,5
145,0
103,2

155,3
126,7
193,6

190,2
281,7

144,7
154,8
127,4

104,2
180,0
103,6

132,8
124,5
141,2

204,4
213,0
194,3

141,6
162,4
108,0

403
328

75

,03
41

88
74
l4

103,4
108,0
100.01)

101,8
101,2
102,4

10f ,2
109,7
100,2

103,5
109,2
09,0

104,1
102,3
106,2

105,5
106,9
101,7

130,1
153,5
116,8.

99,1
84,2

110,9

148,0
173,2

94,0

126,3
160,4
108,4

110,5
82,5

14J,4

136,0
148,9
105,f
126,7
146,1
111,2

584
443
141

104,3
107,7
100,3

104,1
107,tl
100,4

130,7
152,6
113,6

1) Sundesgeblet (rhne Saarland) einsclrl. Serlin (\Yest). - 
2) Xinschl. Geryinn.

vortrag, rbztigl. !'erlustvortrag. - 
8) Ohno eonstige Aktiv& und Passivo, -') Genru 99,96 YE.,,

Im Durchschnitt haben die Eigenbetriebe eine bessere An-
lagendeckung als die Gesellschaften, doch sind in den einzclnen
Betriebsarten die Relationen seht uneinheitlich. So rveisen die
Elektrizitätsrverke und die kombinierten. Unternehmen höhcrc
Vertä ftir die Eigenbetriebe aus, rvährend in allen anderen Be-
triebsarten die Gesellschaften günstiger als die Eigenbetriebe .

stehen.
Die telativ höchste Anlagendeckung ist mit 111,6 vH bei den

§/asserrverken zu finden, die zusammen mit den Gasrverken ihte
Änlagendeckung gegenüber dem Vorjahr um 2,6 vH anhcben
konnten, Die Anlagendeckung der Verkehrs- und Hafenunter-
nehmen zeigt die relativ stärkstc Abschrvächung, und zwar um
2,3 vH auf 101,8 vH.. . i

' 
- 
Im Gegens 

^iz 
zo d,", wenig schwankenden Relation der An-

lagendeckung §ind in der Yersotgungs- und Verkehrsrvirtschaft
die lVerte der zrveitän Relation größeten Schtvankungen unter-
rvorfen, da bei einem hohen Anteil des Anlagevermögens relativ
geringe Aqderungen der Über- oder Unterdeckung-große Be-
träge ausmachen, die die Relationen eines zahlenmäßig niedrilen
Umlaufvermögens stärker in Betvegung bringen können. Des-
halb kann die Verbesserung des Däckungsvethältnisses vom
Umlaufvermögen zum kurzfristigeo Ftemd kapital .v ot 726,7 tH
auf 730,7 vFI nur als eine geringftigige Veränderung ange-
sprochen werden. Diese Tatsache wird auch aus det Sfannrveite
der Skala beri,iesen, die von 99,1 vH bei den Verkehrs- und

Hafenunternehmen bis 2u225,3 vH bei den \Wasserrverken teicht,
und zrvar hat sich die Amplitude von (206,4 .1. 710,5 :) 95,9 vH
aif (225,3.1.99,1 :) 726,2 vH ausgedehnt. Im Berichtsjahr
rveisen neben den Verkehts- und Hafcnunternehmen erstmals
auch die kombinierien Versorgungs- und Verkehrsgesellschaften
mit 96,9 vH eine unterschrvellige Relation auf,

fnsgesamt ergibt sich, daß die Zahlungsbereitschaft gegenübcr
kurzfristigen Fälligkeiten gesichert ist, rvozu auch der regel-
mäßige Eingang an Bargeld durch deir monatlichen Hebcturnus
beiträgt. Lediglich bei den Eigenbetrieben des Verkehrs bleibcn
rund ein Sechstel des kurzfristigen Fremdkapitals ungcdeckt.

4. Gliederung und Bewegung der Sachanlagen'

a) Die Gliederung der Sachanlagen
Am Schlussc des rl/irt§thaftsjahrcs 1955 stand das Sachanlagc-

vermögen der 594 erfaßten Unternehrnen einschließlich der Än-
zahlungen auf Anlagen mit rd. 10 Nfrd. DNI zu Buch. Der Än-
teil der Eigenbetriebe beträgt mit rd. 5,3 N{rd. DIf 53,6 vH
gegenüber 53,9 vH zu Beginn des \flirtschaftsjahres, d, h., daß
der Anteil der Eigenbetriebc an den Neuiävestitionen niedriger
sein muß als der der Gesellschaften. Dies rvird bestätigt durch
den Vergleich d,er Zugängc, von deren Gcsamtbetrag (7996,1
i\Iill. DN{) auf die Eigenbetriebe mit 959,5 NIill. DII nur 48,1 vH

""ffi..n.nd ihrer Bedeufung sind dic einzelnen aorgru.n-
gebiete äm Gesamtbetrag des Anlagevermögens beteiligt, ufld
zrvar entfallen drei Fünftel des gesamten Anlagävermögens auf
Versorgungsunternehmen, ein reichliches Viertel auf die Voll-
kombinationen und das restlichc starke Achtel auf die Verkehrs-
und Hafenunternehmen. Diese Anteile stimmen in ctrva mit den

5. Bestanrl on Sachanlagen am Schlusse '

ttes lYirt'schaftsjahres 1955
(Summe von 453 Elgenbctrleben und l4L Gesellschoften)

1) Sunalesgeblet (ohne Saarlauil) eindchl. Serlin (lYest). - r) Einschl, \Yerkzeuge
und Geschäftsausstattung.

I
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Art der Sachnnlagen

aln Schlusse
des \Yirtschnftsjallres 195ö

Yor-
kehrs-
und

ZV

Uuternehmelr
zuslmmenr)IIafen-

unter-

schafts-
jahreg
1955

Kom-
binierto
Vergcr-

kehr§-
unter-
nehmen

Yersor-
gungs-
unter-

15,8

23,5
48,2
1,5

41,5

49,6
1,6

18,8

17,0
54,9
1,7

20,0

19,0
50,2

1,0

19,5

20,1
49,3

1,6

7 3,2

6,2

0,7

0,5
0,0

3,4

tl,4

0,2
01

53,0

3,6
0,8

0,4

0,9
0,2

7 A,A

4,1
2,3

8,1

0,5
0,4

7 0,8

5,3
2,8

71,0

8,I
0,4
0,7

5,6
2,6

1,4 0,2 1,1 1,1 1,3

100
44,2
55,8

100
52,7
.17,3

100
74,8
25,2

100
53,6
44,4

100
53,0
46,1

4,4

1,0
12,0

4,9

0,9
14,9

0,9
15,0

4,1

Gescllschaftcn

5 0,17,0 1 301,9

59,8 13,1

s 952,5 I 128,3

100

iu vII iler Gesamts[mme

G runalstilcke zusamrnen

4. trIcschinen und maschillellc

X

8. Anzahlungen auf

Sachnnlagen in llill. DII ..
Anteil in vII an tlor Sumnre

Unternehme n

| , ,or,o

| ,,,,

1. Unbebaute Grundstücke ..
9. Sebaute Grundstlicko ....
3. Grundstilcke mit besonde-

0,6 I 2,1 I
r4,8 | 20,3 l.
o,4l NJ I

' Setriebseinrichüungen' zusammen

7, fm 3au beflndliche Anlagen

Uufertige Anlagcn
zustrmmen....

9. Sonstige Sachonlagen
10. Änlogeähnliche ltechte
- Sonstige Änlagen

zuslmmen . . .

. t;

5.
0.



Absiinse Abschrei-
bungen

Ilestand

tm \\'irtschaftsjohr 1954
Anfarrg

1955
Ende
1954 im § irtschaftsjalrr 1955

Abgünge Äbschrel-
bungenÄrt der Sachenlsgen

Iletriebsart

7
4

780,5

830,3
487,7
140,8

1 1 783,1

1
4

837,7
500,7
t47,2

311,1

384,5
1 r.23,0

57,7

70,2

13,1
33,5

00,7

3r 7,1
502,8

38,9

1 650,5

1
4

832,L
t74,4
133,9

214,O

4S0,9
917,3

49,3

10,0

15,5
30,0

9,2

74,O

267,2
547,4
- 33,2

0.d0+,8

500,8
233,5

6 485,8

500,8
233,5

L 555,2

70,8
52,5

49,2

17,8

048,8

30,4
0,9

5 040,4

405,7
100,2

L 4+7,+

150,3
96,4

55,3

ß,?
7,+

867,7

42,4
21,8

0,2
0,1

27,1

7,0
7,4

8,1

1,4
0,3

04,+

7,L
L,4

740,2

01,3
60,3

740,3

59,0
00,4

1,0
1,4

722,8500,0

50,6
50,3

19,2

,2+ß,7

8,5 tbr,s 119,4 3,0 0,3 8,3

? 040,8

LtB,7

528,9
275,7

804,0

. 63,4
' 60,4

109,9 21,7 1,0

6 S+7,0

1 30r,9

2 705,8

691,9

84,0

237,7

6 394,0

L 235,7

2 498,0

r. 352,8

108,2

475,1

52,5

10,4

L7,8

748,0

, g1:5

25i,7

4 787,7

1 184,8

2294,3

1 341,8

147,L

44L,0

43,1

10,7

it,z
I 107,1

4 800,2
4207,5

4 920,4
4207,9

g 128,3 80,7

959,6
1 036,0

1 996,1

31,1
49,7

1 091,2

6t2,8
578,0

I 959,5

5 330,3
4 010,2

I 200,7

4
3

534,0
732,L

75,0

32,6
42,4

I 929,9

884,4
r.045,5

487,
52?,

o

I 014,5

Sestond
Änfang

1054

Sestand
Ende
1955

692 Unternehmeo 594 Unternehmen

nrch Ärten der Sachanlcgcn

77,0 3,9
202,4

0,8 0,2 80,0
1 298,5

7,9
285,1

18,r.

1,0
7,7

0,2
82,7
13,8

1 1 ,9

Grundsüäeke zus&mmen 1 987,3

1 891
4

Setrlebselnrlchtungen zustmmen

7. fm 3au beflndllche Änlngen .

ä. begiüene eir"--ntnned, oIir.i,r"äi,i' . . . .

Unfertlge Anlagon zusnmmen

9. Sonstige Sachnnlflgcn .
10. Änlageühnllchc Rechte

SonBtige Anlogen zusommen
Sacharilagen lnqgesImt 8 200,7 I 929,9 | - zs,o 1_014,5 I 107,1 I 128,3 1_990,1 so,7 I 1 0e1,2 0 952,5

naoh ReiricLslrten

1. \
I A77,? 495,8

30,8
314,4

37,0
21,0

2 039,0
379,9

1 043,0
381,8

511,8 15,0
3,6
1,0

22,8

201,8
35,7

1
55,7
33,8

740,4

378,4
310,4

,7
19,9

3o 375,0

Vereorgungsunternchmen zlßammen , . .

2. Yerkelrre- und lfefenunternehnrcn zu$rntnen
3. Komblnlerte l'ersorgungs- und

l'etkehrsunternehmcn ....
Sachanlogen insgesamt

dovon: Elgenbotriobe
Glesellschafüen

6. Entwicklung cler Sachenlagen kommunaler Versorgungs- und l'erkehrsunternelmlelrl) in den \!'irtschaftsjalrcrr l9S4 u»il l95S
(Summo vorr EiScnbetrieben untl Gesollschoften) '

TINI. D}I

r) IluDdesgeblet (ohno Sanrlond) einschl. Berlin (\Yest). - 
r) Einschl. lYerkzetlge und o€schtiftsausstrttung. - s) tr)inschl. Umbuehungen unal Scrlehtigungen.

Anieilen der einzelnen Aufgabengebietc an der Bilanzsumme
überein, Diese Übereinstimmung rührt hauptsächlich daher, daß
das Anlagevermögen in den Bilanzen det dominierende Faktor
ist, dissen Gcrvicht in beiden Darstellungen voll zut Gcltung
kommt.

Die Struktur des Anlagevermögens ist im einzelnen aus Übct-
sicht 5 ersichtlichl). Gegenüber dem Beginn des Jahres 1955
sind die Änteilsätze der einzelnen Änlagearten fast unverändert
gebliebcn.
. Fast gcnau die Hälfte dcs Sachanlagcvetmögens (50,2 vH)
rvird bei den 'Spezialanlagen ausgervieseri. Der übcraus hohe
Anteil der Spezialanlagen ist das typische Kennzeichen der Ver-
sorgungs- und Vetkehrsvirtschaft, die in dieset Position alle die
Änlagögüter zusammenfaßt, die außerhalb des eigentlichen Be-
triebsgeländes licgen oder eingesetzt rverden, rvic Rohr- und
Leitungsnctze, Gleisanlageri, Streckenausrüstungen, Befördc-
rungsmittel usw. \üTeitere 19,0 vH dcs Änlagevcrmögens be-
trcfren Maschinen und maschinellc Anlagen. Zusammen mit der
Bettiebsausstattung, der hier die rVerkzeuge, Gerätschaften und
auch die Geschäftsausstattung zugerechnet rvurden, niachen
diese Bettiebseinrichtungcn rd. 7,0 IItd. D][ oder 71,0 vH der
Sachanlagen aus.

Bedeutend ist auch der Anteil dct Gri:ndstticke mit im Durch
schnitt gcnau einem Fünftel des Anlagevermögcns. Dcr Änteil
dieser Anlagegütcr ist.besonders hoch bei den Verkchts- und
Hafenunternehmen; cr bettägt bei diesen sogar 41,5 vH und
enthält dic für diese Untcrnehmcn typischen Anlagen rrie Lager-
häuser, Betriebsbahnhöfe, Bahnkörper, Übcr- und Unterfüh-
rungen, Uferbcfesrigungen us\v.

- b) Di.e B.ewegung det Sachaniagen
In Übersicht 6 rvird die Entrvicklung dcr Sachanlagerr anhand

der Aafangstände, Zugänge, Abgänge, Abschreibungen und
Endstände dargestcllt, rvobei in dic Zugänge die Salden dct
Umbuchungen eingerechnct. tvurden' Es kann dabei unbeachtet
blciben, daß in dcn Umbuchungen auch Berichtigungen in Höhc
von per Saldo_./. 16,4 trIilI. DII enthaltcn sind, die im einzelnen
nichi erkennbir sind.

In der-aus Übersicht 6 abgeleitcten Übersicht 7 rverden die
Zugänge und Abschreibungcn in Beziehung zum Anfangstand
gesetzt, desgleichen auch die Abschreibungen in ihrcm Verhält-
.ri. zo Anfangstand plus Zugang' Die ertechnetcn Rclationen,
sind nicht ohne Vorbehalt zu wetten, da dic Beziehungsgrund-
lage, nämlich die Antangstände zu Beginn des \üTirtschaftsiahtes,,

nur zu Buchrestvcrten bekannt sind. NIit anderen Wortcn: Die
Relationen sind dutch dic Äbschrcibungen dcr vorangigangenen
Jahre meht oder rveniger stark beeinflußt. Trotzdem haben die
h.clationen einen hohen Erkcnntnisu'crt; dcnn sie bringen besser
als die absolutet Zahlen die Unterschicde zum Ausdruck, die
zrvischen dcn einzelnen Arten der Sachanlagen und der Betriebs-
arten bestehen, Entscheidend für dic Bcurtcilung det YH-Sätze
ist nicht so schr die Höhe der Relativzahlen, sondetn hauptsäch-
lich die .lerändcrungcn des \Wertes gcgenüber dem Vorjaht;
dcnn durch hohe Abschreibungen in den Voriahrcn gedrückte

- Buchrestrvcrte haben autoÄatisch hohe vH-Sätze beim Zugang
zur Folge. Hohe Zugangsrclationen können deshalb auch An-
zeichcn für das Vorhandensein stiller Rcscrven sein.

Gegenüber dcm Anfangstand (9 128,3 r\Iill. DII) habg! sich
die Sachanlagen um tetto 824,2'Nlill. DII : 9,0 vH auf
9952,5 l,Ii[. D]I crhöht. In diesem Nettozuwachs saldieren sich

-1996,1 iltill. DII at Zugdnget und 1171,9 Nfilt. DII ah Äb--
schreibungen u.nd Abgängen. Ob oder inrvierveit l4vestitionen

') Bezllgllch der Äbgrenzung der ÄnlageDositlonen t'ird tufdlo tttsfiihrlichen
mothorllschen Semerkungon ln Sond 153 StBIl,D: ,,Dio Jalrresobschlilcao dor
Yersorgunge- unrl Verkehrsunternelunen fllr tlas \Yittschaftsjahr 1953", S. l0 bis
18 vem,lesen.
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5 394,6

t238,2

2 47ß,3

, . -l
1. Unbebaute Grunalstilcke
2.3ebaute Glrundstäcko ..; . ... .
3, Grundstilcko mlt besonderen Knnstbrutcu

4. Ilnschinen und moschinelle
5. Spezhlanlagen
0. Setrlebsoussta,ttung'). ,.. .

Anlagcn .....,.:........,..,



ADschreibungen

Anfongstand
+ Zug[ngen3)

L955

Abschreibungen
ln vII von

r054

ln vII ilcs Änfitngsttrrtalcs

1954 ro55 | 1e54

Zugängcr)

1955

13,0

34,8

29,5
22,0

5,1

17,3
13,2

26,4

4,5

10,4
13,6

24,8

4,0

14,3
10,5

19,4

12,4
11,1

18,1

4,0

14,0

10,5.

13,6

11,711,8

5,3

2,tl

7,7

8,5

?'n
13,9

22,5

21,4

37,1

60,2

u.a

6,0

3,0

4,3

11,5

,7,9
10,1

16,6 43,6

3/,9
.5,0
11,8

11,4

14,0

2,1

6,419,8 7,0 6,8

'11,3

4,4

8,7

25,1

13,0

19,0

28,0 13,9 14,5

t,1

10,1

7,2

10,4

u!.
19,2

11,1

4,5

8,5

10,f
t4,t

9,8

8,7
11,0

t g,9

9,0
11,0

,r,o_

19,5
24,4

23,3

19,5
28,0

12,0

10,,1
13,8

Ärt aler Sochonlogen

Ilctriebsrrt

1. Unbebnute Grund-
stUcke .........

2.3ebeute Grund-
stllcke ,

3. Grundstücke nriü
bceonderen Kunst-
lrouten ....... ..
Grunalstilcke

zütommen

4. Iloschlnen und
Droschinelle An-

nnch Arten der Stchntthgen

0,8 5,1 0,3 0,2

21,9 17,4 6,il 5,3

1. Zrgung &n Sachanlagen untl Abschreibungen
:i ind,en \f irüsch*ftsjahren 1954 uncl 1955
,(Sumnre von tr)igenbetricben ultal Gcsellsc'hlftcn) r)

lichkeit in dcr Finanzietung ihre Investitionen schneller und
früher durchführcn konnten als die Eigenbetriebe, die ihre Aus-
gabeä ftir Erneuerung und Errveiterung des'Anlagevermögens ' '
über einen längeren Zeii'aum verteilen müsscn, damit zrvar eine

' rveniger sprunghafte jährliche Belastung erzielen, aber im Effekt
äit ihren Investitionen hinter dcn Gesellschaften,zurückbleiben' '
- Auch die Höhe der Zugangsrate rvird durch die größere
finanzielle Berveglichkeit der Gcsellschaften beeinflußt. So be- '
trägt diese Rate bei den Verkehrs- und Hafengesellschaften.-'
19,4 vH, bei dcn cntsprechcnden Eigenbetrieben dagegen nur .'
8,7 r'!I (beidc zusammen im Durchschnitt 13,6 vH). t

In den einzelnen Betriebsarten ist die Zng^ngsr^tettneinheit- '
Iich. An der Spitze stehen die Unternehmen der kombinierten
uncl det Elektrizitätsversorgung, Die gcringste Zugangsrate ,

haben die Gasrverke.
, Ein Vergteich mit dem Voriahr zeigt, daß bis auf die Unter-

. nehmen der lVasserversorgung und des Verkehrs die Zugangs-
raten durchrveg gesunken sind, und zrvar besonders'stark bei
den Etektrizitätsiverken. Jedoch ist bei der Beurteilung der
Rückgängc zu beachtcn, daß die Anfangstände 1955, die die Aus-
gangsbasis der Berechnung für 1955 bilden, erheblich über den
Anfangständen des Jahres 1954 licgen, rvodurch die Zugangs-'
raten ttotz zum Teil absoluter Zugangserhöhungen relativ zu- , ,
rückgingen. Ein rvciterei Grund für den absolutcn und relativen
,Rückgang ddr Zugängc ist darin zu sehen,.daß durch das Aus-
laufcn des IHG.der Anreii it Investitionen'nachließ, auch v'enn
auf Giund einei Gesetzesänderung die abschteibuirgsbegünstig-
ten Anschaffungsmögtichkeiten noch bis zum Jahre 1955 vet-
Iängert rvaren.

In den einzelnen Anlageartcn bestätigt die Entrvicklung'd",
Zug^ngsr^ten die auch schon im Voriahr crkennbare Tendenz,
dalJ nach dcm'Ausbau der Produktionsanlagen nunmehr die Er-
rveircrung der bäulichen Anlagen im trIittelpunkt der Investi-
tionspolitik steht; dinn von allen Anlagegruppcn zeigen ledig-
lich die Grundstücke und Gebäude cine Erhöhung der Zugangs-
fate. t ,

- f)ie Äbschreibungän, die sorvohl normale äls auch Sonder-
abschrcibungcn umfassen,.haben im Berichtsiahr 1091,2 l\Iill.

- DII betragÄ und liegen mii 12,0 vH des Anfangstandes. kauin
niedriger als im Voriahr. Nichtsdestorveniger liegt dieser \Wert

rveit untcr dem entsprechenden §7ert andcrer §ilirtschaftszrveigc,
rvas cineiseits mit dei Lebensdauer dcr Anlagen zusammcn-
hängt, andererseits auf das in der EigBctrVO enthaltene Verbot

'. zurückzüführen ist, stille Rescrvcn durch Abschreibungen zu
lcgcn,'die über den steuerlich zulässigen Umfang hinausgehen'
Dies rvird auch durch einen Vergleich dcr Abschreibungsraten
der. Eigenbetriebe (10,4 vH) und Gcsellschaften (13,8 vH) be-
u'iesen, da frir Gesellsqhaften die 'einschneidenden Äbschrei-
bungsvorschriften der EigBetrVO nicht gelten. Außerdem
schlägt sich in der Höhe der Abschreibungstate auch die bereits
crrvähnte bcsonderc Gcrvinn-Verlust-Lage der Vcrsorgungs- und

- Verkehrsrvirtschaft, d. h. die unterschiedliche Ertragskraft der
Betriebsartcn nieder, da die Preisbindung für Versorgungs- und
Verkehrsleistungen das Entstchen von Gewinnpolstern verhin-
dcrt; dchn nach betricb'srvirtschaftlicher Auffassung sollen Ab-
schreibungen nur aus dem Ertrag vorgcnommen s'erden, d. h.

. sie sollen verdient sein, Die höchste Abschteibungsrate haben -

dcshatb nach rvie vor die Elektrizitätsrverke, die größtenteils als
Gesellschaften betrieben 'werden. Äuch die kombinierten Ver-

. sorgungsunternehmen- haben mit 13,3 vH eine überdurchschnitt-
lich"e Äbschreibungsräte. Demgegenüber sind die Abschrei-
bungsraten der tVassn.rversorgongsoiternehmen und der Ver-
kehrs- und Hafenuntemehmen unterdurchschnittlich.

Im übrigcn ist im Zuge der Ers'eiterung der baulichen Än-
lagen dcrlbs-chreibungisa-tz auf-Grundstücke und Gebäude
rveiter angestiegen. I i

t.'

Q Das VethäItnis der Buchtestrverte zu den
Anschaffungswetten '

- Die Statistik rJer Eigenbetriebe für 1955 erlaubte,' oo., d"rt
Bäitanden an Sachanlagen nicht nur - rvie in den Voriahren -die Buchrestrverte, sondetn auch die Änschaffungslverte zu er-

0,2

5,2

0,2

.1,5

3,0

t.
6.

4,5

17,4

20,9
25,0

I 3,3

12,0 12,3 9,8

Setrlcbselnrich-
tungen zusammen

7. Inr 3nu beflnrlilche
Anlagen .

8. Gegebene
lungeu auf

Anz8h-

Unfertige Alnlagen
zuermlnell ....

9. Sonstige Atilagen
10. Anlogelihnliche

Rechte .... ....
§onstigc Änlcgcll

zusImmen
Sachonlagen

lnsgesomt

1. Yersorgungsuntcr-
nohnen [ür z'

Elektrlzitöt
Gns......,
\Yosger . .. ,

Yel§org$ngsunter-
neltmen

zug{Immen'....

2. Ycrkchrs- u)il
Ilofenunternehmen

zlBtrmmen'....
3, Komblnierte Ver-

sorgungs- und Yer-
kehrsuntorueumen
Sachanlagen
. lusgesnmü

dt\.on:
Eigonbetr:ebe
Gesellschaftcn

n)
b)
c)
d)

24,4
10,5
15,6

21,9

nach Iletrlelrsartcn

27

15,9
9,9
6,4

13,2
9,0
5,8

t 6,7
9,9

.4,7
13,4

31,1
15,,1
11,1

20,9

9,9

12,1
8,5
5,0

11,6

r) Bundesgebieü (ohne Soorl0n(l)-elnschl. Serlin (\Ye.st;. -und Geschöftsausstottung. - 
3) Irlnschl. Ilmbtlchtttrgen

r) xir)schl. \Ycrkzeuge
unal Scrichtigungen,

ohne Äbgönge. 
.

als Reparaturcn,' Instaridsctzungcn und Erneucrüngcn tibir lau-
fenden Betriebsaüfivand gebucht rvurden, ist aus den vcrfüg-
baren Unterlagcn nicht zu crkenricn.

'Dcr hier vcrrvendctc Iniestitionsbegriffist nicht mit den soge-
' nanntcn volksrvirtschaftlichen Investitionen identisch; dcnn im
, volksrvirtschaftlichen Sinne rvird nur cine Neuschaffung von

Anlagen als Investition ge§'crtct, nicht aber der Errvcrb von
Giundstücken oder Ältanlagen, deren Zugang eincn Äbgang bci
eineni anderen \üTirtschaftso,:ganismus Yoraussetzt.
- Gegenüber"dem Vorjahr sind die gesamteh Z:ugänge zvar
absolut vot 7,929,9 }Iill. DIl auf 1996,1 Nlill. Dlf angestiegen,
doch hat sich die Zug ngsfite von 23,3 vH auf 21,9 vH ver-
mindcrt. Dicse Verminderung ist bei dcn Gcsellschaftcn,r'ct-
ursacht, deren Investitionen auch absolut zurückgegangcn sind.

. Demgcgcnüber haben die Eigenbetricbc ihre Zugänge von
884,4 Mill. DII noch auf 959,5 }fill. DII gesteigert; ihre Zu-

. gangsrate blieb mit 19,5 l'H unverändert. Hieraus könnte mao
folgcrn, daß die Gesellschaften vermöge ihrer größeren Berveg-

-L
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lassen. Für die veisorgungs- und verkehrsrvirtsctaft wiid daäit'- Die Berechnung der Finanzierung ist alsö für 
-443 

Eigenbetriebe

;;;; ai. ,iltigri.hf.ü Eitir".r, rvenigstens fti, die ,ts Eigen- . und 141- Gesellschaften' zusammen mithin 584 Unternehmen

betriebe geführten Unt'ernehme., das üerhältnis.der Bochiesr durchgeführt' ' , '\
werte zu den Anschaffunlsrvcrten zu ermitteln.'Auch die l\Iehr- f)ieseUniernchmen hatten imJahrelg55insgesami 1985,91Ii11' '

;;iI d;; V.;.o.grngr- uäd Verkehtsgesellschaften 'schreibt die' p11 in ihrem Sachanlagevermögen neu investiert. Bei den Finanz-

t;id.; indircki abf so daß auch hier die Anschaffungsrverte er- anlagen und langfristigen.Forderungen sind die gcna.uenZtgänge. -

kenn6", sind. Die Gesellschaften mit direkter Abschteibung ver- ,aus äen Abschlis..n ii"ht ersichttich. An ihre Stelle .tritt hilfs-
hindern abcr die Äufstellung einer cntsprcchenden Übcrsicht für rveise der Nlehrbcstand gegcnüber dem Votlahr. Dieser-bcträgt
;;ö;;ih"it der Gesellsc'haften. bei den Beteiligungen.+liNInt DII und bei den langfristigen

Das Sachanlagevctmögen der Eigenbeitiebe stand am Schlusse Forderungen 22.,0 Mjt]. DlI, zusamm en 64,2 Nfill' DII' Die ge-

des Virtschaftsjahres 19"55 durchJchnittlich mit fast genau der samtcnlaigFristigcnNeuinvgstierung;1111^*.g:::.t:lqenund
Hälfte der Änschaffongs'rvcrte (50,3 vH) zu Buche. Hierbei bc-. sonstigen langfristig^ festsflegten Vermögcnsrverten bctragen

stehen Unterschiede zrvischen den Betriebsarten.'Am höchsten mithin zord-ä.r, ZlSO,l ltlii. -Dtrf. Bereits an 'andercr Stellc .

- irä'il'ä;äräi"ü.t. Buchrestwert mit 55,4 .vH bei den rvurde datauf hingervicscn, daß-diesc ,,Investierungen" nicht den

vollkombinierten Betrieben. Hinter den Durchscirnittsrverten Investitionen im ;lkslvirtschaftlichen sinnc gleichzusctzen sind;
- bleiben am rveitesten die reinen Gasrverke (40,5 ;H) zulück. die Zahlen drücken lediglich die buchmäßigenztgänge aus ohne

lUri**;nend dei Lebensdauer der cinzclnen Sachanlagcarten Unterschied darauf' ob es sich um neue Anlagen oder um von

sind die Buchrestrvcrte naturgemäß verschieden. D." rrä.nrr"" anderen Untcrnehmen übernommene Anlagen handelt'

vH-Satz rveisen die 1,r,f.räg.;anlagen auf; daß dabei auch die Für die Darstellung der Finanzierungsqucllcn_rverden die

Anlagenanzahlungen mit ,im Abschieibungen gekürzten Buch- Passivposten (abrvcichänd von der herkömmlichön Einteilung in
resträiten auftreän, ist eine Folge_des IHö, däs in Anbctracht 'Eigen- und Fremdkapital) danach umgruppiert, ob sie aus eige-

d"i k,.,rrfristigen Laufzeit der Beitimmrrngen den Unt6rnehmen .,"I N{itt.l., oder aoi betriebsfremden Quellen stammen' Der .

Ji" tttigri"ht".it grU, i" Ai;;;G vää den tiblichen Bilan-' Ü"i.rc.tri.a zrvischen bciden Finteilungerr licgt datin, daß did

zierongs"ge.rrohnh"eiten bcreits auf An"zahlungen-Abschreibungen Einteilung nach.Eigen- und i?rcmdkapital die rechtliche Ver-'

mit steuedicher'§flirkung vorzunehmen. Niedrig ist mit 44,5 vH fügungsm-acht züm kritcrium haq rvährend die Finanzierungs-
der durchschnittliche Bichrcstrvert der l\Iaschincn und maschi-, r.äd",i"g datauf.abstellt, ob die Posten aus der eigenen Ertrags-

'nellen Anlagen, der sogar noch unter dem Buchrest's'eit dcr krrft d"iB.triebes selbst gewonnefl' also ,,eigcngebilde-t" sind,
§pezialanlag"en ii"gt. Uät., dcm Durchschnitt liegen luch -die od.r ob sie von außen "rfgäoo--.t, als«i ,,frcmdbcschafft" sind'

' Buchrestrve-rte fürtie Spczialanlagen'der Verkehrsl und Hafen- Danach sind das Grundkapital ünd die Bauzuschüssc dem fremd-'
betriebe. , \ U"r.frrft"n fkpital zuzurechnen; ,umgekehrt aber.gehören dic'

' - . - 
Rückstcllüngcn zum cigen§ebildetcn Kapital, weil sic aus dcr

5. Die Finanzierung der Investitioneh [l'i*"jl.iä &,11','"tr",'dil';::.:,ätJ:ffi'"tä ?i:i}ifi,,:::
In deh 1955 erfaßten 594 Unternehmen sind 10 Eigenbetriebc und dic Anlagcnabgängc zu er§'eitcrn, da. dicse Be.träge die

enthalten. deren Bilanzcn für 1954 nicht vorliegcn. r'niJi. or.- Finanzicrungsäitt"li'"rstarkcn helfcn' \
' :;:'t',"*"ää'il;rr";'.* rvurdcn dicse 10 Btt;;;;;r.g.... Dic Einbeziehung des Grundkapitals ln {j9 rlcm.afcschafrten

dert, . ä Ergebnisse .,.r-gl"i.hb*"r Unternehmen zo "Äalt"n. Ilittel ist bei den Eigenbetricben strittig, 'rveil bei solchen Eigcn-

.,i
, 8, Die Bucfiresürvertc der Sachallagen von 453 Eigenbotriebeu am Sclrlusse tles \\'irtschaftsjahres 1955

, in vII der Anechaffungswerto

YerBorgungsbetriebe
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s0rgunßs-
und Yer-

kehrs-
botrlebs
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1. Unbebaute Gruntlstücke
2. Sebaute Grunalstäcke
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Grunalstllcke zusanlmen

4. f,Iaschinon und masehinolle Anlagen .'

5. Slrczialanlagen .....
0. Setriebsausstattung2)

Setriebseinrichtungen zusttmmen
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8. Gegebene Anzahlungen auf Anlagon
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Gas ,...
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51,0 54,6

ü
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fnsgesrrnrt

r) 3unalesgeblet (ohnc Saarlnnrl) eir8chl. SeIlin (\Yest). -:) Irinsehl. \Yerkzcrrgc turü Geschäftsrtlsst{ltitlDg../
-' 7l - z.
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' -'9' Dje langfristigo Eigen- und, Fremd,finanziorunfi 1955 von 584 komiurnalen Yeisorgungs- und Yerkehrsuntornehmen1)

443 nigenbetrieboz)

Sestond Ycr-
ändcrung
- Ifinan-
zieruug

1955 ,

Iinde
10ö4

IInds
19i5

584 Untornehmon zusammenl)

Ilestand

Dndo
1954

Enclo
1055

' \-er-
önalcrung: tr'inan-
zierung

1055

SestantI
Yer-

öndcrung
- tr'inan-
zierung

1055

Iinanzlerung 1055

Itrndo
105+

Ilnclo
1055

ohno nllt
Abschreibungen

ln vII

+

+

irt llill. DII )
Rilc'klagen + \'e)luet1'ortrag ..
ilitiüia Eäü riir r,äüöi, ä-uiäri.icr'r :

746,9
44,7

'4,0
.s,r

75+,7
38,4

L,7

+
;

7,8
6,2
3,2

850,4 898,7
60,1
3,4

24,5, 20,0

+so,+

+
+
+
I

f

48,3
6,4
8,0

28,1
2,9

rir,o

1 557,+
110,2

19 
'52,0

20,8

1 053,6
107,5

6,1
24,5
25,0

+
;
+
+

56,1
11,7

7,L
28,1

0,8
108,1

+
:

+
f
+
f

6,2
1,3
0,8
3,1

2,f
0,6
0,3
1,4
0,1
0,0

§ 36 rHG ....
§§ 7c, aI XStG

74,5

l'r9,0
20,8

Langfristige 331,6 3
+
+ I I

Xigengebiltlctes Kalital zusanrrlreu

drzu Jalrresbetrag derÄbsclrreibuugcn
Anlageu-Abg{rilg ....,...... :...

1 130,2

x
x

1 182,4

x
x

+ 40,2 1 407,0 1 481,2 + 74,2 2 543,2 2 063,0 +
1

t20,4 + 13,2 +
-f
+

5,8

,0
x 578,6

45,7
x
x x

Sumrue fnnenflnanzierung ....
Grund- hzn'. Stammkal)ital netto
Ra.uzusclrlisse ....,. :.
Langlristige Yerbindlichkeiten, .

z l4t,B
253,5

7 442,7

585,3

+ 3?,3+ 75,5

x

1 503,5

702,5 x 1 287,8 x +
+
+
+

61,9

2

1

479,1
327,O
748,5

1

1

631,0 + 3?,5 4 035,3 \

253,5
2 777,A

4

3

+ +
++ 1

suritme Äußenfluanzierung 41 4 410,0 3 7 7 857,5 + ,1 1
I'inarzlerunginsgesamt,, a) ohnoAbschreibungenunrl-4.bgang

b) mitAbsclueibuugcn und Äb[ang
x
x

x
x

482,8
I 001,0

x
x

448,?'t 077,0
x

x
011,5

2 078,8
100 x

100

ln vII dor Gcsaurtsuntms

dgl. in III der Gcsanrtsuntnlc
Summo InnenflDanzlerung

&) ohneÄbschrcibuDgenunal Abgang
b) mitAbscluelbungcn unil-A.bgang.

Summc Äußenfln"nriu.uug
a) olrnsAbschreibuugen uildÄbgang
b) mitAbsehreibungen undAbgang.

x

x

x

x

10,0
§8,4

x
x

X

16,5
45,2

8r,,t
34,8

x

x

x
X

13,2
6 1,9

( 1a,2) x
x (61,0)

90,0
41,6

56,8
38,t

(86,8) x
(38,1)

141 Gesellschaften

'Bilrtuzpostcn

1) Sundesgclrict (olnrc Saallantl) einschl. Serliu (\'est).'- !) Gegcrrüber ,,\Yirtschuft und Stotistik" }Icfü'8/1958 S. 450 borichtigto Urgebnisso,

betrieben, dic nach dcr F'.igBctrVO von 1938 eine_I'rennung des kcitcn, durch Sondcrrvertberichtigungen und Sonderrücklagen
Eigenka-pitals in Grundkapital und Rücklagcn nicht vornehmen, - zur Deckung der Invcstitionen biizutragen, bedeutungsma-ßig
ganz offensichtlich eigengebildete Kapitalteile, nämlich die Zu-, zurück. '.' - :
führungen dcr dem Betrieb verbleibcndcn sclbsr e,r\yirtschaftetcn Insgesamt belicf sich die Inncnfinanzicrung mit Hilfe cigen_' Gcrvinnübcrschüsse zu dcn Rücklageh, in dicser Einhcitsposition gebilictcr Kapitaltcite auf 120,4 NIill. DIt, dä's sind 5,g vH der
,,Eigenkapital" enthalten sind..Andererseits ist.das Vermöge.n lesamten Finänzierungsmittel. - Einschlicßlich der Abschrei-' clcs Eigenbetriebs ein Sondervcrmögen der Gemeinde, 

_d,as - wic ürrg"r, und Anlagenaügange warcn die fnvcstitioncn zu 61,9 vH
das Grundkapital der Äktiengesellschaften - zur Erfüllung des 

"rs Eigen*itieln"gedecit. -.

:äii::llit"*en 
zlvccks dem Eigenbetricb zur verfügung ge- . Bci äcr rangfristigen Außenfinanzicrung standen 1955 did

. neuaufgenommencn langfristigen Krcdite mit 642,8 Mill. DivI,
Die Finanzierungsmittel der kommunalen \rcrsorgungs- un6 das sind 30,9 r'H der Gesamt6naflzierung, an erster Stelie. Als

Yeikehrsunternehmenbetrugenlg55irtsgesamt20TA,ältit.Or'nt, Fremdfinanzierung rvird hier auch die Erhöhung dcs Grund-
die die errvähnten Neüinvestierungen in Höhe von 2050,1 Nfill.. bzrv. Stammkapitals um 74,8 Mill. DM gervertet, allerdings mit
DNI mithin um 22,9 llill. Dlf übersticgen. '- der oben gemachten Einschränkung.

rnnerhatb der Finaäzicrunqsmittct ,ina ". in crstcr r.inic die u,.*Xtä1,,1:iiä f:,,3r':,'"'ri;:,3f .f,X:[1til.?"9:#:Abschreibungen und änlagenabgänge, dcren Antcil .mit , t<apital im Laufe der Jaäre ,i.u-r.h."rr. Diese Bauzuschüsse er-
1 167,4 Nlill. DM 56,2 vH bctrug. , '\ - ' 

hc;hten sicti im Jahre 1-955 ,rm 73,5 trIill. DM. Vohl rverden auch
,weitere Finanzierungsmöglichkeiten crgeben sich aus <len ;:lf:::t::l"j:ä":ffiä:*ffi,:'l"fj:;3::1,,::i'"tä'i**:veränderungen der Passivposteie, und zwar kommen::b:i. d:" n.g.i'"i.t, gcsonderr ,urg..,,ti.rää.-;^ 

--' --"^-
Abschreibungcn als Finanzietungsquelle aus der Ertragskraft der -- :-^ -'

H;i'.'ä:fl5t*r**:,9'{i:um:*}j*:::ru i.Jfiä;rffiäl,Tifl üi'tä:i'f{ffi'äi.'#,^Y1,'Ä'.'fj't:
fti, di" Fi.rrrzi"r,äg"g",,ronrrcn ha-ben und die i" ;". H""p;r.frE y-g :nter Berücksichtigung der A-bschteibungen und An-
aus pensionsrücLste-ltingcn böstehcn. Obs.ohl ". .i.r, r,i..'u"l ""i 

lagena.bgängc bci dcn Eigenmitteln' f)as Verhältnis der Eigen-
Frcmdkapital handelt, Jind lcdoch diese Betrafc;;-i;..| finanzicrung zur Fremdfinanzidrung und zum Gesamtbetrag der.
nehmen .,i.ht .,,.,r, außen zugeffossen, sondern l"i-u"i"."J*"" Investicrungcn lag damit bei 63 : 38: 100, und zs'ar ergibt sich für
selbst erNirtschaftet. Da die F;lligkcit der pensionsrücr*ff""g"" die Eigenbetriebe bei Investierunge n ron 972,0 }Iill. DII ein

_in der Rcgel rveit hinausgeschobcn ist, haben di"r. B;i;;;;;fi;;- Vcrhältnis 'ton 60:43:100 und für die Gesellschaften bei Invc-
-rveilen .rolh d.n charäk"re; eincr die 

'eig"r,-itä ,'er.,air.""ä"" sticrungen von 1 078,1 i\Iilt. DII ein verhältnis von 65 :35 : 100.
Rücklage. Ihr Anteil an der Gesamtfinan"zicrung bctrug 1955 mit f)ie gegenüber anderen Virtschaftsbcreichen vcrhältnismdßig
108,1 Nlill. DNI 5,2 vH. Als rvciterc Eigenfinanzierungsquclle hohe Fremdfinanzierungsquote liegt bei den Eigenbetrieben mit
standen den Untcrnehmen 56,1 N1ill. DII aus.Zuri'cisungen an 41,6 vH noch über dem Durchschnitt der Gesellschaften, und
Rücklagen zur Vctfügung, doch konntcn nr.rr die Gesellschaf- zsar entstammt der größtc TeiI der langfristigen Fremdmittel
ten aus,dieser Quelle größere NI-ittel schöpfen. Gcger_rüber den ent.weder dem Gemeiridehaushalt oder von der Gemeinde garan-
genannten Posten der Eigenfinanzierung traten die-Ilöglich- tierten Schuldaufnahmen.
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6. Die Erfolgsrechnungen
'l Eirr. Zor".mcnstellung ro., Etfolg.rechnungen kann sehr
aufschlußreich sein, r'enn die Aufrvand- und Ertragpolten un-
saldiert, d, h. vor der gegenseitigen Verrechnung zur Verfügung
stehenl Nur eine solche Bruttodarstellung gibt ein echtes Struktur-
bild der Äuft'ände und Erträge rvider. Die vorliegenden Zu-
samrnenstellungen von Etfolgsrechnungen, die auf dem aktien-
rdchtlichen,,niodifizieiten Nettoausrveis" beruhen, könncn des-
halb nicht befriedigen,'rveil die Anteilbcträge derjenigen Posten,
deten gesonderter Äusrveis vorgeschrieben ist, durch die - als
Ergebnis der Saldietung der übrigen Posten - verringerte Ge-
samtsumme der Äufivände bzrv. Erträge unverhältnismäßig hoch
erscheinen, IIan kann desrvegen eigentlich nicht.von Anteilen an
der ,,Gesamtsumme der Aufivände bzrv. Erträge" sprechcn, sön-
dern nut von Anteilen an der ,,Gcsamtsumhe der ausgbrviese-
ngr-r (d.h, nicht gegeneinander verrechneten) Aufivände bzrv.
Erträge"+ ,Infolgedessen ist dcr Aussagervert der Erfolgsrech-
irunlen beschränkt, da die betrieblich interessanten Eckzahlcn
rvie z. B. Umsatz und Einsatz an 1\Iaterial und Leistungcn in der

Zahl der erfaßtetr nrfolgs-
rechnungen.

Regel nicht.veröffentlicht werden. Eine Änalyse der Erfolgs-
r."hnrrng.t muß sich deshalb auf die Petsonalaufrvände, Ab-
schreibungen und Steuern als die Kernposten der veröffent-
Iichten Erfolgsrechnungen beichränken. Dicse drei Posten ver-
körpern das Entgelt tür den Produktionsfaktor Arbeit, den.Ver-
schleiß der Kapitalgüter und die staatliche Teilhabc am rvirt-
schaftlichen Ergebnis.

'\)flie bei der Bilanzstruktur sind die Gefügezahlen der Erfqlgi-
rcchnungen in einet gcgenseitigen Abhängigkcit, die dazu
zivingt, äie erwähnten ärei s'ichtigsten Aufivandpostcn im Z.u-
sammenhang zu'sehen. Diese Betrachtungstveise zeigt, rvie die
Struktut der Erfolgsrechnungen durch Peisonaleinsatz, Kapital-
cinsatz und rvirtschaftliche Entrvickluirg beeinflußt rvird.

Die Struktur der Erfolgsrcchnungen ist bei den cinzclnen Auf-
'gabengebieten durchaus unterschi;düch. Je nach dem Über-
gervicht der technischen odcr der petsonclle-n Arbeiisleistung
verschiebt sich das Verhältnis der.beiden größten Posten, näm-
lich des Personalaufrvandes und der Äbschreibungen, gcgen-
einander, So lassen äie energic'rvirtschaftlichen. Bctriebe eincn ,

10. Die Ilrfolgsrechnuugeir konrmurralcr \rersorgungs- und Yerkehrsuntemehmen 19551)
- (Summc Yon EigcnLrctrieben und Gesellschqlten)

288 388 2? 991 235 14 80 r 320 1170 - 141
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0,3

81,1

07,6
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3,3

0,0
0,2

283,7
0,3
0,0
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2,O
0,3
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'22,6
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1

41,4

35,4
. 8,8

5,8
. 0,1
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5,0

36,f36:1
3,4

326,6
1,0
4,8
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0,2

2 083,1
3,5

I3,5
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29,4 26,8
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0,7
2,5

203,0
3,0 2,L

15,0
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1 569,?
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2 868,0

2 5A7,6
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2,4
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L5,Z 71,0 07,8 10,0 6,7

, in vH der Gcsanrtsummo der Aufwändo und Erträgo

47

18,2

42,7

' 37,6
. 3,5

28,7
2,f

50,0
.l,f

?er€onolauf\yonalun gen' zülammen

Äbsclueibüngen .ruf alas
Anlagovermögen .....,

Äusveislfllchtlgc Steucrn
Zlnsaufwenrlungen ......
Gcaetzllcho Serufsbeiträge
Außerordentlichs

Äufwendungon ..
Jafuesgowlnno (o[uo

Gowlnnvorträge) .

Sudlme dcr ErfolgoDosten .. . .

Urürageelte
Yerglelchbaro Jahresrohorträge
Erträge ous Botelligungen ..,
ZiDserträgo

' Außerordentllcllo nrträgs ..,.
Jaluesverlusto (olmo

Yerlustvorträge)

41,1

a7,6
6,2
4,8
0,1

5,0

24,s

40,5
12,3

6,9
0,1

5,0

10,5

31,.1

3f ,6
12,f

6,4
0,1

3,5

3f,8
8,0

10,2.- 0,1

5,4

7,

100

80,5
0,3
0,6
4a
5,1

aufgeglicdert.

Setrlebo unil ßetrlebszrvölget)

ZW
Vor-

glelch
lns-

gesamü
1054

und.
IIafen-

Yor-
kchrs-

lretrlcbe
unal

-betricbs-
z\Ycigc

Songülge
Setriebe-

zweigokchr8-
bctriebe,

und
l'er-

nicht
auf-

gotellt

lrts-
gesomt

I

Elgen-
betrlebo

Geeell-
scheftsn

Äufwand- uuil Drtra gpostcrr

Sctrlebe und Iletricbszwcige dcr YcrsorgulE

Gas \Yflsser §orgung,
nicht

I,llektrlzitit
clnschl.
Ilern-

hcizung

Ter-
sorgung

zu- .
6tnlnlcnauf-

gcteilt

KorII'bi-
nierte
1'cr-

1 001,2
280,8
202,0

1 205,1

2,4

130,5

202,9

031,3

6t2,0
to?,2
100,0

1,3

?4,4

131,0

633,8

678,0
r73,7
02,t
, 1,1

60,1

71,8

1 014,6
252,8
165,6

t787,2

1,8

10{,0

u\:L

94,7

110,5
3?,2
18.0
- 0,2

10,2
qrq

004,1

889,5
244,5
r02,2

1,0

rio,r
191,6

5,1

2,4
0,3
1,3
0,0

0,1

0,1

47[,5

120,0

zz,5. 0,5

it,t
0,8

L27,5

60,7
13,3
10,0

0,1

8,0

!'t

40,2

a2,f
6,8
7,0
0,1

4,9

8,3

30,3

35,0
10,8
ö,f
0,1

4,1

29,3

39,3
10,8

0,1

4,9
' 8,5

70,3

19,2
3,4
3,3
0,1

2,7

1,0

52,2

40,0
5,7
6,0
0,0

1,8

54,7

25,7

1,1,4
0,0

0,9

1,0

30,8

34,3
8,8
A,il
0,1

4,3

6,4

100

35,8

-0,3
2,2

61,f 4,9

100

80,9
0,2
0,6
1,6

100

85,9
. 0,1

1,0
4,6

8,4 1,5.

0,0
4,4

100

03,8
0,3

100

e 4,8
0,2
0,5

.3,8
. 0,8

'!o
83,0
0,3
r,2

. 4,6

tui,c

86,6
0,1
0,9
6,5

i,0

100 100

96,5
0,1
0,0
2,6

0,8

100

92,0
0,2
0,6
4,1

3,1

100

84,5
0,1
0,4
5,0

10,0

100

8f ,3
1,3

6,8

,T,7

-13-
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l.

relativ geringen Personalaufrvand bei'relaqiv hghen Abschtei-
bungen erkennen, rvährend sich die vetkehrsrvirtsbhaftlichen Be-
triebe dutch ausgeprägt hohen Personalaufwand bei demgegen-

" über relativ zurücktretenden Abschreibungen auszeichnen. Die' Aufwände än ausweispflichtigen Steuern bilden bci den Ver-
sorgungsbetrieben l\Iittehverte; bei den Verkehrsbetrieben (bei' denen Verlustergebnisse häufiger auftreten) liegen die Steuer-
aufwände uriter äem D"tchschnitt. - I' Die Erfolgsrechnungen der kommunalen Unternehmen tveisen
für 1955 ein Volumen von insgesamt rd'3,2 NIrd. DIVI aus, von
denen etrvas mehr als'die Hälfte auf die Gesellschaften entfällt.
Von der Gesamtsumme betreffen mindestens 2,3 IVrd. DNI, das
sind rd. 77 v}J, den Versorgungssektor, doch dürfte diesem Be-
trag auch noch aus den nicht aufspaltbaren Erfolgsrechnungen.
dei vollkombinierten Gesellschaften ein größerer Teil an Auf-'
rvänden hinzuzurechnen sein.

Die Aufrvände für Löhne, Gehälter und gesetzliche soziale Ab-
glben betrugen insgesamt 1i65,1 N1ill. DM oder 39,8 vH der aus-' gerviesenen Äufrvände. Rund 52 vH dieses Bettages (664,1 N{ill.

. DM)'entfallen davon auf die Aufgabengebiete der Versorgung.
Vergleicht man diesen Anteil von d. 52 vH mit dem Änteil der
Versorgungsbetricbe am GesamtvolumeÄ aller Erfolgsposten' (td. 7l vH), so etrveist sich auch hier'die Tatsache, daß .in der' Versorgungswirtschaft die Personalaufrvände relativ hinter dencn

' der Verkehrswirtschaft zurückbleiben t

An Äbschreibungen rvurden im Jahre 1955 rd. 1,1 i\{rd. DilI
gebucht. Gegenübef dem Vorjahr ist der,Anteilsatz um 1,1 vH
anf M,3 vH zurückgegangen, und zwa;r trotz der bestehenden
NIöglichkeit, abschreibungsbegünstigte Änlagenerrveiteru6geoi. auf Grund des IHG vorzunehmen. Auch noch 1956 vird die Ab-

- schreibunlsvergünstigung verhältnismäßig hohe Äbschreibungs-
. anteile ergeben, da die Äbschreibungsvergünstigung für die im
- . Rahmen des IHG beschafften Investitionen bis zum Ablauf des

Jahres 1956 beansprucht rvetden konnte,
Die Zinsaufivände, d*en Höhe maßgeblich durch den Einsatz

von Fremdkapital bestimmt rvird, betragen durchschnittlich
6,4 v}J; ihr Änteil hat sich gegenüber 1954 um 0,6 vH erhöht.
Dii absolute Steigerung der Zinsaufrvände entspricht dör Zu-
nahme der aufgenommenen Iangfristigen Kredite. -,

Die Gervinn-Verlust-Lage der Versorgungs- und Verkehrs-
untetnehmen erscheint im Jahre 1955 stärker gebeslert. Obrvohl
sich die Schrvingungsbreite des Gervinn-Vedust-Ausrveises

' gegenüber dem Voriahr nochmals errveitert hat, schlägt die
Gcrvinnseite rveit stärker aus als die Verlustseite, so daß sich an

, Stelle eines Verlustes von per Saldo 5,5 Nfill. DI\I (1954) ein
Gervinnsaldo vor, 47,3 l\{ill. DM ergibt. Die Verbesserung der

. Salden ist bei fast allen Aufgabengebieten festzustellen, insbeson-
dere bei den Gasrverken und den Verkehrs- und Haflenbetrieben.

Äus den Erfolgsrechnungen sind die an die Gebietskörper-
schaften abgeführten Konzessionsabgaben und Gärvinnanteile
nicht ersichtlich. Diese Zahlen der netto in der gemeindlichen .

Haushaltsrechnung geführten Unternehmen rverden in der
Finanzstatistik nachgerviesen, jedoch ohne Aufgliederung nach
Eigenbetrieben und Gesellschaften. /

-i

11. Einnalimen der GemeiirdÄn r) aus Wirtschaftsuntornehmen

IIiII. DII

Setriebsart
Konzeg-
slonsab-
gabenr)

Gewinn-
antelle

übrige
Ze'h-

lungen

Zt-
80mmen

Da-
gegen
1954

Gas ....
. Wasser

Kombinlerte l'ersorgung,
Yerkehrsunüernehnlen .....
Kombinlerte Versorgungs-

und Verkehlsunternehmen
, fnsgcsamt . , . 

I 
. , . . . . . ,

86,3
15,0

0,6
r 30,0

19,1

106,3

26,4
I,Z
1,3
0,1
1,1

4,4
I,O

11,5
2,4

72,8

Lt7,l
17,8
t0,z

160,6
22,8

141,8

105,3
13,0
10,0

127,3
.20,3
114,4

364,9

321,0

61,3

41,8

q4,6

28,4

459,7

x
x

301,1

1) Sundesgeblet ohne lfomburg, Sremen, Serlln und Saarlanrl. - r) Eingchl.
lYegeunterh,rltungs-, Setriebs- und sonstige Abgaben.

,- Danach habeä die Unternehmgn der Versorgung und des Ver-
kehrs'im Jahre 1955 Konzessionsabgaben in Höhe von rd'
364 I\{ill. DM und Gervinnanteile im Betrage von rd. 61 Mill. DII
an die Gebietskörperschaften abgeführt. Ärißerdem sind noch
rveitere rd. 35 lüill. DNI an übrigen Zahlungen von den Netto-
unternchmen in die kommunalen Haushalte geflossen' EltsPre-
chend der'Totalität der Gemeindefinanzstatistik sind in diesen
Zahler, rvahrscheinlich auch Zahlungen solcher Unternehmen
enthalten, die in der Bilanzstatistik der Eigänbetriebe und Ge-
sellschaften' nicht irfaßt sind.

7.Ergätzende Angaben über dii
Bruttoudternehmen.' !;

- Die Versorgungs- und,Verkehrsunternehmen in kleinen Ge-
meindcn sind ium-eist nicht als netto geführte Eigenbetriebe oder
Gesellschaften organisiert; sondern werden mit ällen ihreir Aris-
gaben und Einnahmen brutto in der gemeindlichen Haushalts-
iechnung geführt. Von diesen Bruttounternehmen liegen Bilanz-
zahlän nicht vor, doch stehen aus der Gemeindefinanzstatistik
einige Daten aus der Äusgaben-Einnahmen-Rechnung zur lcr-
fügung. Zrvar sind diese.Zahlen mit den Ergebnissen der Bilanz-

12. Dater. aue der Ausgabon- unil Einnahmenrechnung der Bruttounternehmen dor Gdmeinden 1)

IIiII. DII ,

Ärt der Ausgaben/Irlnnohmeu
l'ersorgungsunternehmen

Elektrlzit'ät
l'erkehrs-

unternehmen

Komblnlerte
YersorgungB-
untlYerkehrs-
ürternehmen

ZuSammen Dagegen
1054

fnvestltlonent)
. 1051...;..........

1952 ...
1953 ...
1955 ...

Verglelch von Ausgabcn
nehmen 1955

und Eln-

Äusgaben
Persönlicho Äu8gabctr. .
Tilgung (ao. nechnung)
fnvestitionenc). . . . , . . ,
Übrtse') .

Zusammen

Einnahmens)
Differenz.

4,2
3,2
3,9
3,3
3,5

1,0
0,2

15,3

1,4
1,3
0,9
1,3
1,4

0,5
0,0
0,4
2,8

00,0
100,9
108,2
134,9
157,3

?,6
28,0
20,0

28,7

0,7

1,1
2,8

.\
10,0
2,4

49,0
60,7

13,1
tz,6

9,7
s,2

20,+

1,2
0,1
1,3
3,5

2,7
4,3
4,4
8,7
1,9

0,5

0,0

110,0
160,3
t+7.1
184,0
ztL,2

14,0
6,5

.63,9
85,2

x
x
x

16,3
14,0
48,6
80,4

19,4

20,5 4,0

t23,L

104,1

0,8

4,6

6,0

3,8

0,5 159,6

136,9

158,2

130,1

+ r.,1 + 0,2 + 19,0 + 0,5 + 2?,,8 + 28,1 '

1) Bunale€gebtst ohne Eamburg, Sremen, Serltn und Soorlantl. - 
.) Ausgaben für llauteD und Neuansclaffung yo! bcrvegllchcm YelmÖgen_ (ord.entllche u3d außer-

oiaeniUctä necfrnung), fr*er-ti vo" Gruntlvermögen (ao. Rcclrnung). --3) Ausgrl-rcn fiir Ilauten unal Neuarschaffung rön beweglichem '!'ermögen (o. I§chlung)
unal Antellbeträge ai äen ao. IfauBhalt, also ohnd dtri Investitionei, die iturcti Schuldenaufn&hmen flnanziert sind. - {) &estllche Ausgaben der o. Rechnung
ohlo lltgung, Gewährung von Derlehen usw. - 5) Ordentliche Einnahmen ohne Entnahme! aus R{icHogen.

-14-
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siatistik nur bedingt vergleichbar, da im Gegens^tz zur, Erfolgs-
rechnung der Nettounternehmen die Ausgaben-Einnahmen-
Rechnung der Bruttounternehmen keine Saldierungen enthält.
Trotz dieser Einschränkung geben die Daten ein anschaulichcs
Bild von der Entrvicklung der Bruttounternehmen.

' In Übersicht 12 sind dieienigen Ausgaben und Einnahmen aus-
gewählt und zusammengestellt rvorden, die sich in etwa mit den

.Zahlen der Erfolgsrechnungen der Nettounternehmen verglei-
chen lassen. Entsprechend dem Bruttoprinzip der Ausgaben-
Einnahmen-Rechnung crscheinen bei den Einnahmen die gesam-
ten Einnahmen vor denVerrechnung der Materialaufwände, die
selbst rvieder in voller Höhe auf der Ausgabenseite,unter den

übrigen Ausgaben ausgerviesen rvetden, Den in der kaufmänni-
schen Gervinn- und Vedusttechnung enthaltenen Abschreibun-
gen entspricht in der gemeindlichen Ausgaben-Einnahmen-
Rechnung in etrva. der - nicht durch Schuldaufnahmen finan-
zierte - Aufrvand_ für' Investitionen.

bi" Z^hl"nb.rtatig..r, aää i., a.n kleinen G.rn"irrd.r, .rui d., '

tVasserveisorgung eine ins Gervicht fallende Bedeutung zu-
kommt; andcre Versorgungs- und Verkehrsaufgaben rverden

- soveit eine solche Bedienüng überhaupt etfolgt -, über-
rviegend von Unternehmen größerer Nachbarorte oder von*
Staatsunternehmen (Bundesbahn, Bundespost) mit rvahrge-
nommen.

Literaturhinweis

über die Jahiesabschlü... ko-rnrniler Versorgungs- .und Verkehrsunternehmdn liegen bishet
folgende Veröffentlichungen Yor: ,

., V/irtschaftsiahr 19!3

\Wirtschaftsjahr 1954

Virtschaftsjahr 1955

' ' Statistik der
Bundesrepublik Deutschland

Band1153

Band 183

Band,273

rVirtschaft und Statistik,
N. F.

Heft817956,
s. 405tr.

HeftT 17957,' s.384tr

. Heft 8/1958,' s.455tr.
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Zusamrrenfassenrle Übärsichten über ilie Eigenbetriebe
l. Erfaßte Eigenbetriebe 1955 .

") nach Betriebsarten unil Länilern

Setrlclrsarü

Noril-
rheln-
\Yest-
falcn

Rheln-
lcnal-
Pfalz

zehl aler Dlgcnbetriebo

Saden-'willü-
tembcrg

Schles-
wlg'

Eolstein
Bremen,
Berlin
(lYesf)

Nieder-
sochsen

Bayern Zusnmmcn

in vII

Ilessen Dagegen
1054

Zahl ln vE

Ver8orgungsbettlebo
zusltnlmen

Verkehrgbetrleber),...'
Iläfenr) .
Komblnlerco Ver-

sorgungs- und
Yerkehrsbctrlebo ....
Elgenbetriebs

lnßgesanlt

Clos

L?

o

11

38

7
6

2?

88

0

19

1

0

I
;
40

;
39

1
l-

1

1,3
15,5

55,4

10-0
70

257

1,3
15,3

65,4

10
0

69

250

77

3
3

0

51

6
4

10

727

8
6

15

19

1s)
13)

11

25

3
1

0

48

I
10

47

16

3

q
1

25
18

73

7 4,4

6,5
4,0

16,1

27
18

?L

ri,a
6,0
4,0

15,f

2S

6,4

29
6,4

70

15,5

72
16,0

r5b

34,2

1bi)
34,4

?,f

31
6,9

7,1

01

13,5

ß2
13,7

0.
1,3

6
1,3

05

14,3

03
14,0',3

453

x

x
100

x

x
x

451
I

x
x

100

Setrlcbsorü

Lond

' Zahl der Eigenbetriebe

ln
T,antl-
krelsen

Zn- I)agegcn
1954

nach Betrlebsorten

5
74

22

nach Ländorn

22

\I'asser ,...
komblnlerte

nigenbetriebe lnsgesamt

§cileswig-Ilolstein ..
Nledersachsen ......
Noralrhe h-l\'estfalcn
Hessen ... ....... ..
Rhelnlanal-?falz .. ..
Badcn-lVllrttembcrg .

S8yern .
E&mbrlrg, Bremcn,

Serlirl (lYest) . .. ..
E,genbstriebc irugesamt .
dagegen 1954

10
6

70
25L

4rr,3

29
70

155
35

01
uc

0

10
0

09
250

4irL

2S
72

155
3L

02
.03

6

3

11
4

39

4
11
11

4
8

l

filr
,0
s

39
119

77(t

72
29
07
10,0
30
13

1

3

1I
03

S7

8
tz
39

0

18
z

I
3

18

55.

4
8

23
4
1
6
4

0

1
1

11

33

1
b
0
1
0
3
8

19

30

-b
4
4
0
1

10

b) nach Betriebsartenpöndern uiril Gemeinilegrößenklsssen

r) Einzelne und kombfudorte l'erkehrsbetrlebe, 1 f) Sorvett selbstäldlg bcstchend. - 3) Irin Betiieb Im
den komblnlcrten Yersorgungs- unal YerkehrsbetrlcbeD zus&mrilengefaßt'

2. Die Zahliler Jahresallschlüsse'nach Wirtschaftsj ahreu

fabcllenteil und in dcn tihrlgcn Tc§tilberslchtcn mlt

\Yirtschaffsjahr

Kfllendcr-
jahr

Itechnungs-johr

'Whtschaftsiahr

Zahl aler AbschlilssoZlhl rlcr -{bscltl{lese

r}etrlcbsart

I,and

1I

3

1
33
82

4
63
85

100

t42
L7

110
19

10
ö

za'n
253

,L
1
1

15
0
8
8

30

27
13

Grüßenkhssc

nach Größcnklosscn

Krelsfrele Stiidte zusammcn

lirelsangchörige ä...iraon n,it
50000 und mehr Elnwohnem
20000 bls unter 60000 ltinw.
10000 LLe untcr 20000 Einw. ,

Krelsangcltörigo Glemeinden zu-' scmmen
Londkrctsc

frLsgcslrn)t (llundesgclrlet elnschl.
Ilcrlin [\Yest] olnle Srürlßnd) r) ..

dagegcr 1954 .......,

Kreisfrcie Siiidtc mit
100000 unal mchr Dinrvoltnern .

50000 bls untcr 100000 nia\r',
20000 bb unter 50000 niNv..
\Ycrüger flls 20000 Diuwohncm

L72
182

10
10

Tcrsorgungsbetrlcbc zrtsammen . .

1'erkchr8betricbe
Htifen ...
tromblnlorte l'ereorgunge- und Yer-

kehrsbetrlebe.

133

II

15
L0
01
14
10
35
15

nach Betrlcbsarten

1
2

1

1
1
1

13
62
87
z0
l4
ztr
49

5'

Uektrlzltätsversorgungsbetrlebs .
Closve$orgungsbetriebo'.......
Wasserversorgungsbetrlebo .....
Komblnlerts l'ersorgungBÜetriebe

Schleswlg-Ilolstcln .,
Nlcdemcchsen...,..
Nordrheln-\Yestfalen
Ifessen .

,1
2-62

?8

3

2
8

r.3

1
1

160

191

l5
I

rulch Länalcrn

Rhelnland-?falz
Badetr-\Ytlrttembcrg ..........3ßyern. .:,..........
Uamburg, Ilremen, Serlln (\Ycst)

0
4

16
105

1) Im Baarland nur ßalenderlahr.

-t0-

I'ersorgungsbetrlebe f ilr
ElektrlzltEt

1Yosser.....,
kombtnlerte

Yersorgung

dagegeu 1054invll ..

60 000
bls untcr
100 000 20 000

100 000
und

mehr

weniger
ols

lu ktclsfrelen Städten
mit .. , Eln\YohnerD

20 000
bis unter

60 000

in krelsougehörlgen Gemeinden
mit ... Dinwohnern

ö0 000
untl

mehr

20 000
bls unter

50 000

10 000
bls unter

20 000

gemmen

335
27
18

?t

to
1
1

t2

,:

0

18
173)

o
2!n
18

7S

13

l.r
10

:
15

19

1

4
0

10

r7

L?O
L74

39
38

453 x
457

30
36

oo 5
0

87
87

65
DI

33
31

zuBommen

Itumpfrvirt-
schoftsj&hr



1) Dorunter eino
Äruchlußbahnen,

Eoch- und
Glelsbetriebe. Sowelt

ständlge Behn- und Schtffahtbehlebe u. il. -
4. Die Eigenbetriebe unil ihre Kombinationen- im Wirtschaftsjahr 19551)

, (Erl6uterung aler Äbkihzutrgen sieho S. 38)

' ,\
3. Erfaßte Betriebszweige 1955

a) nach Länilern

b) nach Gemeindegröße.Llassen

und
ein Flughafen.

und Bergbahnen, fndustrie- unal
lagerhaus-, Silobetriebe, unBelb-

5. Das ilurchschnittliche Bilanzvolumen iler Betriebsarten
; nach Gemeindegrößenklassen im Wirtschaftsjahr 1955

IIiII. D]II

Eigenbetriebe

Je

Betriebsarf

Clemelnden mlt

I,ond-
kreise

Zusammen

50 000 unat

einschl,
Ilerlin

ohne
Berlin

wenlger
. als
50 000
Ein-

elnschl.
Berlin

ohne
Rerlin

5,88

11,11

7,37.

11,11

ninzelbetriebe der l'er-
Eorgung .

Kombinlerte Versor-
gungsbctriebe .-
versorgungBbetriebe

zu8ammen.......
Yerkehrsbetriebe

etoschl. Iläfen .....
Kombinlerte l'ersor-

gungs- und Verkehrs-betriebe...:-
Sigenbetrlebe irß-gesamt....,.....

58,7? -.

62,L4

4,28

62,L4

0,06

3.59

2,25

7,30

61.53 6+,32

t7,20

63,02

37,88

63,02

2,98

0,31

8,96

1,40

6,2?

0,78

1g,0d

:
33,41

8,07

8,51

33,41

56.90 .50,14 3,60 2,08 14,63 12,79

Iletriebszlveig

der Yereorgung

VerkehNzweige ohne Eäfen
Straßenbahnetrr) .......

I}etriebszwelge Insgesamt
ln vII . '.

dagegen 1054
tn vII . ..

'Wagser ;. . .
tr'ernhelzung
Zusammen .

Zuaa,mmen

'l 
*n.,n-

Ilessen I hncl-

I Prnrz

Zahl der Setrlebszweige

Nord-
rhein-
\Yest-

, felen

Schles-
wig-

Holstein

Baden-
Wärt-

temberg

Sremen,
Berlin
1\Yest)

Niedcr-
Scchscn

Ilayern ZUB&mmelr

in vII

Dagegcn
. 1054

Za,hl in vE

20
zl

2

31
4t
58

o

93
722

l8
2L
31

1

31
46
58

5

47
35
02

6

77
18
29

2

1 20,2
23,5
32,6

1,4

238
277
384

L7

238
274
480

L4

21,0
21,1
a3,5
1,2

65

2

c
3

288

11

18
6
1

132

10
6
1

7L

2

0
4

60

8
3
1

110

11
5
1

149

4

l5
1

1
1
1

2,8

6,3
2,5
0,4

916

74

5

906

34

7L
27

5

79,8

3,0

6,3
2,4
0,4

10

8

6
5

19

lz
5

72

3

7
2

38

146)

4

15

5

5
3

I

2+

1

L7
1

20

I
2

5

1

12,0

3,6

5,1
1,7

141

42

60
20

137

4t
öo
L7

12,1

3,6

3,1
1,5

g4
8,0

04
8,3

844ooo
336

29,4

L76
14,8

773
15,2

s5
8,I

81
7,1

s4
8,0

04
8,3

183
15,5

170
15,8

183
15,5

188
14,8

11
0,9

11
1,0

L7S
x
x

1 x
100

x
x'1136 x

100

Retriebszrvelg

Wa8ser....
Fernhelzung
Zuacmmen

Verkehrszweige ohno Eöfen
Straßenbahnenr) ... ;..,
OmnibuBso, Obusse,

Kraftverkehr') ..,
Sahnen verschledener
Schtffahrtr)
ZuSommen

Häfen elnschl. Nebenbetriebe2)5)
Betriebszwelge

Betriebszweige lnsgesamt
dagegen 1954

Sonstige .

ßäaler
übrtge

Zahl der Setriebszwelge

ln krelsangehörlgen Gemelnden
mlt , .. Ettr\ro-hnern

50 000
und

mehr

In kreisfrelen StÄdten
mit ... Xinwohnern

50 000
bls unter
100 000

ln L&nd-
. krelsen,20 000

bls unter
50 000

10 000
bls unter
20 000

100 000
und

mehr

- 20 000
bls unter

50 000

wenlger
ols

20 000

Zn
SAmmen

Dagegen
1S54

238
274
380

L4

2L
26
28

6

34
34
34I

27

30
4

74I,:
2
3j

45
69
8t

1

88
103

a.
7
3

L?

238
277
384
t7

109

21

2t
5

.8

16

s9

._
L2

1

43

2l

8

1

196

I

365

1

:

27

1

13
10

1

016

74

6

900.

34

7L
27

5

27

4

49

16i)

4
4

15

1

I
1

i
3
1

1

2

12

5

18
0

S

18

31

4

1

141

42

00
20

737

4L

35
r7

182
L79

724
Lrz

L24
119

51
47

11
14

?37
228

- 387 oö
60

L770
x

x
1301

Kombl-ua,tionen Zehl aler Kombinationen Zahl der
ßetrlebe Kombinotlonen Zahl der

'G ..........w.......:..
EG .........8W........GW........DWF.......
EGW .......
EG\Ytr' 

-versorgung .

zusolumen .

Verkehr (elD8chl.
Ilofen)
§.
o
B
H
SO
OB
Übertrag

10
0

70
8

40
81

115
5

llSch

Yerkehr'' (eioschl.
,' Ifafen) zus.

Versorgung
Yerkehrwo ...

und

wII.
EWO
GWO
G\YB
GlWII'wso

E
E

GWO
GWI}
G\YSclr

Übertrag

38
1
1

1

Übertrag
EGWII .

EWFO
. GWFO
I EGSO .,IWoBII
EGWI'O,EGWSO
EGWOR
EG\YOSch
EGWOH.
GWSOII.
DSOSchII:. .
EGWFSO ...
EGWSOB ...
EGWSOH ,.
EGWISOB
EGWTSOII .
aot togFth -Vollkomb.

zusammeL
fnsges&mt ,

30

z
1
1
1
2
8

1
1
1
L
3
4
4
1
1
1

43

)L
2
1

1
15

1
1

337

1

0
18

2
8 7B

38 30 459

1) Bundesgebiet ohne Saorland, oinschl. Serlin (Ivest)

- 77/-

Eäfen etnschl. Nebenbetrlobe')5)
Sonstlge 3striebszwelgo

3äder ..
übrige .



Eigenberriebe 6. per Vermögens- und Kapitalaufbau der Eigenbetriebe l9§5
' ln vII dei BllsnzsuDrmo

1) Buntlesgeblet ohne Saarlond, einschl. Serlin (\Yesü). - 2) Einzelno und kombinierte l'erkehrsbetriebe. - 
3) Soweit selbstEndig bestehend. - 

r) Riiekstellungcn
ftrr Yersorgungsverpflichtung€n. 

,\, ' T.Bestanil an Sachanlaggn arn Schlusse iles B.'Zrgrogan Sachanlagen unil Ahschreibun§en'' Wirtschaftsjahres 1955 in den Wirischaftsjahren 1954 und 1955

nach Arten der Sachanlagen
1, Unbeb. Grundstilcke
2, Ileb. Grund8tilcke
3. Ciruntlstilcke miü be-

sond. Kunstbauten
Grundstilcko zus.

4. Itlaschinen ,..
5. Spezialanlagen
0.

Setriebsein-
, ', rlchtungenzus.-.

7. Anlagen im Bou ..
L

10,1
16,9

3,9
18,1

0,3
4,6

0,3
3,9

0,3
4,4

0,3
3,9

0.
10.

Unfertige Anl. zus. .

Sonst. Sachrnlagen
Rechts ..
Sonst, Sachnnl. zus,

Sachanlagen insges.

1. \"ersorgungs-
betriebe für

+ 2,6 32,8 8,6

.19,5 19,5 10:4

nach ßetriebsarten .

2f ,4
9,7

13,3

Elektrizität
Gas ......o)

b)
c)
d)

1Jt8

9,0

8,9

8,7

a,t
8,1
5,2

10,3
8,0

32,4
10,9

1!'e

10,7

15,1

10,7

0

, 
' l'ersorgung z-us. .,

2. \'erkehrsbetrlebc u.
EÄfen .

B. Komb. \'ersorgungs-
u, Verkehrsbetriebe
Sachanlagen lnsges,

' 1) Einschl. Umbuchnngen und Berlchtigungen ohno Äbg6nge.-

-18- r '
\r

Bilanzposten (zuBamtnengefaßt)

- Yersorgulgsbetriebc

Kombl-
nierte
Yer-

sorgung

Xlek-
trizttät Gas 'Wasser

Verkehmbetriebe uncl Häfen Kombi-
nlerte
Vcr-

sorgungE-
und

l'erkehrs-
betrlebe

Eleen]
betrlebe

lns-
gesamtt)

,.|
Dagegen

19541)Yerkehrs-
betrlebeE)

Häfens)

Zohl der erfaßten Bilanzen
Vermögen&lufbau

1. AD.Iagevermögen
Sachanlagennetto ............
Finanzonlagen' + Globale W'ertberichtigutrgen .

Anlagevermögen netto zuslrmmen

2. Umlaufvermögen
l'orräte .......
I'orderuIrgenriii.ü;äiti.i; : : : :: : : : : : : : : : :

Umlaufvermögen zusammdu., .,

$:H1,',."1,*H':.(::::i1T':::]
fnsgesaüt

Kapit&loufbau
1. Eigenkapital

,- Stammkapltel
X,{lcklagen ...
SouzuBchilsse

Elgenkopltal zusammen

2. Fremalkapital
Langfrlstig : Rilckstellungen{).

Yerbindlichkeiüen
Kurzfristig : X,äckstellungen

. . Yerblndlichkeiten
- Fremdkapitalzusammen

. 3. Sonstlge?assiva (-{bgrenzposten)
.4. X,elngewinne .....:-
- Insgesemt

4.

z,L

79,5' 0,6
0,2

10lol
,?,, I ,u,, II 0,1 I0,0 I I

70

85,6
0,0
0,2

83?

79,f
0,5
0,2

2+

89,1
0,3
0,1

41.

88,0
.0,2

0,0

'17

83,2
0,0
0,0

76

'80,8
0,4
0,1

453-

81,1
0,4
0,1

451

8i,;
0,4
0,1

77,2

6,1
'1,5
4,0

76,3

8,8
10,9

3,0

I
I

1

79,9

4,6
11,6
2,0

85,il

4,5
7,0
2,6

80,0

4,9
11,2
2,9

89,4

3,5
2,8
0,7

83,2

2,0
9,2
3,4

: 88,2

3,2
4,1
1,2

81,0

4,1
10.4

2,5

- 81,4

4,4
10,1, 2,6

81,8

4,1
9,5
3,0

21,5

1,1
0,2

23,5

0,0
0,1

14,1

;,b
0,3

t-9,1

0,6
0,4

19,1

0,5
0,4

7,0

0,4
3,2

14,5

0,5
1,8

8,5

0,5
2,9

17 ,1

0,9
1,0

17,0.

0,6
0,0

16,.6

0,5
1,1

100

32,?
14,1
13,1

100 
.

7f ,9
0,8
0,5

100

50,7| 7,1
3,6

100

32,5
12,2

7,4

100

37,0
11,0
6,7

100

48,8
f,0
0,0

51,0
8,2
0,0

100

60,1' 9,4
0,1

100 100

35,1
15,7
4,4

100

37,9
12,4

5,0

100

40,7
13,0

4,2

60,5

0,1
23,3

3,3
11,5

19,2

, 1,0
2,3

16,3

61,4

3,8
26,1

4,0
3,4

52,1

3,1
31,5

2,6
9,8

54,7

3,0
29,0

2,7
9,7

56,f

10,1
1,0
9,8

60,6

3,9
18,7
2,0
5,1

59,2

18,6
11,8
1,2
8,9

55,2

5,i
28,6

1,6
8,3

55,4

5,8
26,8

2,1
9,1

58,5

5,5
24,1

2,1
9,3

38,2

0,9
0,4

19,6

0,2
1,0

0,1
1,2

47,0

0,i
0,7

44,3
'0,2
0,8

43,1

0,2
0,0

29,8

0,2
0,5

4!,5

0,2
0,1

44,0

0,2
0,6

44,7

0,2
0,6

- 41,0

- 0,2
0,3

100 100 100 100 100 100 100 . 100 100 100 100

Eäfen Eigenbetriebe
zusammen

Kom-
blnierte
versor-

kehrs-

em Schlusse des Wirtschofüsiehres 1055

Yersor- Yer-
kehrs-

dageger
zu Be-

ginll des
Wirt-

schafüs-
lahres
1055

100 too 
l, 

,0, | ,ro ,100 100

9,9

6.
6.

0,9

54,0
1,5

ÄnlogeD ....,...
Spezialanltrgen ..
Betriebsausstattg.
Sonstige Sach-

.. Q,7
6,1

0,0
4,1
1,32,O

1,6
4,4
1,4

5,0
1,8Anlagenanzahlg.

Rechte........ 0, 0,

2,4

6,4

120,8 2 023,A 330,3 4920,4

0,9 7l,tl

2,4 3i,s 100

ln vH der Gesamtsumme

Art der
Sachanlagcn

Anteil in vII der
Summo der nigen-
betriebe ... ... ,. .

1. Unbcbauto Grund-
stllcke . .

2. Beboute Grurid-
stäcke' a) mit Setrlebs-. gebäuden.....
b) mlt Geschäfts-. undvohn-'' gebäuden.,...

3. GrundBtilcke mit
besonderen Kunst-
bauten. ,

4, trIaschinen und
moschlnelle

8,a

2,7

0.,9

0,'7

ti,t

2,6,

39,0

0,7
!11,0

1,4

26,0

2,8

24,7

1,1

9,6

2,6

7,6

11

9,1

2,4

8,2

8,,i
17,6

0,7

18,1
51,f
1,6

0,f

SachanlageD.
Llsgesamt

18,0
53,8

1,7.

0,7
4,1

, io,,
50,8
- 1,6

0,9
3,9
2,1

2028,?

40,2

559,2

10,5

anlagell ......
8. Anlagen lm 3au
9.

10.

Zugänger) Abschreibungen

in vII des Änfangstandes

Absclrreibungen
in vH von

Änfangstand
f Zugüngeil)

,/
Art der Sachanlagen

. Ilctriebsart
1955 1954 1955 1954 1955 1954

' 9,1

17,6
22,4
27,0

1f,4

io,a
3,8

10,5

23,8
18,1
27,9

.19,9
26,6

119,6

12,7

3,6
37,8

3,9

15,6
11,5

15,4
11,5

12,8

4,5\ G,2

10,6

3,1
6,0

,,,,
13,3

0,4
1A,0

10,6

2,8
lf,2

3,4

12,5
9,7

14,4

30,7

6,7
7,4

51,2

4f ,0
5,1

5,1

8,9
7,8

12,6

14,0
7,8

3,9

9,6

8,3

9,5
f,4

23,1

8,7

18,7

24,!l

7,3

18,1

12,3

5,6

s,i

13,0

5,f
9,8

10,0

5,2

8,2

10,5

,6,3

8,3

19,5 19,5 10,4 8,7 9,0

11

I



9. Die Aufwsnfl- trnfl Ertragstruktur {er Eigenbetriebe 1955 Eigenbetriebe

- 3) Einschl.{) Einzelne
auf-
und

- 
3) Dinschl.

I0. Die Aufwanil- unil Ertragstruktur iler Betriebszweige 1955
- h vE äer Gesamtsumme aler AufitäDale untl Ertrüge

r) Bundesgebiet ohne Saarland, elnschl. Serlin (\Yest). - ') Gewöhnllche
Auflösung von nigenkapltal, Wertberichtigungen, \'ersorgu[g8rilckstellungen

und außergewöhnllche Äbschreibutrgen einschl. Wer-tbcrlchtlgungen'
, Lastenau§Eletchsrilcklogen, Erneuerulgs- und Helmfsilstock.

,o!

85,9
0,1
1,0
4,6
8,4

100

85,1
0,1
0,9
4,5

- 9,4

nigen-
betrlebo

Ins-
gesamtl)

Dagegen
1954)

Kombi-
nlerte
Yer-

sorgungs-
und

Verkehrs-
betrlebe

Kombl-
nlerte
Ver- -

sorgung

Verkehrebetrlebe untl HäfenYersorgutrgsbetriebe

Wasser Häfen5)GasElek-
trizltäü

Aufkand- und Xrtragposten

0,9
8,1
0,2
3,4
2,5

45,9

5"6

42,f

a4,6,

6,3
0,9
1,4
0,1
5,2
2,8 1,1

I
5,3
1,3
6,8
0,1
5,1

4l!1,4

36,0

31,7

40,4
7,9
1,1
8,2
0,0

r 7,1
3,6

7 5,0

17,6

2,0
0,0
2,5
0,0
2,f
0,1

53,8

22,1

7,6
1,6
6,0
0,0
5,3
3,6

7 2,5

18,1

2,6
0,2
3,0
0,0
3,1
0,5

38,5

35,9

10,8
1,2
8,2
0,1

47,2

31,2

0,4

33,2
,l
31,3

14,4
0,1
8,2

30,4

41,6

0,

17,3

14,1

2,6
0,4
a,0
0,0
2,1
1,1

17,1

13,9

2,0
0,5
2,6
0,0
2,0
0,4

,2,!
5,1

1,8
0,4
1,4
0,0
1,2
0,8

32,5

8,1

1,2
0,1
1,3
0,0
1,4
0,2

18,2

13,2

0,4
3,2
0,1
1,3
1,0

13,3

18,2

3,3
0,5

' 3,7
0,0

-3,2
1,4

12,8

,16,3

0,5

0,0
2,9
1,5

a8,4

0,0

1,0
0,0
1,3
0,0
1,4
0,1

12,4

11,6

3,5
.0,4

2,6
0,0
0,6
'1,1

12,8

8,5

2:1
0,1t 0,9
0,0
1,6
1,4

8,1

7,6

3,5
0,0
2,0
0,0
1,2
1,9

48,5

36,0
0,1
0,4
1,8
1,3

\ 44,8

38,1

0,3
2,1
4,3

39,5

ia,t
0,1
0,4
1,6
1,0

40,6

37,0
0,1
0,4' 2,0- 1,1

0,1
0,5
2,3
0,4

40,3

31,1

51,3

43,8

0,4

' 4,9

o,e
1,9

19,029,4
0,0
0,2
2,4
0,2

24,8
0,0
0,3
1,0
0,1

24,3

22,8

0,3
0,9
0,3

0,1
0,5
2,4
0,5

,tl
40,2

Ertragseltc
Yergletchbare Jahresroherträge,
Xrtrüge aus Beteiligungen . ,.-.
Zinsertröse (unsalallert) .... ...
Außerordentlichenrtrüges) ..,

. JahresYerlu8to (ohno Vorträge)

91,2'
0,1
0,4
7,4
0,7

100

91,2
0,0
1,3
7,0
0,4

91,0

1,7
3,7
1,3

91,9
0,2
1,2
5,6
1,1

100

92,0
0,2
1,2
5,6' 1,1

100

85,4

0,7
4,4
9,5

81,7 85,0 92,2
0,2
1,0
4,1
2,5

91,1

,?o

90,8
0,1

- 1,0
4,8
3,3

Zahl der erfaßten Erfolgsrechnungcn
Summe der Äufwände in }Iill, DtrI . . .
Elgenkopitrl in Mill. Dlt .

10
4,7

14,6

6
47,3
7+,0

70^
39,0

25t
035,2

t 45Z,L

337
726,2

1 801,0

i+
782,4
355,9

L7'
24,7

105,0

4t
207,7
461,9

540,8 1
3

453
4?0,9
045,1

461
1 354,1
? 5L7,4

löhne und
Gesetzliche

GelräIter.......
sozicle Abgaben

27,

Erträge

67.g I?,1 l,
48, 39 40,4

4,0

Aufwandseite
Löhne und Gehölter ..... .

Gesetzliche soziale Abgaben
I 7,4

0,f
12, 16 15,8

1,5
15,

o,s
8,0
0,5

o,t
!1,8
9,5

0,1I,t
4,0
2,8

Summe der Aufivlinde bzw. Drträge 100 100 100 100 100 100 100

1 160,3 882,2

75

ln vH des Eigenkapltals

Verm.

ln vE aler Gesamtsuinme der Aufivänt1e und

Summe der Äufivände bzw. Ilrträgs

Xrtragseite
I'erglelchbare Jahrcsrohcrträge . .
Xrträge aus Betelllgungen ......
ZinBerträge (unsaldlert)
Äußcr,)ralcntüche Erträge3) ..,. .

Jahrcsvsrluste (ohne Yorträge) ..

Äbschreibungen auf Änlagen!) . . .

Äuswelspflichtige Steuern
a) v. Einkomnten, Ertreg, Yerm
b) f,estencusgleich

Zigaufwände (unsaldiert) ,..... ,

Gesetzliche llerufsbeiträge .......
Äußerortlentliche Aufwände .. .,.,

?ersonaloufwänale zu8&mmen

?ersonalaufwände zuBammetr

Anlogen2)

Johresgewlnne (ohno

Jehrcsge\Yinne (ohne
Äußeroralcntliche

Äufwenalseite '

Aufwand- uud Ertragposten zlj-
8Am-
men,

Setriebszwelge der Yersorgung

Tern-
heizungWagserGas

Xlek- '
trizitäü

Betriebszwelgo
des Verkehr§

Sonstige Betriebszweige Be-
trlebs-
zwelge

Itrs-

Da-
gcgen
1954r)

l'er-
kehr
(ohne
Häfen)

Eüfen
einschl,
Neben-
zweige

zu-
ßam-
lnen

3äder
übrige

]}e-
trlebs-
zweige

zt7-
s&m-
men

z?7
392,5

37

41,1

37,6

4,7
1,1
6,9
0,1
5,3

100

81,1
0,2
1,4
4,6

12,6

238'
588,3

23,41

46,7

8,4
1,5
7,4
0,1
6,0

16,5

100

92,8
0,2
1,1
4,4
1,5

Zahl der erfaßten ErfolgsrechD.ungen
Summe der Aufwände in IIiII. DtrI, .

Aufwandseite
Löhnc und Clehülter
Gesetz'liche soziale Abgaben .. ..

?ersonolaufwände zuSammen

Äbschreibungen aufÄnlagen2) .. ..
AuswelsDfl ichtige Steuern

&) v. Dlnkommen, Xrtrag, Verm.
b) lostenausglelch ... .. ,......

Zinsrufwände (unsaldiert) ......,
Gesetzliche Ilerufsbeiträge .. .. . ..
Außerordentliclte Aufivände ...-.,.
Jflhresge\vinne (ohne

Summe der Aufwände bzw. Erträge

Jahresroherträge

Jahresverluste (ohnc

. Drtragselte

Au

384
235,4

27,4
2,5

L7
10,3

23,f
2,3

010
1 166,4

2,5

141
301,0

66,0. 6,5

42,
32,L

4f ,1
4,7

183
304,1

64,5
6,4

20
3,0

38,8
3,4

00
6,2

55,4
5,3

80
g,z

50,0
4,f

1 179
1 569,7

.36,7
3,5

1 136| 445,5

31,8
3,7

29,9

37,7

8,2
0,2

10,6
0,1
i),.)' 7,8

26,0

46,1

7,'A
1,5

13,?
0,0
1,3
4,0

72,6

t8,8

1,6
0,0
3,8
0,0
2,4
0,7

29,7

37,3

f,3
1,1
7,9
0,1
5,7

10,9

70,9

1,9,2

2,1
0,2
1,1
0,0
2,6
1,0

51,8

23,1

7,2
1,4
?,6
0,1
4,7
4,1

54,7

25,7

2,9
0,4

14,4
0,0
0,9
1,0

42,4

- 26,0

4,'.l
1,1

21,9
0,0
1,3
2,6

G0,7

25,5

2,i
0,1

10,8
0,0

'0,7
0,2

40,2

32,7

6,0
0,9
1,0
0,1
4,9
8,3

4r,6,

4,9
1,2
6,4
0,1
4,8

. 7,4

100 .

82,2

. 0,8
2,9

14,1

100

87,1
0,1
1,0
6,8
5,0

10?

88,2
0,2
1,1
4,0
5,5

100

80,2
0,0' 0,5
3,5

15,8

100

80,0
. 0,0
.0,6

8,0
.. 15,6

100

78,2
0,0
0,f

13,tl

100

35,8

0,3

61,1

100

7 2,5

0,3

23,6

I100

1E,1

0,3
1,5

80,2

3r_19-

I

1

l



Eigenberriebe

Zrbl der erlaiteu BllrnzeD
t(.

8.

l. Bilanzen nach Betriebsarten
\ 

- tooo DDI -

4t? IO

118

584
780

401
15',600

398
119'04
525

G 70 2it 24

4749

60 302
74250

217 981
4 094

929 398
7 984

L7 3ZO
.7309

322
559 r92

1 158 683

22025
114

22 143
'948

1 435
2 447
4 093

{3 86I
' 2'rg2

20 152

627 586

t4t
355 917

22 888
4825

61 sOG

t24 989

t7

14 415

s+ isr' 3525
31 344
70 745
22342

889
2 006
5 590
1 75+
-28

126 785
262 879

1

4l

685 978
1 421 562

501

28
311
339

687 558

25 038
114

36 ttz
1 053

3l 588

238
2 755
6 201
I 23'

65 97'
3 nzt

22 830

179 885

,5

2203
2 02t 60r
3 652 740

8 641
457I 093
875

I 537
2 1t2

2 e30 282

100 254
3 473

103 121
1 r98

33'

I. ADlsgeeernögen (Buchrestwerto)
1. Unbebaute Clrund8tilcke

- 2. Bebaute Grundstilcke
a) mlt Setrlebsgebäualen .
b) mit Geschäfts- u. Wohngebäuden

3. Gruodstäcko mit,bes. Kunstbauten ..
4. Ifaschlnen u. maschinelle Anlagen . , .
5. §pezlnlonlagen
6. Setriebsausstattungl) .

. 7. Sonstlge Sachanlagen
8. Im Bou beflndllche Anlagen
0. AnIageähnllcho Reehte

10. Gegebenc Anzahlungen aufArüagen .
S.cII!nl8gen zusammen
Sochanlogen Anschafrungswerlc .........

11. Retelllgungeu u. Retelllgungsrvertps!,
12. Sonst. lYertpal)lere des Änlageverm. .

Flnrnzonlagen zusrmilcn .

14. Erneuerungs- u, Ifeimfallstock ..... .
+. Globslo Werl,berlchtlgungen zus. ..
SuDrno Änlsgeyormög€n netto .....,

lI. Umlautvärmögen
I. Vorräte I. Inßtnllationsstoffe, sonstige

Yerbrauchgstoffe
2. Halb- u. Bertlgcrz., Handelswaren . ,.' Yorrf,to zussmDlcn .... ,.,.........
3. Glrundpfandforderungen ... ... .....
4. Forderungen an dle Glebletskörpersch.

q) Le!g- u. !!ittelfrlstige Eordeiungen
Lsndrlstlgo Fordetunqen zuslmmen
b) Andere lorderungen . .

5. 
-Geg€b, 

Änzahlungen (außeroufÄnl.) .
0. triefer-u. LeLstung8forderungen .,...
7. tr'ord. an Seteillgutrgsunternehmen . . .

Vermögeneseite

775g 597

510 200
137 156
400 160
so( 728

2 758 774
82 781
36 141

268't53
s7 370
77 22A

5 336 286
0 612 058

25 7LS
2 435

28 t53
5 402
3 887

2L 557
118

51 002
85 494
4 75L

8
553

3 183
10

161 653
413 952_

77
40

l?4

223 182
458 879

10I
2l

490
10

500
203267

)
77 ?76

15
Il 191

?5

327
351

5 069
34

18r3

,. 68G2
3ß 862

' 395

799

261 3r3

23 S80
-0

385
1 961I 950

77 076

78 034

2 626 7C7
5 537 756

1B 678
565u t,tl

4 400
203s
6 5'',t

2 631 3rr

753 278
8202

161 5{r
3 843

10 483
610

16 993
4 008
2028
6 036

2321 6il

121 868
7 L?3

rP9 041
3 757

51 858
299 731
324 6't0

198
506

14 150
05 503
80 423

534 034

ln 721

l2 I08

2 r89 523

1r4 008.8726
110 989

2 030
224

g 74?
27 585

212 710
r t5r t8{

965 714

äll sal

6 592

20 096

3 104

I 397
2 908

789
t4 032

182 050
1 284
2 48?
6 880

2?. 108

1

20 362

187 195
60 652
22340

579 284
134 636

33 809
16 748

152 S01
48 33?
14 556

216 101
630 922

23 862

^8;M70 478
23 729

585 058
1 418 347

40 242
19 303

160 433
52 073
L4 075

18 558

00 514
L7 775

245 325
14 839

25L 740
8 873
2028

22gt6
I 003

348

L7 377

200 073
48 969

183 700
364 231

1 088 087
33 006
74 750
82 804
36 2,34

I8 62t
34 003

L

18 620

2
1

500
1 418
I 9IE

19
311
330

560 780

5 861
6 E08
1 030
2 420
3 735I
2877

l0 818
17 G26

1I

418
9t9

1I

I 289
5 355 I5l

278 57r
11 850

250 120
6 094

tg'l 111

18 194
L 047

I9 211
2L
,z
??

r.088
05

11 293
4 318
7 L87

23 930
23 953

20ß

219 855

I
126 t,tl

I 441
27

| 4G!

1I
243

3
1 093

3 009
105

t08
I 016

81
42L8

5+2
r3 854
13 962,1

230
1 300
3 554
r 145

2P 116

730

2 G78

I52 300

0 037
28 535

683
501

4 583.4
478

I 491
7 795

36 330

13 953
I5 16I
I 878
7 820

t43 579
36 2r5
49 828

246 3tE
261 469

L 445
030

2+822
35 766
62 659

121 855

3 000

41 187
4t 281
65 047
13 480

374 011
50 008

110 716
615 27r
662 552

2L OIL
2{ 838
27 Lg7
2805

201 345
10 466

2L370
212t3
34 517. 2908

22?, 483
20 78+
03 630

344 28r
369 495

6 803
6 916

10 052
z 70L
7 051I
3 358

24 812: Eorderungcn zuSammen
9. Wertpaplere des Umlaufvermügens . .

10. Wechsel, Schecks .
11. Barmittel (Kasse, Po8tscheck, IZB). ,
12, Ändere Sparkassen- u. Bankguthaüen' Flllsslge lulttcl zuseinmen

Sum-mc Unrlautyermögen .

III. AbgrenzposteT .1 :... ....
IV. AUBßen'leseno ßclnvcrlustc

Dllrnrounrnc 
,:. 

,

4 002
Ir 858
18 209

200
2S

772?,
5 602

ß2,;04
r.8 347

232
150 982

9 350
160 332

'1?1 33i
1 602

a5
r12 996

I 033
tl4 029

2 494 840
??0 752

38 428

1 800
1 410

44 034
LZLS79
r68 713

I r2r 685

12 310

61 051

6 580 257

3 3r3 820

331 232
3 645 052

1 050 128
2849

59G 8r2
2380 442

?.113 471

73t 255

' ll olr
{l s58

503
2'182
3'.t63
-30

133
785
955

5,185

216

42

ul23-

0
0

1 000
7 572
8 57E

6t 772

röo

443
535
4L7
422

16
7S

7 857
2 643

755
rt 295

2
D
L

ScLulilenseite

Tszo
4910

96 8l'
621 853

16 {git
13 I55

3 394814

2r9 974
I 80t 031

l 05t 7{6

{08 949

7 419

25 670

900 794
308 r71

30 818
246 18?

206 298
462 081

397 074
a2 azs

1 280
{61 58{

2G9
461 852

300 r33
48 768

885
355 716

8?8 641
387 360

5 278
2rr r80

L 2t8 424
330 763
3l 870

I 58r 0t6

145 000
g 434

154 5241

87 299
72 27L

r59 57I

496 459
793

38L223
818 475

202 r08 341 509

G7 748 r0 819

r r02

It2
?ßt

,10

2?311

25 066

25053n1

n0 989l 382 lGg

tg7 528
40 403

111 93t

20't 218
921?ß{

854t 514

2{1 G8l

5 821

r5 äcß

s7 542
Lg 8?2

395
105 808

r28
I05 936

5 574
3 084
9 057

18 413
485

II. BEuzuschllsse
Elgentapltsl clnschl. Bsuzusch.

iII. Rü.krt.trrog.o '
, 1. Filr Yersorgungsverpfl ichtungen
2. Sonstlgo Rilckstellungen . .. .. .. SummoRäcLstelluDgetr .......

,ustmm0n

zusamnren

3 294
t,t 589

2L
?so
8t7

q?0
2 119
8 389

6 G?2

3 574

2?{

l04t

L2ß5
2 305
4 275

59
3 418

8

20 578I 562
35 904
38 209

2 305

I 909
L0 570
20 119

379 847
Lg8 444
5t8 29r

44734
68 t26

3 902
3t4

2 327

1516Il
236

93
17s

52

7

?04 053'
763 G30
240 032

14 082
206 748

2 489
840

g7 s55
03 780

Sohulden

IV.
,1.

4.
5.
0.
7.
8.'9.

3 458 1 040
3

139 118
6 350

Ll5 466

' 30 657
228

2S 707
63 592
22 700

777
L0 207

s7 225
88 607

I85 836

524542' 802

428 779
954t 517
123 484

g 192
117 913

2 038. 276
30 110
31 329

320 342
274 859

476 r1B
_ 1334

239 636
7r6 986

93 106
4 451

74 045
4+8
504

8 48ä
24720

55 070

36 3449?tu
23 382

1 338
74 750

-4
,Iao,

0 316
6C l9r

I6t 3r0
. SummeVerblndllchkcrten

t"... 
"*O. 

r;.*0"r,r",
. (IIr. 1 * IV. 1 bts 3a) -

Summo kurzft. FremdkaDllBl(III.2 + Iv. 3b bts 0) -

, Y.Abglenzposlen,...........
YI. Ausgowlescne Relugcntune '.

40 874 l9 5?0

35n

2 289 3 l8l
24G

P31 217

78 625

t 3G9

822

Ohne Saarland, einschl. Serlin (West). - 3) Ein Verkehrsbetrieb unal ein Ilafon sinal bel den kombinlertsD Yer-

Eigen-
betrlebe

lnsgesamtr)

Kombl-
nlerto Ver-

Verkehß-
betrlebes)

Sorgungs-
' undBilonzposten

1

GasElek-
trlzttät

2 0

Yer8orgungsbetrlobe

lYasser

4 5

ztt-
80mmen

nierte
Ver-

Verkehßbetriebe und Eäfen

8 0

Häfen3) ztt-
8{rmmen

10

1) Einschl. Welk?e,ugo unrl Geschäftsausstattung. - !)
sorgungs- und Verkehrsbetrieben nachgowiesen. _20_

Summe

zusSmmen

bel Iremden

I.
1.

VerkehB-
betrleber)



Eigenbetriebe

2. Bilanzen nach Länilern

Sayern
Saarlantl

Nach-
richtlich

Sclileswig-
Holstein

Nieiler-
sachsen

Saden-
WürtteB-
. berg

Eessen
3,hein-
lantl-
Pfa"lz

Bundeg-
gebtetr)
einscbl.
Serlin
(West)

Mill. ffrs,

8

1OOO DTT

Sorlin
(West)

c

Eambury,
Bremen,

104 l, 61 2 3

Zahl iler erlaßten Bllrnzetr 45?

I 289
5 355 l5l

278 571
11 850

PCo 420
6 094

1 890
. 1410

44034
72L379
t68 Zr3

I IPI G8T

42 310

6t 05t

G 580 P51

3tl 232
t s46 052

596 812
2360 112

? 143 ltl\
735 255

14 GI'
4i 8rB

29

232 169
472 913

L 5t7
10' ln21'16

-60
tzt

233 5UI

11 895
629

nnz{
305

r ,08

I 3t5

286 59p

32

?z',t 28ß
507 328

45
308

4S0
2

493
??'t l4B

10 482
166

l0 6t8
6S

484
nzi

3 209
24L

22359
691

4 801
3t 391
3l 9t5
-. \5

220
4 S08
6 805

l2 038
54 n7t

245
2 402

3E G39

I29 56t

tOG 7't1

43 158

22G

3 208

6I

5 450
95ß 219

1 846 860
8 985

oo
I 0t4
3 613'
2 185
5 r98

959 {35

52 035
2 333

5{ 367. szz

127 l4t
r3P Gol

z 850

16 418

r r84 0t9

11 847
17 438

l12 G90

55r 674

483 920

l4llzl

I 294

I 813

bD

825
130

. 955
I 0t5 896

47 050
z 747

49'I9t
798

l't ttz
t54 400

1 280
140

17 631
L2 623
3l 4tö

235 511

12 001

I rI4
1212 üEt

6p118
191 0E9

6 n2z0 t5t

Yerüögensseite

'D

I. Anlsgevcrnlügen (Buchrestwerte)
1. Unbebauto Grundstilckc ..... 20 551

100 038
43 450
4t 740

240 840
755 797
23 090

0 300
?3 922
4+ 378

1 679

6252

90 237
27 46L> 20081

2L7 054
470 885
lL 7?0
4 346

s0 712
5 364

10 446

r.09 351
25 986

112 900
188 788
482 805

L7 346
10 694
30 327
19 073

I 009 858
1 795 422

-0973
20

G 903

.7 226

83 133
15 834

208 682
73 252

338 096
L3 ztz
r.449

72 478
8 380\30

135,0

1 617,9
200,8
116,4

4027,2
6 854,1

196,8
20,5

960,9
22,6- 0,3

tl'ß7,1
27 626,2

64,3

2. Bebauto Ciruntlstilcke
69 697

' 510 200
147 156
400 100- 964728

2 758 7?4
82 781
30 141

260 153
. 97 370fi 224

5 336 286
'0 ö12 058

z5 ?L9
2 495

28 t53t 54oz
3 887

1 288

26 158'3262
4504

60 687
!27 949

3 750
2lSL
4 401
7 412

327

7 775

42354
g 4o+
7 304

89 397
209 258

4 478
L 072

. 17 330
15 305

123

29 331
6 803

36 t9{

08 660
530

' 4654

27 257
8 680
5 819

68 007
186 018

5 072
0 090

22t08' 452
7 459

341 418

1 466

22 672
3 170
4 061

30 796
141 965

4 057
653

t5 474
3 008

67

11, Seteiligungen u. Seteiligungsrvertpap.
12. Sonst. Werüpaplere tles Anlogeverm. .

Flnsnusnlsgcnsusammen .

13. Globolo lYertberichtlgun gen
14. Erneuerungs- u. Eeimfallstock ,.....

+ Globole IYertbcrlchtlgungcn zus. ..
, gummo Anlsgoy€rmögon netto . . .. ..
It. Unllsulvermögcn
1. Vorrüte u. Installatlonsstoffe, sonstigs

verbraucbsstoffe
2. Halb- u. tr'ertlgerz., Ifandelswaren . ..

Yorrötozussmucn ......
3. Grundpfandforalerungen
4. Ioralerungen on allo GebietskörpcNch,

a) long- u. mittelfrlstige tr'orderungen
, LstrgtrlstlgcForderungen zusEmmcn

b) Ändero Sorderungen, . .
5. Ctegeb. Änzahlutrgen (außer aufAnl.) .
6. licfer- u. lelstuugsforderungen . . . , .
7. Foral. str Seteiligungsunternehmen . . .
8. Sonstlge tr'orderungen .

NuMf rlsllgo Fordcrungen zuBrnrnren
Tordetunßcn zuStmmen ..

0.
10,

'Wertpapiere des Umlaufvermögens
Wechsel, Schecks .

11. Sarmittel (Ka8se, ?ostscheck, trZB) , .
12. Ändere Sparkossen- u. Ilankguthaben

Flilsslge lulat€l zussNmcn .

Sumno UmlBüIYcrmögen .

III. Abgrenzpo8teo.,......'..
IY. Au6gewlescno Rclnverlustc
' Bllrnzsumnto

II. Bsuzuschllsso"' ni!,ä,ffi rür .i,üi'i: h;ä;i,:'
III. Rilclsaellungen
1. Iilr Veßorgungsyerpfl ichtungen
2. Sonstlgo ßäckstellutrgeD. ... ...

Summ6 Rilc[stcllungcn ....,..
YI. Yerblnrlllchkelten

a) mit Sotriebsgebäuden .

b) mit Geschäfts- u. lvohugebäuden
Grundstücke mit bes. Kunstbauten
Maschinen u. maschtnelle Änlagen .
Spezialanlagen.
BetriebsouEstottungl) .........,,.

Anleihen, DarleheD, bei I'remden . . . .
GrunalpfandBchulden ....
SchuldeE bel aler Gebietskörperachaft
a) Lang- u. mlttelfrlstlge Schulden . .
Lrnglrlstlgo Schuldcn zusammen ...,
b) Andero Schulden
Empfangeno Änzahlungen
Llefer- u. I,elstung8schulden
Schulden bei Beteiligun gsunternehmen

3.
4.
6.
6.\7.
8.
0.

10.

4.
5.
0.
7.
8.
9.

ImBaubeflndlichoAnlagen ..,,..
Anlageähnliche Rechte,..
Gcgebene Änzchlungen auf AnIagetr
Sschsnlsgcnzusammcn ..
Sochonlogen Anschoffungswcrle ....,.

104 417
822 716

224I
233

4ß4
464

40{22i

2 074
3t 3i1
2020

620
2 G4l0
I 036, 300

34 946. 328
7 405

41623
41 2t?

43
372

2323
12 609
r5 2.48

89 8G8

31 10'.t
?t4343

14
581

3 330
50 99t

146 901

125 248

57 853

ztt
3 395

r 403 r01
2724 302

5 093
602

G 595

412
686

I 409 010

67 768
2384

70 l3P
1 091

8 025
I 716

243L4
932

104 326
1 99?

L7 284
I48 833
158 549

48+
300

8 547
52 690
G2 06t

25 506
303

25 899
- 108

7 5r3
9G 2{0

6l?'t
3 198

14!tt 32n

4Ni19
3322?3

193 493

53 088

8t2

4542

98672
1 154

39 126
700

48 E89
10.91

1 965
L3 ?53
I5 825

l0{ 439

3 0E?

13 2IG

E83 447

4932
56E 254

64,3,7,6

t6
14814,?

610.6
18,7

s57,7
7,2

169,4
292,6

629,3
61,3

20,2
71,6

151,6
10,7

274

747 936
1 370

I 378

-6n4. 844
342 153

161 173
1 694 549' 600

L 455
2 061

725
llnr

,6t 70t

41 187
4't 28t
55 047
13 489

374 011
50 008

116 710
Gl5 2rr
662 552

587
1 007

383
15 480
L 474
a 07?

26 621
26 208

43
190
897

10 135
lr 2G5
49 998

21 745
2r 813

6 42L
3 L67

25 573
25L

5 554
40 955
G2 EP8

28
1 831
5 048

4 534
5 456
5 552
2 ö18

77 423
12 958
28 694

'8
5 941
7 3t7

I3 ?88
200 25G

1 789
3 581
3 041
5 800

72 097
33 824
85 572

3 108
3 893
8 368

03
21 816
4 487

LO 257
44 99r

I 364,1

622 086
782074

5 091
809 251

128 393
18 66+

1r0
147 181

l3 999
I6t lG6

2 494 040'780762
38 428

3 3r3 820

48 658
s0c22
% 7A?

205
11 660

305

' ?3 708
188 8ö3

7 27L
L 22A

18 635
101
312

5 200
70 827

20 72r
95 917
L4LZS

2 LL?
30 82r

704 653
763 630
240 032

14 982
200 748

2 485
840

67 955
63 766

Wechselschulden

2 359

4 GG5

50t ilT

Schulilenseite

105 683
80 733

52L,
27ß 931

P90 r43

I {59

' 9491

r zi8 zo8

l13 289
923 040

192 306
502 488
84257

6 840
01 065

338. 61ä
3 100

72172
IG8 348
610 836

58r 027

, I97 78I

-- 59P0

t0 030

t't14
3971

286 468

114 843
802

44200
03

500 050
01 645

1 026
5673?2

470 901
270 546

2 894
744t12

343 149
116 513
27 573

4181 635

61 035
552 610

100 089
16 510

308
lr6 006

16 r93
133 100

130 355
z0 542

r50 897

17 318
692

00 938
28L79
.89 

lU

?06 378
381

16 855
4 618

20 313

4 640I 708
14 349

78 540
29 433

107 913

300 341
841

133 689
34 007

605
rG8 261

2t t29
rc5 390

722,4
084,3

10,8
223,5

I
4

t0

2 868,6
'-122,0

158,1

t7 962,9

826,0ll 0{9,5

9t4,7
607,1
815,3

401,6
6S1,6

I 093,1

2 447,L
0,3

7L2,9
3 t60,4
1 360,4

!.3,1
058,0

?,2

L4,7
r02,4

2 151,9
5312,?

0,0
60,7

3 56I,9

2841,1

48314

1.

315 847
138 444, 5.r8 29r

1 050 128
2849

15242
7 675

zzEpt

53 278

29 486
82 194

44 g4A
3L 62?,
76 568

242L70, .' 6

iss sss
438 915

45 499' zL45
35 743

27

Summe Yerblndllcbkellen

,§umms Iangtr. f'remf f opltrl
(UI. 1 + IV. !. bis 3e)
Sumtrro kurzh. Frcmilküpltsl(III.2 + IV. 3b bls 9)

V. Abgtenzposton

YI. 
^usgo$lescno 

Relngonltrno ,

6 402
238

B 7A+
.1602

768
7 794

r7 {G8
100 2G2

82734
2E9,193

36 160-L 847
32 777

215

1 499
I 119

8l 623
37t l16

aio'leo

6+7
301

v,,
4+ ß5L

0 884
83 6G{

I57 85{

66
71
22

181
t90

204ilN

104 205

rtl4
5 328

98 03G

2t 0{1

4u
r 93p

t09 E02

.4 560

l0 700

24rd

1) Eingchl. W'erlzeuge und Geschäfüsausstattung, - 
t) Ohno Sacrlanal.
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Eigenbetricbe
3.. Bilanzen nach Gemeindegrößenlrlassen

- 1000 DlrI -

- 
!) Olrne Saarlrnd. - 3) Dinschl. Ilomburg, Bremen, Berlin (West).

/

t-

Iluntles-
geblet2)
eln6chl.
BerIin
(West)

z050 000
bls unter
100 000

bls unter
50 000

els
20 000

zu-
sammed

50 000
und

mehr

20 000
bls unter

60 000
bis unter

20 000

I,and-
kreise

1 o 3 4 5 0 8 I 10

ztt-
sammen

11

Zrhl dcr crlrßten ßllanzen 4i3 DD 33 36 I4G

Yermögens'seite

81 I76 2G8 39

552 588
1 141 864

1 907
,?I 304

579
2

58?
553 3l I

2 333

24288
7 911
7 890

65 227

341 956
667 558

I ner
,11I 490

3 323
1 350-4678

338 7G8

10 944
7 445

21 388
382

4 066
048

35 793
24

ä ?13
17 144
{9 4r8

t?
82

3 117I 75+
lP 970
83 776

\ P3P3

'4534
{p9 401

4l igG
247 228

. 0091
8 549

14 639'

6 594
1 084

G38 I9t
1 225 515

2 277
125
402
403

1 389

0 357
4 113
s 73L
4 577

54 570
877
656

8 703
95
57

85 r25
166 ?70

e 848
50

3 895
145

4 750
2r 550
2 39+

4 480

930
335-1508

I 025
30 515

23 038

il 116

4 t8?

985

539
130
GG9

292 itl

75 447
1 037

tG !71
119

30

5?ß
G95
153
443
740
342

32 187
r03 484
77 557

440
10 489

._415

lr9 G67

47 050

70{

4 092

.,- 1 489
1 266- ztl,n

{ 635 955

I. Änlagevcrnrögen (Buchrestnertc)' 1. Unbebautc Grundstäcke
2. Ilcbaute Grundst{icke- a) mit lletriebsgebäuden

b) mit Geschäfts: u. lYohngebüualen
3. Grundstilcke mit bes. Kunstbauten . .

. 4, trfaschinen u. maschinelle Änlagen ...' 5.Spezialanlagen.,....
6. Betriebsou§gtattungr) .
7. Sonstige Sachanlagen
8. Inl llau Ueflnillichc Anlogcn
0. Anlageühnliche Itechte

10. Gegebcnc Anzahlungcn aufAnlagcn .
SsclrBnlsgcn zusanrmcn

, Sochonlagen Anschoffungswerle ...,....
11. Ilcteiligungen u. Ileteiligungsrvcrtpap.
12. Sonsü. \I'ertprpicre des Anlrgeyerm. .

Flnonzanlagcn zusamtllcn
13. Globale ll'ertberichtigungen
14. Erneuerungs- n. Ileimfallstock ......+ Globslc lycrtbrrichtlguDgen zus. ..

§unrnre Änlagcvern0gcn nelto ....,,
tI. Unrlautvcimögen
1. I'orrite u. In;tallatiorsstoffd, soruHge

Yerbrauchsstoffe
2. Halb- u. tr'ertigerz., Handelswaren . . .

Yorrätezusamrue!,.....
3. Grundpfandforderungen
4. I'orderungcn an die Gcbletskürpcrsch.
. q) Lang- u. mittelfristige Fordciungen

Lsngtrlsllge ['ordcrungen zusBmmen
b) Ändere Irordcruncen . .

5. ccgcb. Anzahlungen (außcrriufÄnl,) .
6. I.icfer- u. Leistungsforderungen .....
7. I'ord. an Ileteitigungsuntcrnehmcn . . .
8. SonstiAe Irorderungen .. Iiurzlrlstlgc fordcrunßcn zusamncn .

9, lYertJ,rpicre des Umlaufvermögens ..
11. Salmittel (K0sso, ?ostscheck, IZB)..
12. Ändcre Sparkasscn- rr. Ilank$rthaben

f lüssigc lUittrl zusanlnlcn
Summc f'nrlrulvcrtrtögcn .

ftl. a,ügränzpostcn........ l.
IV. Äusgqrlesenc ßclnverlustc

Bllgnzsumme . :.......:.

I. IrlßcnkEpltsl
1. Strmnrkapitrl
2. Olfcnc Itilcklagen .. ,...., ,...... ..
3. Il,ücklagen für den Lastenausgleich . .

Sunlnlc IrlgcnkoDlttrl .....

Iligenkspilal einschl. Bnuzusch. . . ,..
IlI. Ilückstcllungcn
1. trür Yersorgungsverpflichtungen ... .
2. Sonstige Rilckstellungen

Sunlrue ßückstelluDgcn . .

IV. YcrDlndllcllkeltcn- 1. Anleihcn, Darlchen bei I'remden .. ..
2. GrundDfandschulalen ....'. L..,....
3. Sclullen bei der Gebietskörperschaft

lI) Lang- u. mittclfristige Schlrlden ..- LangtrlstiFe Schuldcn zus8nlnten .. ..' b) Andere Sclrulden
4. }]mpfangenc Anzahlungen
5. Liefer-u. Lelstungsschülden ........
0. Schulalen beiltctciligungsunternohmclr
7, lYeclselschuldcn .....
8. Sparkassen-u. ünnksctrulden .......
0. Sonstige Schulden

I{urzfrlstige Schuldcn zussmnlen ....
SnnlDlc Verbindllchkelten. ..........

, Summe llugfr. [renrdkapital ........' (III.1 + IY. L bis 3a)
Suumc kurzlr. ['r€mdkaDltsl(ITI.2 + IY. 3b bi§ 0) -

V. Abgrcnzposaen ............

,5879

50 832
11 833
2L 854
03 897

318 048
8 560
1 000

27 3t3
LL 424

L 042

. 2770

29 308
6 094
7 ??6

64 830
159 007'

4 75L
1 639

10 115
2saz
1 219

20t 78G
548 294

1 154
300

I 4GO

' 413

4 011
643. 341

3 118
25 816

663
249

1 007
54. 213

36 t28
66 925

505
72

5t8

52 7r1

455 ?39
120 444
387 082
852 A77
300 128

?0 904
24 20L

236 828
00 681
15 485

612 010
219 573
23 441

2 300
P6 t4l

354 2 810

20 830
4 579
7 52L

39 023
103 192

4 132
5 883

11 181
1 187

674
261 0I2
488 259

873
t09
78p
80

694
774

zGt 0P0

23L
,";
358
805
534
655
1ä5
622
83r
t89

12
408
750

5
3?
JD

118 330
35 427

900
I54 863

1 305I 442I 141

05 107
329

ss 4?5
98 9Ir
11 381

078
!.4 387

' 211
1 091

540
748
289

4 0t3
8 867

5 497

48 105
12 599
t5 347

107 4?5
398 070

10 900
.11 284
20 822

2

2 987
109

3 225
2+ 755

852
70

L 758
L 528

190
35 221
69 697

270 720
5 S20
5 331
? 685

.3881
820

72+
5

I29

35 353

,3
2
o

049
412

I
10
TT

510
57Ll 081

84 05431 045

2356
51

2 408

1? 087
3 580

20 66'

4 GIFü
25 312

4 854

2 4r3
103

Iru

73 ZZr
757

I3 918

635 l4I

289 400
84 882

4 881
379 163

15'zß2
0 633
0 448

,9 985
3t41 076

?43 02G

91 724

r 598

G 091

26 385
1 001

21 44t'
. 330

12
272
895
819
909

Schulilenseite

239 204I 547
348 761

5 330

- 
900

6 ?E7
G 454

0;0
348

1 850
?2t0
lI 123

30 619
41 9'G
4ß 213
12L45

307 147
55 830

103 037
524 312
5G6 327

L 787

3G 9II
49 396

c75 468

2 ?40
r0 370
I 187

3 L74 168 211
. 2474

348
60 987
55 8r0

501 801
0I5 791

il 830 l 8r8 {13

7 344 6?5 8t5

t?7 8 83t
34 718I 090

' t}L
2 458

09

35 52L
2253

!'t 774
0r3

2 280
2 ß?2
4 894
I 035

40 000
878

255 790
58 733

880
3t5 412

08
167
410
105
867

29i
:I

48 112

r.9 006'. 4 469
22L

P4 386

3 G96
28 082

293
L4

2 7?9

318
3 364
3 364

0

7LO
423I 133

G 905

394

808

43 4lG0

892
|',t4

1 2 4 019.4031
8 124
1 190

62 187
-' L7S
11 053

.. 549
693
7L0

, 148
4 070

2026
7 560' 8253

49
50

1 351
2 816
4 216

lG 424

439

. 3G65

t04582

/ 8723
61 5C0
ß4 2t2

0 899
. 4t 578

42213
- 324

133
-- 1 000

t0 414

132 080
33 262
2 854

I61 990

30 9t9
t98 9r4

rr 183
7 872

I9 055

70 295

6r8
3 624

30 184
147 6G0

83 340
E7 97r

5+
05

8 235'L7 527
zBlt0

ltz 050

5 019

I ell
800 207

7 254
34 448

100 636
r3E 127
953 206

50 827
.730r

?55
58 681

153 983
45 8?5

3 975
208 G32

2 154 013
'088 509

s2 792
2 815 973

251 ß57
3 t2' 630

370 424
118 014
4188 431

88e zie
2346

400
580
048

509
722

015 923
501 980
200 990

12 g8r

4
10
l7

8r3

4 7lt

tP 410
7t 320

P 664

4 r33

!10 434

1050

176 035
544.?tt

I _5012t7

49{29?

7 l9I
2tl 882

79 653
L73

40 480
t?B 312
10 855

8+7
17 737

8

1 603
3 018

40 158
I6G 47t

r? 208
ßt 374

2 30?

2',1 329
l8P l9I

3 200
32 lGo

I3r 0r2

' 8r0

3 52i

I09 G51

4 9lt
16 887

G84 765

4I 001
356-4t0

34 598
8 407

{3 094

3 649

3P1 341

q

3

747 047
592 r.05
29 027

3G8 I79

494
780

38
3r3

33I
3 645

379
138
5r8

323 184
r00 050
433 ?40

6ß3 372
.1030
512 725
118 033
150 327

10 921
125 683

1 820
334

59 303
45 781

394 230
572 268

291

142 54+
287-

G8 27L2ll 102
37 879

1 3.08
22 805

14
688

5 580
c8 G27

279 7,28

245 099

11 t2?

70+
,63
240

L4
200

2

84 ;
L
3

7

5 916
'641 G60

1 488
.2691

4 t79

10 794

73 599
.4n2182

7 936
77 739
25 615

:
149 615

502

83 974
23{ 0Sl

30 649
1 029

34 050

2 849

67
63, 596

2 3G0

318
824

ö 75s
IG I25

52
050

667

2

7

2 143

735

t4

4t

rG 53{
'9 40'

I 415

?51

'as
' 531

| 2ll?

t?2 403 r00 2lG

48 70? 40 602

1)Einschl. \Yerkzeuge untl Geschüftsauss üattung.

oo

Krelsfreie Stütlte mit ... Einwohnern Krebangehörige Gemeloden
mit . .. Elnwohnern_ '
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mit be-
sonderen
Kunst-
bauten

Grund-
stücke l\Iaschi-

nen und
maschi-

trelle
Änlagen

Anlage-
älrnliche
Rechte

Im Bau
beflnd-
liche

Anlagen
lungen

auf
Anlagen

11

Gegebene
Anzah-

12

\-organg

i

.Sach.
anlagcn

insges.lmt

Unbe-
bauto
Grund-
stilcke

3

Ilebaute
Grundstücko

nriü I}e-
trlebsge-
bäualen

schäfts-
u. \T'ohn

5 6

Spezial-
anlagen

8

'Werk-

und Ge-
schäfts-

- &us-

s

Sonstigo
Sach-

anlagen

10

Eigenbetriebe
4. Entwicklung der Sachanlageh naeh Betriebsarten

l7 395- 84'
l??

+ 4ß7
I 300tl ?26

30 692

- 43 033
I 309. I4l

+t2?tN
3 848

30 t4t
64 200

- 1000 Drt -

453 Eigenbetriebe insgesamt 2)

I il6333 II z:r roo II nrsll+ pooa II 3891 II lgr rro I

l, ztz soz I

l0 Elektrizitätswerke

Anhngsrand zum Bucbrcstwert,
ZugnriEä .:... ........ ......::
Abgängc zunt Buchrcsüwert .....
Uniüuihungen u. Bcrlehtlgunßenl)
Abschreibungen
Dnrlstand zum Blrchrestscrt . ...
Endslond Anschofrungswett ..,.....

03 194
50 973

3 28r
53 078

6 438
97 310
09 050

124
525

12+

nzs
525

+io
z 787
--i ,

3 r83
3 183

208
20

201
lzt

27

08 582
10.327

508

1 847
0 349

64
822

7 309
7 30?

503
850

304

äsr
1 754

2 439
7 205

04
518

I 0G3
9 063

r$0 013
200 0ß6

2 ?0E
tt4 34{

I 573
26G t53
277 828

102
103

ZL
100't9
9{/ 125

aöl

--
oDt
J53

I 230
5 692

67
7 050

L9
G 886
6 917

111 516
09 585
L 265

50 25t
6 084

r5x 901
161 684,

_l

't21 415
105 40&
.1354
58 309

ß 722
160 4133
1 69 279

24 507
A JJ'

727
11 208
I 702

rG 748
30 072

2 498 59r I 78 203
4{5 06} I 2t 882

12 59r I 7?0
+ Il5093l+' zro

287 383 I I5 849
27587111 epZSl
s 982 slo I teO S+O

13 618 I 408
3 284 I L44

4]-7 I 50+ 053 l+ 15t 4?0 I 111
rr 6cß I 898

.29 .0461 1 2s1

ebo
038

11I
b5r
7nt
133

008
001
100
191
168
s73
400

I
1

1
8

20

32 400I 294
285+ 1004

0 078
33 0S6
70 876

462 t85
57 804'201{

+ lt 084
2? 810

510 200
898 562

448
138

1+0
2t' 56,t

907

22072
I 2ß2

311
198

1 203
2t itl
38 072

o äeo
1 151

38
720
283I 397

22 432

. 17 lläfens)
13 4e8 I 34 ?;g I 3 141 I SZ ZA0 I 10 r.03 | 22744. s8 I 380 I 2s5 I 904 I 7431 27Lt.4471 31 271 14r.1 831 340

+ 1381 l+ 84 l+ 225 l+ 4?0 l+ 10211 + 1008
lo5l' 80?l 1o9l rz24l 11ool 1?00

tl4t'l i4 rrr l, 3525 I 31344 I l0rilsl 2P34P
17 o$ | 61 647 | ,7 oo4 | 7e 061 | 26 569 | s7 615

\ - 41 Verkehrsbeiriebe unil Häfen'zusam-en
1? 865 I 0r 014 I 17 550 | 254 08? | ri ess | 254244

'ro8 I 2116 I 335 I 1254 I 1139 I 23772
600l 1ul 2el 23ol ,1301, 2348

+ 1t50 l+ 290 l+ 291 l+ 748 l+ 12071 + 2729' 1051 2?ool 3711 503?l 17311 20057
18 558 I 90 5t4 I tl 71s I ?.4932t I 14 839 | 2i1740
21 186 | 164 ß6 | 31 72e | 382 317 | 44 689 | . 720 167

c028r0 | e;2473
0 r40 I t4t6 175

9:|r I 7 129
+ 8 5{41 l+ pr ols

r3 803 I t48 4410
406 160 I 9C4 728
617 SO7 12 1 69 sl s

u) ä)ü
3 940
l 36E

+ l6tG,r88
59 597
67 426

4 920 448
975 900
3t 0G0+ 16 4Il

5r? 592
5 336 28G

10 612 058

51 458
7 394

25
!Lq

0 821
öl 962

138 995

547
z5,?8

355
60

189
583

358 083
38 500' 2987

+ 16 383
40 707

364 231
739 170

408
52+
530
942
697
706
269

5

+4
7

133
196

45 742- 5020' 297+ 721'1 381
418 9G9
68 066

173 408
25 ?L3

870
+10 320

7 099
200 973
i41 01.2

' 15 036
r ?l+

434
+ 453

22tl t77
20 339

1 809 657
362 796, 13 895+ 12 902
181 995

? 023 Gol
'3 652 740

11

0
IO
11

100.10
,0
.2

108
116

'-,
15 110

. 343
1

360
1 203

14 550
27 530

20

'3
?G

181
300
t?L

3
14

348
39,3

087
10.1

+

Anfangstäntt zrlm lJuchreshvert
zueü-,iEä ..:................. :
Abgünde arm Suchrestwerü.... .

Urnbuchungen u. Ilcrichtigungenl)
Äbschreibungen
DndstBnd zunt Buchrestrvcrt ....
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1 337
8 352

34 741
318 0{8
687 308

L47gZ
4 447

L42
7 403
2 289

24 115
50 321

138 880
31 943

1 ö80
11 119
I7 161

163 t92
3r5 053

45 201
10 027

L 5L7
5 090
5 138

54 670
116 122

952 178
ll0 77iI t29

+ 2t 049
I4l8 440
9ß1 728

2169 51s

4G2 185
5t 804-2054

+ 15 0s4
29 8r9

5t0 200
808 562

55 558
3 0{0
I 3G8

+ 1656' r88
59 591
67 426

4 920 448
97i 900
3t 0G0+ tG4ll

512 592
5 336 286

10 612 0s8

681 8?2
101 020

4 504
+ L7 1tZ

104 620
69t 325

1 593 335

357 899
5 282

130+ 3333
s 207

357 rr2
522 136

85 370
18 488, 283

+60
2 661

t00 9r4
1ss 803

91 748
10 359

009+ 2{94
r.0 090
93 89r

203 916

25 956
1 304

3+7+ 2304
28r5

2l 854
46 529

I 575
L2?4

28
+ 1381

369II 833
23 272

848 6?0
t28 ?30

5 787
+ 14 992

131 928
8i2 Gtl

I 935 322

58 305
12 2ß4

458, 4930
I 8r5

G5 221
135 208

39 242
0 515

824
1 155
4 755

39 023
821s7

100 755
18 994

1 295+ 4080
15 005

t07 471
225 323

12 503
1 401

'94+ 2390
784

r5 347
24 228

049
051

47
9?L
447i,tl
869

402 8r0, 95{0
931

+ 85{{
I3 803

4106 160
.617 807

i.nlsngstsnil zum BuehrestrYcrt
Zugängo.......;.
iuEu,iEä i,ininretuciiwe* .....
Umbuchungcn u. Berlchtlgungenl)
Abschrelbungcn

+

+

+

+

+

Kreisfreie Städte mit f00000 unil mehr Einwohnern einschl. Hamburgr Brcmen, Berlin (West) (55 Eigenbetriebe)

Endstsnd zum Buchrcstwcrt
Endslond Anschoffungswctt ...

Anfangstand zum Buchrc8twert .
Zugüngo
Äbgänge zum Iluchrestwert. 1...
Umbuchungenu. Ilcriclltigun geil)
AbschreibuDgen
Itodstand zurrt Buchresttrcrt'. . . .
Endslond Anschoffungswerl,.......

I
Anfangstand zum lluchres(wcrü .
Zugünge
ÄbgänEe zum Suchrestrvcrt.. .,.
Umbuchungen u. Ilerichtigungenl)
Abschreibunaen
Endstsnd zum Buchrestwert ....
Endstond Anschofrungswcrl .......,

Anfangstand zum Jluchrcstwert .
Zugilngo
Abgünge zum Buchrestwcrt.....
Umbuchungen u. Berichti gun geil)
Abschreibungen
Dndstsnd zunr Buchrcstwcrf ... -
Endslond Anschofrungswerl ..... . ..

Anfangstanal zum Suchrestrvert .
Zugänge
Abgänge zum 3uchrestvert..,. .
UmbuChungcn u. Berichtlgungeil)
Abschrcibungen
Endstand zrrnr Buchtcstwcrt
Endslonid Anschaffongswctt ...

Änfangsüanil zum Ruchrestlvert .

Abgüngo zum Buchrestrvert.. ...
Umbuchungen u. Ilerichtlgungenl)
Äbschreibungen
Dndslond,zum Buchrestwcrt .. ..
Endslond Aoschofrungflett .....'...

Anfong8tand zum Ruchrestwerü .
Zugüngo
Äbgänge zum Buchrestrvert.....
Umbuchungenu. Serichtigungenl)
Äbschreibungen
Endst8nd zum Buchrcstwert ,. ..
Endilond Anschoffungswctt ........

Änfangstanrl'zum Iluchrestwert .
Zugänge
Äbgänge zum SuchrestrYert.. ...
Tlmbuchungenu, Berichtigungenl)
Äbschrelbungcn
Dndstsnd zum BucbrestrYtrt ....
Endslond Anschoffungswert ........

Änfangstrnd zum }uchrest\vert .
Zugünge
Abgänge zum 3uchrestrvert.....
Umbuchungcnu. Ilerichtigungenr)
Abschreibungen
Endstaud zunl Buchrcsl,werü ....
Endslond Anschofrungswett ........

\
Änfongstflnd zum Buchrestwert .
Zug:ingo
Abgängc zum Buchrestwert.. ...
Umbuchungenu. Berichtigungenl)
Abschrelbungen
Ilndsastrd runl Buchrcstwcri . ,..
Endslond Anschaffungswerl ........

Anfongstrntl zum Suchrestwert .
ZügänEe
Abgänge zum Suchrestrvert.. .. .
Umbuchungen u. Berichtigungeil)
Abschreibungen
EndstBnd zum BuchrcstrYcrt .-.
Endslond Anschoffungswerl .....

I Einwohnern (36 Eigenbetriebc)
?ot22l 126 805 I 4 0g0 l' 1 5?0 I87?31 382381 14901 ßS4l5881 4ool .131 1l+ 30521 + 12430 l+ 280 l+ 468 Ir00101 t707sl 10341 10ßlG4s30I r5g991I 4r5rI r539I

131 8121 317 s13| 11 476 | 2342 |

13 783
382
7ZL

. t70
L202

r3 0rI
25 627

099
45

30

t 042
1 14?

929
101

152

I 219
1 363

140
58

--
7

190
233

5t,
123

185
04

820
1251.

0r8
48

2t)
814
735

1 340
230

205
g1

r 68,1
2 2t?

341 150
37 465

1 508
+10 274

15 799
371 581
648 456

40 555
2 028

985
1 585

132
.t3 6{0
47 781

44 313
5 039- '225

+ 3900
3 r.87

50 832
105 295

D
I

I

500 393
108 080

3 000
1 157

00 641
552 588
141 864

+

2?- 470
3 047

5?
125

1 298
24 288
43 453

18 6+5
2gz2.89

+ 360
1 014

20 830
36 791

70r
348

30
a27
200
35'
750

GI

+

3 4802L2
028 r.95

18 114+ 18 073
339 553

3 732 0C8
7 462 490

L7 453
21 100

186
I 0r.0
1 151

?'t 313
29 072

7 688
.2?45

5?
73

1 763
8 5G0

2t 349

+

577
224

,ö
109

13
829
003

082
405

30
289

7g
982
062

139
5+

1
737

54
54

8
10

593
080
248
015
695

t0 lI5
10 803

255 001 I 2 430 I
?1 ß05 I 304 I

.10271 1 |+ 11551+ 511320381 I I
29r 78G I 2t7o I
548 294 | 3 064 |

I 58551 23831l'. oral raealI ol 18zll+ 444 l+ 4s57 || 21ßl 8131I 699r1 tttcll' asos I rrrsal

23 241
7 t4L

r38+40

Kreisfreie Stäilte mit rveniger als 20000 Ein*'ohnern (22 Eigenbetriebe)

985
29 308
44 292

5

6L?
z0
0

26
20

643
827

4 255
222

10

115
l13
356

t2+
24
78

305
34

34t
793

' 992
881

z
704
159

, r001
_ 1188

104 936
178 508

1 291
97 ?39

6 887
23G 828
246 383

1 021
1 193

451
8

r ,5G
I 761

8 002
0 990

604
0 021

088
7 G85
I 494

085
280
2.18
078
857l8l
327

r.08
409
852
550
553
GP?
s84

328
089
L25
055
134
708
861

r.8
7?

t2
t

20
22

269
120

500
296-1
105
GG3
612

+

io zs7
. 6370' , ,752

+ 2524
3 175

2i 816
49 556

05 009
L7 734

404+ 1428
12 802
10 904

I sl 217

2 114 610
,354 427' 8500+ 84 187
238 605

2 30ß r28
5 078 552

lr
l-,1

4 927
57L
.28

1 002
3933il8

6 25?

, 3208' 215
L4+ 311

405
3??i
7 959

528
793

ö
757
150
0lr
200

412 237
51 339
1 8?8

+ 14 102
20 tzl

455 739
803 243

398
10'0
L4

4t3
413

900
255
074
7L7
148ltt
261

48
3
1+1

52
60

31 970
g 777

{oz
r02

4 2t5
3G 528
66 925

5?6
85?
043

4+7
010
573

4 275
817

+18
436

4 Btz
9 219

3

28
2+
88

+++
4
5

Kreisfreie Stärlte zusammen (146 Eigenbetriebe)
15 888

616
tzz' 300

L258
r5 485
28 354

++

386 362
8 r00

748
+ 6291
'72925
381 082
s82 817

0 044
00
93

+ 1ä31
340

7 826
13 085

850
312.1
789
438i?l
143

3 945

80+07
,00
3 731

10 763

101 418
20 698

317
+ 1911

3 200
120 444
188 811

0
1

I
2

10 021
2 181

429
509

l2 599
19 334

+

44 24?
6 117

140+ 294
z 408

48 105
85 569

Kreieangehörige Gemeinilen mit 50000 unil mehr Einwohncrn (5 Eigenbetriebe)
542

1 520

542

iJze
1 526

132
640
503
952
437
88r
118

007
047
t7
20

187
204

581
2L4
rr20
215
466
594
048

707
850

14
817
396
331
655

10 152
1 528

18
5 087

092
5 883I 693

23 930
3 385

33
14 892

1 113ll 284
18 515

465
877

6,2L
202
656

2 980

+

19 094
3 820

+ 2001
2 782

l0 909
26 723

1 009
329

34+ 102
245
8tt

2 606

807
LL1

93
4+5
590
92G
440

403
390

?3
439
087
132
463

308 902
76 ?43

2 980+ 1199
39 104j 3{l 95G

667 558

233 385
5A 424

2 807+ 143
28 243

201 0t2
488 2s9

573 829
140 880

6 096
+ 1478

68 449
638 r9r

1 225 51s

73 543
17 358

1 020
3 841
7 000

85 r2t
166 970

++

Kreisangehörige Gemeinden mit 20000 bis unter 50000 Einwohnern (87 Eigenbetriebe)

Kreieangehörige Gemeinilen mit 10000 bis 'nter 20000 Einwohnern (176 Eigenbetriebe).
2 ?49

142
10

'39
20

2 8r0
3 009

Kreisangehörige Gemeinilen qusammen (268 Eigenbetriebe)

Lanilkreiee (39 Eigenbetriebe)

+

800
675
101
130
340
9tl
420

784
497

2L
483
104
519
686

++
319

10I
3522

5
I

3

++
7
I

4
6

4
5

+

+

372
405

07
36

4gt
715

225
220

57
0
5

389
450

5

D
5

1

+
1

1I
4I

++I

4r_25_

8
2

8

3

l.;

| - 
':?iil, ':i 

l- 
'lH 

l. -ä I 
= 
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Eigenbetriebe

AnlsnBstsnd zum BuchrcstwcrÜ. .

Zugüngo ........
Äbg[ngozunl ßuchrcstlYcrt ..,..
Unrbuchunjen u. Berlcltigungenr)
Älrschrelbungcn
Dndstrnd zum Buchrestwerü -. . . .

Endslond Anschoffungswcrt ........

Alfangstand zum Suchrestwert .

Abgängo zum Buchrestwert.....
Umbuchungenu. Serichtigungenr)
Abschreibungen
EndstsDd zum Buchresl,sert .,..
Endslond Anschqffungswcr, .......:

Änfangstand zunl Iluohrest$ert .

Zugüngo
Abgänge zum ßuchrestwert.....
Umbuchungenu. Serich tigungeDr)

Dndstrnd zuur Buchrestwcrt ....
Endstond Aischoffungsweil ........

Betriebszweige der Gasvereorgung6) von 277 Eigenbetrieben

7. Entwicklung iler Sachanlagen nach Betriebszweigen unil Betriebsarten
' '/ roolt Drr -

BetrieDszweige insgeeamt von 453 Eigenbetrieben 2)

4 920 448
915 900
3l 060

+ tG 4ll
5t2 592

5 336 28G
1ö 612 osg

+

+

+

l0 3tr7
4 itGS

533
l9

r 691
l8 621
34 003

LB 357
4354

533
19

1 683
18 5I5
33 889

+

166 601
t6 lG4

3tr9

t1766
I07 653
413 952

160 601
16 104

359
+.. 2

t4 755
lß1 653
113 952

100 601
18 104

359
2

't4 ?65
161 653
413 952

208 985
28 500

, 9t4
+ G4t

tP 198

4s8 879

I 989 890
50G 332
Il 363

+ 3G85
2G4 174

2 216 101
I 630 922

770 894
239 413

4 738
+ '3175

139 703
8G2 ß92

1 812 523

479 252
104 301

3 208
+ 78?

68 088
5ll 382

1 1ö0 068

2 38r 834
555 464
l3 161

+ 1304
293 l18

2 826 701
5 537 756

541 005
4G 700
PlPl

+ 240
32 035

559 r92
1 158 683

lPl 95?
r0 93;
t 27?

616
5 414

r2ß 785
262 879

G68 951
5' G4l
3 997

+ 856
-91 419
685 97b

1 421 562

I 869 G57

. 362 796
t3 895

+ 12 9G2
I8r 995

2 023 601
3 652 740

,602785
140 180

0 308
+ 3078

74 773
658 067

1 174 655

' 412342
60 r32
2207

+ 7910
38 654

423'103
787 797

+

Betriebszweige iler Elektrizitätsversorgunga) von 238 Eigenbetriebeu

1 389 087
383 S46

11 668
+ 0833

216 159
I 6?9 214
3 021 067

r 058 105
180 59?/ 5804

+ 8606
72L 455

r r02 738
2 361 817

787 252
243 7oO

5 270
+' 3155

141 388
881 206

1 846 412

045 853
720 4ß5

3 650
+ 785

,82 841
679 035

1 574 020

Betriebszweige der Wasservereorgung vou 384 Eigenbetrieben

Änfangstand zum Buchrestrvert .

Zugängs
Abgüngc zum Buchrestwert.....
Umbuclrungen u. Berlchtigun genr)
Äbschreibungen
Dudstand zunr Buchrcstwcrt ,.. .

Endslond Anschofrungswcr, ........

Änfangstanal zum Buchrestwert .

Zugänge ,..... ..
Äbgönge zum Buchrestwert... . .
Umbuchungenu. Berlchtigungenl)
Äbschreibungen
Ilndstsnd zum Buchrestwert ....
Endslond Anschoffungswctt ........

1 218 503
201 001

4 287
+ 1032

84 152
l 330 033
2 638 746

3 066 085
766 744

21 818
+ 17 101

42r.805
3 912 015
I 021 630

208 985
28 500

gt(
+ 641' 12 198

P?r732
458 879

208 985
28 500

914
041

L2 198
P7?7?2
458 879

580 620
t02203

. 2200
+ 836

46 185
639 663

1 363 819

' 795 005
' 130 ?62

3 114
+ 74?ß

58 383
863 395

1 822 698

422898
70 838

1 173
+ 150

25 7ßs
4G6 639
816 048

' 7t628
32 309

1 111

.1 303
5 054

9G 426
144 894

Betriebszweige iler Yereorgung zusamnen von 410 Eigenbetrieben

1 020 835
116 884

0 050
+ ,041

76 105
r 062 5{6
2 148 120

16 357
4 354

533
.19
1 083

18 515
33 889

114

: E4z oo5
40 706
272+

+. 240' 32055
559 192

1 158 683

060 680
'67 608
. 3944

+ 850
' 37 420

G83 780
1 419 074

L 457 g7b' 27L751
s 778

+ tL744
130 195

I 548 409
2778 500

+

300 r.56
59 274

3 000
85

3? 745
378 7G0
729 346

+

1 830 700
445 976
10 235

+ 4798
z,s s73

2 013 736
4 336 410

2 228 ?10
494 994
12 040

+. 54L7
282 610

P 429 63G
5 243 130

't53 724
00 470

7 L27
LL72

10 508
203 011
291 626

Betriebszweige dee Yerkehre (einschl. Häfen) von 116 Eigenbetrieben

Anfangstand zum Buchrcistwert .

Zugänge
Abgünge z,um Iluchrestwert. . .. .

Umbuchungenu. Berlchtlgungenr)
Abschreibungen
Dndstsnd rum Buchrestwcrü .. -.
Emlstand Anschotrungiwert,.......

+

119 6?5
10 s02
t 2,20

010
5 385

lP4 587
260 i91

277

64

59
198
488

2

54

69
r98
488

2

Sonstige Beqiebszrveige unil gemeineame Anlagen von' 2M Eigenbetrieben

Änfangstond zum Buchrestrvert .

Zugünge
Äbgänge zum Buchregttvcrt.....
Umbuchungenu. ßerlchtlgungcnl)

Etrilstsnd zum Buclrrestwcr0 ....
Endslond Anschoffungswctl ......,.

226 927
9?-872,
2291

+ 101
15 021

30r G95

412 008

753 124
, 60 350

LL27
+ 11r2

r.0 500
20P 965
294 512

a

2 2

8
t01
114

!) Xin Verkehrsbetrieb und ein lfofen sinil bel den kombinlerten Yersorgungs- unal Yerkehrsbetiioben u0ch-
tr'ernheizwerke.

. 
-26- 

I

Versorgungsbotriebo filr

Irugesamt
lYasser ztl-

silmmen

kombl-
nlerte
Yer-

sorgung

Verkeluebetriebe und Häfen

zlf-IIäfen3)Verkehis-
betriebe3) SAmmen

Kombl-
nierto Ver-
80rgung8-

und
I'erkehrs-
betrtebes)

0 8 I 101

Gas

2

Dlek-
trlzltät

4 5

YorBang

1) Salaliert. - r) Ohns Saarlantl, elnschl. nerli4 (LTest). -gewleseu. - r) Einschl. 13 I'ernheizwerke. - 
5) Xingchl. 4



Eigenbetriebe
8. Erfolgsreehrurgen nach Betriebsarten

- 1000 DDr -

Äufwand- und Ertragposten
Elgen-

betrlobe
insgesamtr)

1

l'ereorgungebetriebe Verkehmbetrlobo unil I{äfen

lt
X.11*,3Hi; I uürenur | *,:,H*'ll

Kombl-
nierte
Yer-

§orgungs-
untl

Verkehrs-
betdebss)

Elek-
trizltitt Gas Wasser

Kombi-
nierte
Ver- -

sOrgung

ztl-
Sammen

2 4 5 0 7 8 0 10

Zrhl der erlsßten Drlolgsrcchnungen 453 t0 6 ,10 zit 337 21 l1 4l ,/D

Aufwandseite
1. lölrnc lr, Gehülter .. I ausschl. okti-
2. Gesetzl. soz. Äbgoben J vlerter Beträge
3. Abschreibungen auf das Änlageverm.l)
4. Arrswclspfl ichtlge Steuern

a) Steuern vom Elokommen, Drtrag u.
Verm0gen

b) LastenauBglelch
6, Zinsaufwüflde (unsaldlert)
6. Gesetzliche Berufsbeiträge
?. Äußerortltl. (sußergewöhnl.) Äuflvände
8. Jahresßewlnne (ohno Gervinnvortrüge) .

Suntuc der Au[$cnd- bzw. Erlrrgscltc . . .

676 740
54 563

5L2 5gZ

1 030
L?6

1 091

20 553
1 ?91

t4 755

1l
1

12

830
098
198

178 748
10 210

26L +74

zto 775
1S 284

293 118

123 889
1295+
3S 035

12 051
L225
5 444

135 040
14 L?0
?7 470

230 024
21 100

18r. 995

30 660
5 020

44 366
897

18 657
13 871

516 58C

93 503
13 589

109 941
1 311

70 380

507
65

380

90
162

3 623
133

L 47+
ö

277t
o ooq

5 620 47 73t
7 g0z

54 389
330

48 7L5
20 778

57 48L
I 113

59 447
350

51 406
28 25L

726 2?i

3 587
7L

4 041
01

5 004
105

1 805
385

5 452
456

a727
04

0 318
1 08141 203

r 479 Cr0

3 108
11

1 891
3 070

1 486
3

1 314
886

4 104 41 i}',t 38 C;7 035 ??1 I82 437 2,t G59 201 096

Ertrageeite
1. Yergletchbare Johres-Rohertrügo ... .. I 1 347 ?51 |
2.Ertr-ägeausBcteillgungen ........... I 2073 |g. ZtuL.eiträSe (unsaldtert) .... ......,.. I 15 684 |
4.Äußerortltl.(oußergewöhn1.)Iirträger). | 72gZS I
5, JahresverhEte (ohno l?rlustvortriige) . I 41 529 |

4 289

30
350

43 185
8

003
354
200

30 017 583 882
1 198
7 4L4

35 441
7 2gr

887 S7+
1 209I 461

40 553
8 028

155 800

r2B4.?945
17 302

z0 158 1'76 024 503 753
865

5 67L
zz 605
r.3 795

413 188
909

:nn

288
45+

L 452
0 914

10 706
3 1 428

498
1
2

Nachrichtliche Angaben
Im Rohertrag verrechnete AufwanalposteD
1. Fretellllge Sozlalnufwünde!)
2. Sonst. Steuernu. öffentl. Abgaben ... .

150 090
15 416

149
508

0 518
!.49

1 708
-82

47
2

363
870

55
3

820
6gs

20714
2 595

3 2S 40?,
049

74
8

769
0s8

(

9. Erfolgsrebhnungen nabh Betriebezweigen

- 1000 DDr -
Setrlebszwelge der Yersorgung ,

Elek-
trlzltätÄufivand- ynd.ErtragposteD

Betrlebs-
zwelgo'ins-

gesamt{) Gag \Yosser Sern-
helzung

ztJ-
8ämmen

0

Setrlebsz\velge desVerkehrs

Verkehr
ohno
IIAfen

Sonstige Betrlebszwelge

3äder . Ile-
trlebs-

zu-
Bam-
men

10 11 72t 4 b

Zahl der erlrßten Drlolgsrechnungen I I19

5?B 740
54 583

512 552

238 z',t1 384

2 430
236

+ 743

?55
149

1 408
3

135
410

io,per

8 457

?0
208

1 451

916 - 'l4l 42 r83 60 30

170
109
78+

141

600,L
38
78

0r2

80

Äufwanileeite
1. löhne u. Gehälter . . 'l ausschl. akti-
2. Gcsetzl. soz. Abgaben J vlerter Beträgc
3. Abschreibungen ouf das Anlageverm.r)
4. Auswelspflichtige Steuern

a) Steuern vom Einkommcn, Itrrtrag u.
Vernlögen

b) Lo8tenausgleieh .... ..
6, Zlnsaufwändc (ursaldtert)

126 158
LL25Z

ztaL44

125 059
11 531

124 904

04 430
5 883

88 750

19 239

3r8 092
28 002

434 632

238 887
23 705
08 101

15
1
7

130
519
427

254020
25 224
75 588

3 453
327
587

1 4 o2Z
439

2 37L

27r'35
1 330

3
80
01

I 2{0

3 307

27
20L

5 705

603
r.89

1

0. Gesctzllche Ilcrufsbeiträge . .
t: Äunei6idü. (;no.,-seiuoüd.l -s.;iriii,iää
8. Jahresger,ylnne (ohne Gewlnnyorüräge) .

93 593
13 589

100 041
1 311

?6 380
131- 024

49 474
8 074

43 268
670

35 408
07 153

588 261

15 030
3 563

22828
285

L7 452
11 008

332 419

' 5+7
25 0ZO

191
13 001
18 804

235 379

85 098
12 943
92 520

1 155
60 004

120 005

5 003' 107
13 048

128- 8683
2 0BL

2gZL
44+

2 453
25t 523

1 307

8 22+' 611
16 081

r53

130

6?0
2

42
13

10 200
0683

Sumnrc dcr Aulwand- bzry. [rrtrsgsell0 l 569 731 I Iß6 4u0 3$l 9{4 32 137 394 08t 6 2P8 3

209

4
15
42

Ertrageeite
1. \'ergleichbare Jahres-Rohertrüge ....
2. Drträge eus Setelligungen
3. Zinserträge (unsaldiert) ,...
4 : lir ß ;i;aii. i;;däig"*or,or. l'nid,'iiäli
5. Jahresverluste (ohne yerlustvortrügo)

lL s4t ?51I sozsl rs seeI rzozsI rar aoo

546 073
1 100
0 185

25 038
8 971

758
75L
709
212
055

204 915
209

2 373
10 070
11 813

l1 029 1S7I zoao| 'rs sntI sz srsI o+ zso

290 108,t2
I 983

12 788
5? 052

25

2
4

139
1

230
465
304

L75
527

gt' 2+7
13

zzl2
75 253
61 356

r L25
'18

,91
4 094

548
140

2 L82

0
110
7Lr

145
49

Nachrichtliche Angaben
fm R ohertrag verrecllnete Aufrvtrndpostorr
1. tr'relwllllgc Sozialnufwände3)
2. Sonsü. Steuern u, öffentl. Abgeben . . .

159 000
15 410

38 880
3 015

30 802
!44

10 443
1 150

?21
45

02 000
8 263

622L6
0 437

4 66 391
0 904

1) Gewöhnliche und eußergewöhDliche Äbschreibungetr untl Wertbertchltgungen, - s) Dinschl. Äuflö8ung von Dlgenlaltital,
lirngen, Lastgnousglelchsräöklagen, Erneuerungs- unä Ileimf8llstock. - s) Einschl. Zurveleungen zuYersor6rungsräckstellungen.

Wertberichtigungen, Ver3orgungErück§tel'

-a) Ohne Saorland,einschl.Serlln(\Yest).

4.

Gewöhtrliche und

Ilcrlin

zu-
sam-
men

8 0



Eigenbetriebe
I

iO. nrfolgsrechriungen nach Länilern

Nach-
rlchtlich

Sundes.
gebiet{)
elnschl. Nieder-

gachsen
Nordrhein-
'[Yestfalen

Schlesrvig-
HolsteinBerlin

(\Yest)

Hessen
X,hein-
lanil-'
Pfolz

Saden-
lvilrttem-

berg Soarlantl

Nill.ffrs.
r1 2 3 4 7 8

Soyern

05

1000 Dlr

Eamburg,
Sremen,
Rerlin
(\Yest)

10

Aufwand- unrl Ertragpostc[

Zshl iler crla8ten ErfolgsrcchnuDgen 453

93 593
r3 589

r 09 941
1 311

70 380
4t 203

r 419 9I0

159 990
15 416

0 882
550

5 089
05

5 364
1 834

52N229

4
J

70 ' r5q

Äufwandseite
42 768

4 6:13
47 070

tl,t ?54

Ertrageeiie
104 073

Nechrichtliche Angaben

- 1000 DllI -

208 ?81
1 108
7 737

7t 732
5 g?2

72 8t?
839

23 047
4197

10 404' 055
2 689
3 388

801
5 822

94
7 7?5I soro

04 t3$

6l

11 .135
3 725

20 673- t77
5 ?49
1 533

229 3?8

20 400
L 124

17 54ß
721

8 543
r0 151

35 65

1.

4.

Löhrle u. Gchülter .. I ousschl. &kti-
Gesetzl, soz. Äbgabcn / vicrter )tetrügc
Abschrcilfingen auf das Anl:rgeverm.r)
Ärurveispfl ichtige Stcuern
a) Steuern vonr I':hrkommcn, nrtrag u.

vermögen
b) Lastenausgleich .. ... ...

5. zinsaufwünitö (üüäririi*l'::..: ::: :.:
0. Gcsetzliche Rcrufsbciträge
7. Außcrordtl. (außergelöhnl,) Aufrvüudc
8. Jnlrrcsgervinnc (ohne Gewinnvortrüge) .

Sumnlc der Auf$lnd- bzw. Ilrtrsgseltc . . .

5?A 740
54 563

512 592

90 718
2 815

?2 131

158 d45
14 905

7+7 4ß0

48 130
4 782

39 900

7 820
937

5

388 850
79

5 742
24 004
5 009

22 2t4
2 080

77 587

3 270

81 705
7 407

00 833

100 9u
8 0r0

100 805

100 253
0 941

4B ?25

1 018,8
130,7
792,7-

300,3
7,0

151,0' 2,L
25+,5
42+,4

3 147,5

7
1
5

894

827
57

557
220

L
491

013

24 000
4 763

32 195
140

36 267
10 093

4?,5 034

11 165
392

0 323I
0 035
5 328

r8ß I03tt 419 t 18 80r

109 38r.

?G',t 6tt

1.

ö.
4.
5.

\-ergleichbare Jahres-Rohcrtrügc ....
1)rtriige aus Ilctelligungcn
Zinsertriige (unsaldiert) . .
Au l.Ierordtl. (au ßerAewöhnl.) Xrtrüßes)
Jo'lrresverlustc (ollns Verlustvorträge)

1 00 883' 725
545

2 2t5
1 002

B+7 75r
2 073

'15 584
72 973
41 520

59 302 248 255
00

3 243
7 849
8 229

10r. 530
00, 1639

-0 78?.
13 141

18 455
2 033

. 2 011,8

L47
103,0

54,4

162,0
25,7

1
8
:)

023
578

43
2

030
5493

o4z
480

0
464
584
489

1
?25
090

48?
420

0
f m Rohertrag verrechnete AuflyanalDostcn
l. tr'rciwilllge Sozialaufwänilcs)
2. Sonst. Steuern u. offcntl. Abgaben . . . .

11 580
r. 315

ll. Erfolgsreehnungen nach Gemeinilegrllßsnklaösen

Aufs'and- und Ertragposten

Bundes-
gebiet{)
einschl.
Ilcrlin
(\Yest)

1

Krelsfrele Stä.dte mlt ... Dinwohnern Xrelsangehörlge Gemelnden
miü ... XiNyohncrn

20 000
bis unter

10 000
bis unter zl]-untl

mehr sammen50 000 20 000

Land-
krelser00 000

und
50

bis unter
100 000

2

20 000
bls unter

50 000

ryenigcr
nls

20 000
z\-

Eammen

4 5 6 I I.e I ro I1

Zshl dcr erlsßten Drlolgsrcchntrngen 453 D' ,;l ,rl I
P3 I I{6 rl;[ 87 I ,r; I 268 39

Äufwanileeite
1. I,öhne u. Gehälter . . I ausschl. flkti-
2. Gesctzl. soz. Abgabeu / vlerter Itetrigc
3. lbschrcibungen ruf dirs Anlrgevcrrnl)
4. Ausyelspfl ichtlgc Stcuern

a) S-teuern vom Dinkommen, Drtrag u.
- Vermögen

b)lastenousgleich ......
5. Zinsaufrvündc (unsaldlcrt) ... !.......
0. Gcsetzllche Ilerufsbeitdge
7. Äußerordtl, (außergewöhnl.) Äufivünde
8. Jahresgcrvinne (ohnc Gervinnvortriige) .

§umme dcr Autnßnd- bzw. Drtragselte.,.

57A 740
54 503

1tz 592

422 702
39 242

339 553

54 307
5 212

60 041

28 575
2 548

32 038

975
tQa
2r1

508 559
47 Zgt

ßa 447

151
310
101

3L 773
3 284

39 r04

-- 0 333
454

7 690
102

3 245
2 304

91 073
2295

zß 245

7 095

55 997
5 889

08 449

12 184
1 384
7 696

93 503
13 589

109 941
1 311

70 580
4L203

I 419 910

00 329I 535
73 662

2t2
47 603
25 670

g 407
.'1844
L3 7L2

109
5 480
3 779

6 990
948

6 839
715

6 722
4 050

1 099
83

058
24

055
908

78 43{
t2209
g4 87L

r. 050
02 850
34 407

311
,5
802
10

344
28

18 740
L L7g

14 070
223

10 880
. 5705

u6 r38

I 419
201
993

28
2 050
1 091

27 841

520
5 525

105
7 290
3 314

I 018 597 ti4 292 89 433 l3 804 I LtG l?G 8 128 94 550 73 4ßl

Ertrageeite
'1, \'erglelchbare Jahres-Rohertrüce ... .. 11
2, Erträgeous lleteiligungen . .. :-.. ..... I
3. Zinserträge (unsaldiert) .... ......... I
4. Äußerordtl. (oußergewöhnl.) Erträser). I
5. Jahresverluste (ohne \trhrstvortriile) . I

3+? 751-2073
15 584
72 973
41 529

s37 89{
I 003lt 734' 42L82

24 824

135 554
8

r. 589I 005
8 230

80 490
80

754
5 313
2 790 l,

risoe
8

92- 
820',10

r1 160 812 II 2oBo II r+roo II szzzalI sseoc I

7 r90

554
301

37L
36

I

84 9ö9,3
849I 273

?- 473

og zo+,8
r370'4942

1 436

r 158 852 II rr I

I ;;eg II rzro I

29 087
3' 119

3 077

"1459

Nachrichtliche Angaben.\
Im Rohertrag verrechnetc Aufrvaldposten
l. I'relwllligc Sozialaufwiindes)
2. Sonst. §teucrn u. Öftentl. -A,bgcben . . . .

.r.59 990
15 410

129 107
tL 422

15
1

732 |,r, 
I

5 910
50L

'iäl

75L 557
13 354 ilsl 2 4tg

3r5
0
1

''sl
1 404

s36
I

1) Gewöhnltche und außergelvölrnliche
stellungen, Lastenausgleichsrilcklogen,
Ilamburg, Bremen, Serlin (\Yest).

Abschreibungen uDd Wertberichtigungen.'- !) Dinschl, AuflÖsung von nigenkapital, \Yertberichtigungen, \tEorgungsrltck-
Drneuerungs- und llelnrfallstock. - 

3) Einschl. Zurlelsungen zu Yersorgungsrückstellungen, - {) Ohne Sratlantl. - 6) Dlnschl.

. _28_
-1

6

G

0

mehr6)



Bilanzposten

1954
1955
1954
1955
1954
1055
1954
1955
1954
1955
1954
r.955
1954
1955
1954
1955

1054
1955
1054
1955
1954
1055
1954
1955

r054
rc55

t954
r055

t95{
r955

1054 I

1955 I

1054 I

1055 I

1954 I

1955 I

1S54 I

1S55 |

1954 I

le55 I

1954
r955

1954
I955

195+
1955
1954
1955
1954
1055
1954
r.055
1954
1955
1954
1955

1954
1955
1954
1055
1954
1955
I954
r055

1954
1955
1954
1955
1954
1955
r.954
1955

I

Zahl rler crlsSton BllBnzen

Grunalstücke unal Gebäuale ..
Beüriebsernrichtungen .... . ..
Unfertigs-Anlageu .,........
Sonstlge Sachinlogen, Itechte

Sachanlagen zuE&mmen .,..,..
tr'inanzanlagon ..,....:.......
+ Globale Wertberichtigungän

Sunrnlc ADlogevermögen netto ,..

Yorräte ..
tr'orderungen

Tlässige llitüel .......
Sunrme Umlaulvermögen

Abgrenzposten ... ......... .. i

Ausge$icsellc ßelnverlustc .....

Bllsnzsumnle . ... .......:. . ,.

Stammkalital .............
Ilücklogen .'...:...
Scuzuschll6so

Summo Elgenkapltsl ... ... ... .
'I

langfristigo Rilckstollungen

KurzfriBtige Il,ilckstellun gen

Langf,risti ge Verbintllichkeiten

Kurzfristige Yerblndllchkeiten

Summo Frcmitkspltal . ..... ...

Abgrenzposten

1054 I

1055 I

1e54 I

1055 I

1054 |

1055 I

rs54 I

1955 I

Ausgcvleseno Aelngowlnne

?ersonalaußvliDalo zu8ammen

Äbschreibungen ouf das Anlage'vermögen

Auswelspfltchtigs Steuern ...... ).....
Zinsaufwinde (un!&ldiert) ... .'.-...:...
Jahresgervinne (ohno Yortröge) , ... ...
Jahresverlu.§to (ohne Vortrage)

Zugengo boi ' .

Grundstilcken und Ciebäuden .. . .
Setricbseinrichtungen ....'.......
Unfertigen -A.nlagen ....,'...... :

Sonstigen Sachanl0ßelr, Rechtcn .

a

Äbschreibungen auf
, Grunalstticko unal Gobäude ...-,..

Setrisbseinriclitungen ...... t....
Unfertige Anlagen ......
Sonstigo Sschonlagen, Rechte ,.,

Eigen-
betriebs

gesamtl) Xlek-
trizitüü

Kombi-
nierte
Ver-

6

zll-
scmmen

l'ersorgungsbetriebc

rns-
Gas lYasser

4 7z

Verkehrs-
betriebe

8

Verkehrsbetriebe und Häfen

?.\-IIäfen
so4rmen

Kombl-
Dierüo
Yer-

Yerkehrs-
betriebe

sorgungs-
und

11

29 48P
4r 940

17 053
: IODö

1 032
1 108
3 500
3 775- 293

300.00
53

4 887
5 297

25
28

-8I
1 904
5 316

14N

6?8
47L
915

339
425
132
055
065
328
342
t52
7Zt
968
285
612

247 477
288 418
671 500
056 831
777 63+
167 013
99ß 6l'

r rl2 8G2

63 591
60 1r9

5 993 075
6 532 033

2 4+L842
2 479 133

8r2 052
813 607
253 510
327 02L

3 507 413
3 GI9 7GI

331 551
3?8 004
125 9?3
137 733I 442 ßBZ

1 748 455
555 085
591 413

2 456 l7l
2 856 20G

Il 798
14 548

598 278
097 389
485 230
508 r88

88 663
100 540

91 903
109 231

15 034
40 93r
44 505
41 351

102 000
121 185
651 450
?42 305
rLL232

87 500

l8 593
41 518

36 038
40 510

4tß 0+7
447 630

2? 353
14 869

5 792'6172

2 369 2C5

2 903 240
32M4ng

97 133
78 522
88 171

,' 328

287 006
332 549
8+2844
o25 205
189 534
209 909

41 004
33 771

361 287
001 557

15 059
77 74L
r 7081

62L8

.. , 
'21i

248 075
293 590

I 505 747
I 0?1 949

178 850
198 775

39 385
31 060

1 072 063
2 195 3?8

14 951
10 993

6 219, 57L5
I 980 195
2 206 050

G7

75 477
15 843

179 255
194 048

I 410
0 840
?,723
2 573

208 245
219 904.24

25. 861
500

205 428
219 429

60 190I 44+

222L4
21 692

143 414
r+2 207

053
3 730_21

19
106 001
r07 053

85
72+

l6G 686
187 111

79 247
LS 24L
2t 720
23 953
12 611

8 578
53 518
5t 172

l?1
r0l
l3

P0c

5 80r.
?,305

47 872
35 904
48 8415
4N fig

328' 358

L24o
1 418

14 427
10 405

3r.6
6r.g

'374
119

10 357
18 021

'1
1

16 35G'18 620

065
L 467
3 304
2 7A3
1 490

055
5 759
5ry5

PI
3',1ß

7l
12

Gtz 48p

137 364
160 350
325 310
360 282
113 011

96 009
5r5 Ggl
632 041

ll 546
IG 213

6 730
I3 05ß

72295
L7 722
L3 752
r.7 083

0 940
0 802

35 9G6
36 566

tI4. 3P2

ß32
143

212 400
211 t20

102 837
208 007
342 698
300 455
105 443
217 881
700 978
78G {34

78 483

104 857
727 920
286 501
321 583

88 970
70 615

480 387
529 lt8
ll 012
t5 6t5

6 023
r2 065

2 4t8 3t7
?783t54

886 394
896 644
321 036
338 107
155 050
204 

'oLI 362 48r
t 439 872

807 508
s+z 57L
280 407
3r? 4t+

I 24{ S?0
I 445 289

7 63t' ,309

68 550
87 203
68 040
7L 872

737 038
868 459
227 ?42
270 086
t02 310
297 510
-G9G2

ß 674

0 403
I9 838

184 952
101 135
247 549
262 4gZ

38 681
55 238
'44 400
ö3 S68

5 349
20 529

3 8?9
7 289

22L ?47
228127
277 4ZL
290 949' 49 088

05 072
48 687
58 985

7 935
z5 975
4 412- 7959

I 593
2 289

22344
10 553
t4 755

3 042'3?50
1 280
L 474

804
, ,OE

I3' 200

1
1

220 414
219 855

1 101
4 S70

22 209
24 123

I
I

LBL 452
L32227

1B 431
L7 223

0 823
8 094

r54 106
ttg 44{

0 904
I 009
8 372

10 ö34
69 042

167 330uI 330
L 472
I 660

847
1 033

IG9 849
1140?9

11

7 66r.
7 897
3 759
3 309
2 725
3 29+tl t42

r{ 58C

8 095
85 7G2
05 334

33G
214

I 596
3 0!)9

7233+
12 837
11 181
12 010

? 061
5 616

3 157
r. 603
2 gg7

470
431

'18
2L

, 350
796

4728
5 011
2 849
2 7?S
7 94lrl
I 20G

D
2P4

tt

9 7lt
25 330

II9'' r04

- 1636
1 812
2 r.38
1 691

_. 404
5ß2
270
380
110' 162

4+

503
245

3 790
4744

173
343' 113+ 245

I
48 934
03 200

357 477
453 490
109 425
32L65

6 090+ 467r

ag soo
01 149

329 959
400 048
1.09 zzs

31 ä23
5 278+ 5250

13 730
16 036

238 882
26L 7ß0
20 562

0 809'424?
3 343

11 080
14 361

212 083
235 409

20 394
I 77L
3 992
2 05r.

351
370

10 604
rL244

10
19

zLO
377

2 230

14 320
13 478

4
5

?0

1 875
1 029

r.59
,19

JO
11

r 544
835

11 589
27 380
4 0B?
2 484

680' 827

I 9ZZ
1 001

r.2 138
' r.2 319+ 4004

2 783
10

2 toy
3'.t92

Lzg 785
L37 26L
32286
32 090

3 268

24

907 328
293 202
244253
242 443

5 S07
24 655

518
345

548 136
500 025

1 809
1 918

109
330

549 836
562 2r3

zL 04{
22 183
31 192
17 638

a 244
4 275

.58 {82
44 09G

20 !)00
20 t52

640 ?2{
ß25 Zig

137 643
139 1r.0

0 057
6 350

52 745
04 054
73 028
01 401

210 ß74
210 981

I 0I8I 102

,t2, l,l3

3 009
4 485
4 07L' 513

294
2A 507
17 362

8 ?88
2 388

30 592
26r43

5 185
18 814

280
38

304 993
300 005

03 407
49 952

160
141

368 500
356 997

,5006
0 084

2022+
25 535

57
155

15

t't 1t

78 818
84278, 190

209
475 Gl3
168 111

307 449
31r 915

382 025
377 887
278 ß85
276 897I 090
32233

1 740
2 374

B?L 5+L
689 302

1 810
1 019

110
3+2

673 231
G90 970

84 69?
84 685
34 392
3{ 45+

3 093
7 597
1 Oqo
2 03L

123 405
128 787

1
L

10
tz

t23 396
128 757

?,962
3 057
I 820

13 098
4 978
5 180

l5 0G1
22235

- G32,733

4 355
2 G95

I44 350ß{ 420

24 006
25 239
39 818
3l 637
L0 62.4

0 455
14 448
6G 33t

2739
3 524

3125ß
?2841

78{ 614
783.673

300 607
398 958

I 216
r 37r
' 397

883

]4285L
150 ?38

37 680
37 627

5 092
5 928
5 ?10
6 250' 820
1 170

30 768
LS 725

LlB 564
145 09p

I 323
I 451

73 608
94 113
80 954
69 321

91 614
92 053
15 409
L4ZßB

30' 728
r07 052
roG 4417

5 SzL
5 574
2 Aß5
3 101

20 863
30 059

7 gz5
7 860

?ß 716
46 994

198
269

324
,r9

13 116
L3 47?

5 394
5 536'1823
2258I 225
1 579

3r3-880
3 850

.' ,236.L

+ 812
2 893
a 757
3 749+lz
4 606

192t 920

224+
2 280
2 090
3 108'50'37

103
105

7 976
5 282

45 349' 99 892+ 5L97
23 420+95. 882

e ioo
8 370

29 2L5
1 29 o+3

56
s+

- 258' 120

24 816

2 216 ogt
2 483 908

2 95t
5 718

- 8485
l5 305

'.71

363 647
398 035

1 3?9 387
1 473 ZLt

947L5
L182'23
, 1B 488

16 909
L854237
2 006 378I 473

I 091
921

2 4t0
I 8Gl 789
2 0r3 059

. 80 107
1 02 829
206 37?.
258 912

63 9S9
09 149

3{6 418
423 890

'I5 l9'
22 t43

22 59G

45 089
52 013

248 631
258 S2S

7 00+
31 914
11 058
2 130

14 168
16 104

147 050
156 834

0 ?35
4 900
L286
1 709

852 398
872 078
390 638
388 934

8? 886
108 871
330 822
369 883

109 504
r.30 381

38 128
40 111

581 546
?tt 77L
LSI A2+
20+ 078
903 80p
092 912

283 080
248 525
170 130
179 813

34 483
35 546
37 506

' 43 990' 827?,
L3 7?3'9328
13 670

I
I

I

r Eigenbetriebe

12. Vergleichbare'Jahresabschlüsse 1954 unil'1955 von 443 Eige{retrieben nach Betriebsarten
- t 000 DllI -
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' 1) Ohne Saarlond, eiDschl. Berlin (Wesü),

Jahr
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Bilanzposten

Clesell-
schaften

lDsgesamt

1

Yer8orgutrgsgesellschoften filr Verkehrs-
und

Ifafen-
ge§ell-

Bchoften

Komblnlerte
Yersorgungs-

und
Verkehl€-

geselhchaftcn
Elektrlzitüt Clas komblnierte

\rorsorgung zusammen

4 6 0 7

Zahl der erh0ten Bllanzeu

Dlgenc Aktlcn trnd susstehendc Elnlagen

Anhgevermögen
Srchanlagenr)
ttn,:nääüiaÄei^ «n dtäirisr"Lä;,i
SoßtlgesÄnl8gevermügen ..

Summc AnlsgevcrmögcD

Unlaulvermögen
Rohstoffo
Ilalbfobrikate
Fertige Xrzeu gnls,ee, Waren

Yorrätc zu8lmmen .........

HJ'Dotheketr
SoDstige langfristige Forderungen . .

Lrnglrlstlgo forderungen rusrmmcu ..

Änzahlungen
Liefer- und Lelstungsfot'derungen2)
Konzernforderungen .....
Sonstige kurzfristigo Iforderurlgcn . .

Kurzlrlstlgo Forderungcn zIu;srunen .-.

Kasse, Postscheck, ZII ...
Andere Bankguthaben ...
IVechsel, Schecks .......\laiipaiie;; ..... : : : : : : : :' trlüsslgo lllittel zusrmmen .. .

, Summe Umlsufvcrmögen

Sonsllge Akllvr

NcuYcrlusü :..,. .. .

Yerlustyorhsg

BllsnzsuEnlo- .
I

Elgenksplt!L
GruDd- bzrv, StammkopitaP)
oäJetzräne i,".i-r.ää n-u,ixi"te" . ,

Rilcklage fllr Yermögen*xbgabe .,
\Yertberichtlgung gem. § 30 IIICT'Wertberlchtlgung gem.'§ 7c EStG

Summo Elgcnkspltrl

Erneuerungs- und Ilelmlsllstock

Fremrtfapltal' Äls langfrlstig erkennbare X,ilck-

AIIo llbrigen Rilckatellungen .......
Bllckstellungcn zue"nrmoo

Anlolhen
nviio-[r'äräir' : : : : : . . . : : : : : : : : : : : :
Kreditgewinnabgabe.) ...
Sonat. langfristige Yerbindlichkeiten

IJinglrlstigc Vcrblndllchkelten
zuSrrnmen

Empfangene Änzahlungen . . . : , . . . .
llefer- u. I,eistungsverbindllchkeiten
Konzernverbindlichkeiten
\Yechselverblndlichkoiten
Senkverblntlllchkciten ...

_ Sonst. kurzfrlstlge Verblndlichkeiten

Hurrlrlsllge Yerbludllchkeltcn
,uStmmcn

Sumn]o Fremdkapltrl .... ... .. .,

Sonsllgo Prsslyr

Ncugeslnn .....
Genlonvortrag .

l.tI

12 690

4 104 845
00 670
43 037

4 298 56r

zLL 955I 659
10 595

224209

4 388
51 335
55 '123

4+
311

49
111
516

488
353
043
509
393

I 760
L44 470

5 030
29 2t2

I88 012

98{ 397

44 205

5 
'tI

' 26 U35

5 312 r05

1 000 165' 877 Lß7
74 528
52 A25
20 757

26Nt ?42

t23t

395 386
182 r93
Pü17 ü'tg

310 094
34 518
30 441

949 992

I 334 94i

-9301
284752

47 809
55 202
7? 407

204 ?0L

ß18 G32

2 59I 156

7G 49G

,1470P
727?'

37

' 340

1 830 263
28 464
25 057

I 88e 8P4

II 4

' ,t 853

832 466 '

r8 201
L 550

852 211

.75

I 849

2 074 098
50 425
38 057

3 0G3 180

' lI58 499

205

=g
150
595
031

100 919
105
lzo

103 002
774

2 108
105 944

2t5 3Y6

13 083

105.703

-Tu
'338t

28 438
408

3 359
s2 201

147 904
1 183I 199

158 286

1 806
11 590
t3 4G2

1
s 672

16 75G

7
z 300
2301

55
20 7Lg

4 197L340'
33?ll

525
7 AO2, 309

2

'27
366
393

309
72 543
12 c05

2'ZO2
96 805
?9 0G7

35 7t7
r57 877

10 294
5+ 02?.

263 910

549
3 009

1 338
78 633
24 813
27 066

r3r 850

37 059
206 838
45 304
88 830

438 63f
0 408.

t0 566

3 124
00 007

1 000
79 072
90 103 I 498

59 812

2 40't

'l

t79

278 993

102 010
,n 8ou

7?g

lP9 194
.l

7A
5 503

13r0
5 502

19 93P

r 182

' ut't:-
I 361

r28 950

I 131
20 810
I 110

830
2{ 887

20r 8{7

; 5850
100 882

3 032
t9 910

t29 680

- 414a19 755 610

'- 30 sE7

43C

2 002_

3 8ßl 524

2t 8?4 4 974

rci

,{0

r 067 155

3

4t6

2 3E6 426

091 455
3SS 245

66 050
50 362
7 555

r I48 675

42 ?50
. 33 585

-:-

76 335

275 024
217 ttg

3 350

4 104

503 687

1 115 239
a$ 752

' ßs 4L2, 50 362
12 52A

I 858 29r

81 698
108 685

r90 383

2042§0
2332

' 19 814
417 819

641 225

49 080
4 484

22 525
7 448

80 244

ltz 416

27 25+
7 24L

10 350
201 530

2{0 38r

3 500
66 ?73
10 714
15 080
5 946

'42 813-

233 553
140 849

380 4t0253 570 23 973

17 000
7 772

88
37 005

Db Dö'

150
23 693

L 90I
,0583

804
4 100

10 455 250 629
5 345

30 280
004 5068

22
002

18 500 959 7G0

8 392
222 490

43 379
35 073
04 r.36

104 101

4 067
129 000
24 7ß4
14 310
57 32ß

11.0 502

09
7242

i-sso

- 34t 469

I lzG 077

31 3r7

141 5t2
0 8t3

5I 355

r50 832

503 G89

538 47r '

l 878 633

1t l0;
418 I l0

5 3?5

2? 042

3il 816

4 75G

4ßG

I 352

(ic

,79
I t54

't7

48 518

lo 7i8
.t7'

i?

2 82ß

565 90{
2 4?7

852

569 233

35 521
04

240
31 855

927
14 048
l1 915

5 272
? 353
1 495

t2 789
26 909

1 790
28 210
I ?t2
7 988

39 104

ltT 443

f 300

2 G05

t8 885

7I8 382

287 828
r25 086

20L

7 025

420 tiü

5 Ptl

00 073
10 533

80 50ß

20 008
5 740

101
120 038

I45 953

103
30 230

904
3 035
8 087

14 373

It 411

283 930

3 897

.{G84
' 4bB

GesellBchaften
13. Vergleichbare Bilairzen 1954 nach Betriebsarten

- 1000 DII -

8

t4

I5

. 666 t48

843
??7
528

530
382
156
e68

624
37

28

1
30

L 557
37 Lß2
2244
9 884

q0 847

1 108
15 378

888
1 310

18 688

1 199
10 482ll 6Et

lll284l

'6ir8

p 386

5 84tB

79P 199

358 815

100 800
15 811

I16 G7I

208 100
L4L 329

4,9L5
2 263
7 208

40 357
23 427

1 05 448

PZg 2N?

. 82 6!}0

428 593

I 413{

I 908

I 449

Suchwert &bzilglich Werüberichtigungen zum Umloufvermögen. - 
3) Nominalbetrag abzilgllch -

770
31 423

3 460
15 594
5 20+

28 227

r) Ruchwert abz{tglich Wertberichtigungen zum Anlagevermügen, - 
2)

Kopit0lentwertungskonto. - {) Suchwert abzilglich I,A-Gegenposten.
_30_
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14. Yergleichbare Bilanzen 1955 nach Betriebsarten

zohl der erlsßtcn ,Bllanzctr

Elgeno AItlcn und ouestchcnilo Irlnlsgen

Anlagevermögcn
Sachanlaseil) )..'.........
ü,i""iätrrlieei, tB,jtLiri goneen)

. Sonstiges Änlagevermögen '.
Summc- AnlsgcYctmögcn

UrnlBulvormögcn
Rohstoffe
Halbfabrikate
tr'ertlge Erzeugnlsso, Woren

Vorrllte rusammen .........

Ilypotheken.:.......
Sonsttge langfristige tr'orderungcn

Lsnghlstlgc f orilerungen zusamm0n

Anzohlungcn
LIefer- unä leßtungsforalerungen3)
Konzernfordemngen ............
Sonstige kurzfristige Torderungen

liurzlrlstlgc Forderungen zu8!mmen

Kassc, ?ostscheck, ZIl,..
.r,ääüb rio-ntgutnäuun ... .

lYechsel, Scheck8 ..... '..'\Yertpapiero
I'lilsslgc llllttel zusßmmcn ...

Summc Umlaufvermögen

Sonstlgc AktlYr ......... .. ...

NcuYcrlust

VerlustYortrsg .... .. ... .. ,...

Btlanzsunrnrc

Botrkverbhtllichkeitcn .....§;;i: ffi ;a.litt6,e l';bindliehücii;n
Hurzlrlstlgo Y€tblndllclkelten

zusalnulcn

Sumruc fremdkspltsl .. .

Sonsflg6 Pssslvs

Ncugeslon ....
Genlnnvortng .

5 985
51 893
57 87E

2 074
10 031
lp 70t

74 t?ß
1?1 058

r.7 039
01 028

2G5 l0l

t1t

r3 099

4 573 070
130 024

43 t4L
4 746 23t

r 087 998

.59 
883

G {18

25 199

5 938 892

2 690 695

G I33

I GTt 910

49t',t?l

27 558

ll

2 597 350

t 169 841

304 953

I 351 8tI

24 490

43 333

r 86C

- 1000 Dlu -

It

485

1 071
2417L
3 612
1 493

30 347

60 014

3 259

21

- r10

280 716

102 010
27 218

-78?

t30 015

56 8L5
3 871

60 686

21 008
.1905

2L7
37 387

20 734

148 057

t4!
I 899

56

'31

G{t4

1 990 487
46 408
24 7SL

2 067 686

129 563
2 626
2827

134 gtG

204 500
3 411I 727

2rß G38 
-

40 567
335 073

52 801
119 305
548 406

653
I 791' 610

b
I0 950

2 804
63 920

r. 0ß0
15 209
8P 909

, ru,
100 265

5 188
22 3ß5

205 016

429
556
810

2lg 794

13 ?00
L2

2 058
16 3f9

19'2340
2 359

205
4
0

ElccDksDlt8l"crund- bzw. StammkaPitals) .. ..
Gesetzlichc und frele Rlicklagen . ,

Iiäcklage fiir YermögensabgÄbe .,
wertbciichtimrns sem. § 30 IHG
IYertberlchtigung gem, § 7c EStG

Sumnle nlgcnkalltßl

Drneuerung,s- unil Ilcltnfallstock

Ircmdkonilal
Als'lrngfristig erkennbare Rilck'I stellungen
Alle ilbrigen Rückstellungen .......

Illickstelluns€n zusEmmen

Anlelhen
Hyllotheken
Kreditger,Yitrntrbgabc') ...
Sonsü. langfristige Yerblntllichkeiten

Langlrlstlgc Verblndllcbkellcn
zusamnlen

044 082
923 942

60 r.04
24 594
29 033

7r2 [62
373 742

00 012
13 86?

8 804

784 922

I 292
130 229

28 090
26 030
50 340

115 000

101 036
100 000

207 936

456 401
182 004

638 4G5

204 051
2 546

18 021
559 704

328 036
39 663
20 098

274 513

60 G3U

L47
r.1 046

+ 762
5 487
1 192
3 206

14 203
280 4L7

57 255
80 960

101 467
209 076

750 218

3 060 G53

93 89r

84 l?z
B bgz

1) Buchwert obzilclich Wertbelichtigungen zutn ÄnlagevermÖgen. - 
2) tsuchlvelt obzilgllcll

Iiapttllentrvertungskonto. -') Buchwert abzitglich LA-Gegenllosten.

-31 -

Bilanzposten

Gesell-
§chaften

in8gesamt

Versorgungsgesellschaften f ilr Verkehrs-
und

Hafen-

Kombinlerte
Yersorgungs-

uncl
Slekürizität Clas 'Wasser kombinierüe

Versorgung zus:Immen gesell-
Bchoftetr

Verke'lrs-
gesellschtften

2 0 8

23 7n 62

958

015 174
15 219

782

63t 115

l1

4170 l2 t28 t3

907 458
23 904.

1 604

3 281 8r3
74 gO5
38 440

676 083
39 840

3 019

7t9 842

- 
992 865

45 823
230

L 975
418 028

3 395 218

192 843
2 708
7 400

203 0rl

2 500
27 2ß+
29 781

37 511
228
ztL

31 948

34 140
4t7

1 050
35 Gtg

.370
L3 2,47
13 611

2 185
13 587
t5 172

1 300
tL 042
t2312

18 078
85 355

34 796
284 401

47 8L7
91 538

458 552

4 191I 130
L 577

10 841 -
32 r{8

r sao
42 133

3 007
10 986
51 706

26 2ß8
2L 495

t6z 0s2

20+9
38 040

1 359
1 145

42 t99

5 603
129 516I 038

16 359
I54 416

,1632
25 041

1 850
'3 031
3? t54

1 023
14 ?08

400
2 375

r8 506

256 336

l0 3P4

. l016

' 205

I 265 6t6

279 02+

8{ü 803

429ß4 -

t 746

.8G0

4 298 718

l18 022

7 880

.3090

TG 8G8

124 113

9 039

, 1643

I 47t

86P l8t\ 117 993

227 o4ß
3 356

330
4 315

514 G80

1 130 246
064 145

64 208. ].4208
13 906

I 892 831

30{ 730
12203+

86

7 480

203 100
137 703

4 750
10 328

7 581

3* gpP4t4312

0 133

94 280
25 533

ll9 813

27833r
138 1?4

o6oes

90 385

110 037
21 538

13l 515416 505

18 785I 454
10 137

382 7ß+

204 422
5 065

28 090
947 778

I 241 t69

72 44?

22 539
0 081

102
133 tr87

4t 675,yv

363 140

3 92+
7t r77'77 535
20 183
23 550
35 983

162 4109

L4+
35 937

1 591
7 0r.0

13 311
19 310

,7 309

193 050

262343

2r5,759
50 387
52 617
81 088

r.61 834

1 612
3+ 72L

5 277

7 068
28 832

tl? 35?

G55 305

61 015

33 0p7

5?9

574 132

2 231 796

81 308

f8 291

z 492

330 103 
''

98 831

492 154

2 385
.3280

?10

4204

2 551

G60

1

Gegellechaftcn

4

37
r. 040
r 083

57L
3 8r7

B 824lI 012

499

112 439
08\ 53ao

lrr 813

' 3748

3 748

97
L7 753I

0
r1 859

33 102

r 823

694

485

I55 076

42 ?50
35 530

lE PEg

26 2,00
1 870

28 070

20 518

2l
77 gzl

38 460

90
2 407

77

7 579

l0 003

76 G23

94r
32

38

\Yertberichtigungen zum Unrlaufvermögen. - 3) Nominalbetrag abzilglich

4 5 7
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Gesellschaften
15. Entwicklung iler'Sachanlagep in ilen Geschäftsjahren 1954 unil 1955 nach Betriebsarren-,-.' -

- 1000 Dlrr -

Äbschfei-
bungen

6

259 69r

Enrlstaual
1054
zum

Buch-
restwert

Zu-
sänSp

Abschrel-
bungen

34 046
00 733

3 489
74

3 191
282

Il0 6tG

54

Entlstanal
1955
zum

Buch-
restwerü

11

742872
2 075

185 408
529 811
t4 504

260
41 102

366
458

Umbu-
chungen,
Berlchtt-
gungeD

tm.GeschöftsJehr 1955

I

Ab-
g&n'90

Umbu-
chungen,
Derlchti-
gungeu

im Geschöftsjahr 1054

3 4

Äb-
gänge

Ztt-
gängo

Eoalstand
1953
zum

Buch-
restwert

Art der Sachanlagen

Bebsule Grundstückc ...,.
Unbebaute Grundsläeks ...
trl8schlncn, masch. Anlagen

Sebaute Clrundstllcke .. . .

Unbeboute Grundstäcko ..
Ilaschinen, masch. Anlagetr

ÄnlagenlnBau.......
Anzahlungen
Sschrulsgen zussmmen

107ol2

5 581

1

Yersorgungs- unil Verkehisgäsellscheften insgesamt
847 rr3

26 082
921 Zl8

2 238 GPo
741 68t
t7 234

202 758
118 360

1 81? 010

55 994
24

tG8 604
305 453

23 046
3 125

?t 830
482

578 G27

+ 45 93ß+ 1864+ 41 558
+ tol 061+ 2;6

374 438
ß 2L2

525 573
7gL 3Zl
3275{

| 7705
156 972

08 052
r 996 487

51
967

28 065
725

53 950
128 003

5 832
11.5

23 282
23 952

2G{ 884

592 298
s +75

810 030
1 448 076

5L792
' 8020
211 090
150 780

3 281 8r3

155 838
8 280

19 ?78
304 404
tL s77

?a
23 803

959
Gl5 114

90 377I 92r.
90 510

390 080
LL 578

0 132
27 845
2ß 622

G16 083

7L 273
49 401

2 725
1 309

728
.200

69 C88

5 160
r83' 60P0

20 805
- r830-00

t6 n24

49 6rr

I4I 129', 4 lGO
r69 088
401 800

30 3t4
4t 483

IGz ()IO
74 383

047 ?73

. 77 933
1 211

93 039
183 833

15 510
2 190

95 404
37 488

506 008

707
4LL
444

535
727
801
285
483

1

23

110 217
2 000

15L 153
334 014
22 684
2 305

728 307
62 402

814 I32

9 074
1 303
2 318

70 700
3 362

-,r8 515
012

IoG 943

144 050
7 00+

18 750
358 773
LL255

82
25 833

L57
505 904

21 238
ß77

15 817
5A t7?
4 208' 2L78

15 134
11 069

120 298

11 609
48 121

3 191
1 160

47308

+ 12 481+ 2687
:lO+ 15 189+ 1?0+ r30

g 332
390

7g 476
70 293
3 757
1 300
4 051

23 300
129 Ptt

I4

121 ßtt
24 193

885 256
002 01r

G8 C9l
I5 936

310 107
130 280
lG4 8{5

301 145
5 819

57L 257
708 049

28 859
? 342

. 7go ?2L
73 47r

r 83C 263

19 056

8r. 765
131 321
. 9864

982
r.0 100

t7 878
3

l3t 981
298 4E9
I0 89t
2 l7l

36 854
l4

5P1 ?gt

+ 18 599+ 268+ 4022i
+ 109 77G+ 35C3+73+ 98 07G+ 46 045+ 28 4r3

5 703
301

r0 G69
23 r78
22G6

8G
,203

9r 551
I 516

23? 3r3
382 392

25 611
2 607

205 7't4
u3 632

:,'i't
+ 0720+ 100+ 29233+ 63 595+.' 896+85+ 41 049+ 30 220+ 2? 703

955
727
050
826
015

10
103

+ 844

+ 8508+ 7082'=
+ 72627+ 2523
+- 2192

I

G55 042
23 ll3

755 368
83t t10
Gl 938lt 513

241 4G5
l0z 707
690 

'IG

!35 372
7 440

22L95
324 450

11 339
84

15 980
I 860

522 741

78 009
8 208

86 637
345 932

I 104
8 231

28 474
3 816

508 4ZI

SpcrlalaDlsgen
Werkzeuge, Irlnrlchtutrgen
Sonstlgo SrehonlaBcD ....
Anlogcn ln Bsu , .. .. . . , .
Anzshlutrgcn
§scbtnlsgen zusEmmen,.

+ tZ-S oOP+ 2;821+ I0 87e42 40r

I5 698

282

178
L 99L

283

16

2 150

3 330
245

0 052
18 090

1 520
10

72L

I

34 843
4

111 034
133 600
t2 757
1 730

17 837

3t2'tt't

L 84?

0 559
13 107

a 3r0

22 833

7 750

2 032
4 735

300
0

I 823

ilo,

+ 32747+ 734
+ 41 285
+ 42lag+ 13r0

+ 118 300+ 12 007+ 14472

1 944
78

4 074I 084
?08

31
2076

I35 403
682

146 041
133 315
t2 420

1 201
128 999

20 570
485 330

277 627
5 167

419 804
052 950

2A 422
6 064

128 507
86 112

G()3 GIg

511
13

c59

2 AL7
213
643

7 754
_ 314

2 732
402ßItn03 815

00 700
1 269

130 501
400 293

10 389
233

01 307
8 385ltz t43

Saehenlrgen zusrmmen .,,1

Sebante Cirundstticke ....
Unbebaute Grundstilcke ..
Maschinen, masch. Anlagen
Spezialanlagen'Werlzeuge, Einrlchtungen
Sonstige Sachanlagen ....
Änlagen In llau
Änzahhmgen
Sachanlagen zusrmnen ...

r 18 G55

13 208

20 rlr

-230
ß 4t7

3 941

+18
+ 1582+ _834

583

880
1 132

30

1.1
+ 1398

I
Gaswerke

42 993
34

70 691
77 483

ien:.
415

201 429

31 995
L2t4

18 198
49 511

952
1

11 616
053

ll2 439

+ 2385+) 11+38

4?

109
110

40

370I

2 384
27

3 303
L4 753

859

014
551
736

7

t9

49 485

, 81 534
75 063
.10'3
2023

15
?05--t50

32 810
1 087

10 500
44 895

8r.0'1
3 702

402
I00 2t9

1 781

I9 I48

'Wasserwerke

38 123
60

60 006
00 228

3 705

'10 1ß1

189 891

31 205, 970
18 105
4L 705
. 829I- 970

Bebouto Grundstilcko ....
Unbebauto Grunalstilcko .,
Maschinen, masch; AnlageD
Spezialarilagen
Werkzeugs, Einrlchtungen
Sonstlge SachotrIogen ....
Adagen ln 3au . , ... :.
Änzahlungen
SschsDlsgen zusBmmcn

Maschinon, masch. Änlagen

Ifaschinen, Anlagen

ln Bau

zus!mnlen

876
380
099

0

s27

257
580

0

0!)5

27 999
05 907

3 331
2+

20 661
L4

124 707

460
690
859
420
250

5
10

1

l0 014
13 230

1 010

4

34

7 8L8
52

1 980
07 388
2820

81

529

18 914
7?2

99 t44

+
+

11

77
40
L7

2 462
,90. 5197
L4 759

1 400
31'15 988

39 287

2 313
42

239
3 348

239

1

84

23

31

,.8

* rlzrs+ 2248+ 3133

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

108
90
14
15
13

218

+ 4855+ 890+ -275+ 30 5-34
+ .401

9l

400
12

997
010
035

4

+ 37 037+ 1556
+ 43 472
+ 74 029+ 1681

Korirbin ierte Versorgungegesellschaf ten
091

22
3 20+
0 258, 200

IO G8C

6 77L

435L

118 2r3
2!22

100 7?0
430 806

12 395
2t9

00 599
2S 283

832 466

82 008
8 554

90 433
377 825

11 043

+ 32 313+ 1587
+ 195

4

1
18

Versorgungegeeellsc[aften zusarnmen
47 L47

4
754 57L
212 181

17 8ß6
r.810

2t 028
282

454 889

4 755
90

2 890
43 871

, 2455
0.83

I494 653
I 035

77A W3
1 2ß5 473

40 093
7 562,

272 038
103 171

2 974 098

29 135
3

177 897
2722ß3

14 016
1 000

3A 707
14{u 701

+ 15 062+ 744+ 39 629+ 89 933
+ 1154+85+ 73 988+ 43 991+ P8 62838029

437 661
7 465

040 530
1 101 182

4t 435
7 198

201 005. 97 022
2 599 50{

+ 152 999+ 14 505+ t?P4t

+ 4777+ 11 199+ l4PB

Yerkehrs- und Hafengesellschaften
1

I
3
2

718
,72
818
328
572

+ 9222+49+ 1769+ 12 141+ .54
+ 2022ß+ 711
+ 3794

+ 323+ 255+ 2317+ L429?+ 1470

394
51

584
758
131

29

2 475
38 r.05

2 084
5

87

2 g2g
476
808

? 3oz
248

8 899
1 884

?46

Bebaute Grundstilcke ....
Unbebaute Grundstllcko ..
Maschlnen, mo.sch. Änlagen
Spczlolanlagen
\Yerkzeu ge, nimichtungen
Sonstige SachanlageD. ....
Anlagen in Bau
Anzahlungen
Srchenlegen zusamnlen

Sebaute Grutrdstilcke ..,.
Unbebauto Gruodstäcke ..
trIaschinen, masch. Anlagen
Sllezlalcnlagen'Werkzeuge, EiEichtungen
Sonstlge Sachanlagen ....
Änlagenin Ilau ..........
AnzshluDgctr .... :,,.....
Sscbrnlagen zusanmcn . .,

050

05s

I07

Kombiniertc Yersorgungs- unil Yerkehrsgesellechaften

478

4649
44

799
2 7A0

L74
-70

4 496

8292
18 230
2o 952

024 8{3

+ 008 4 392

2

-32-

8

I

4

' 30 800
L70

50 559
90 372

5 290
10

45 007
23 160

252 043

. ia +orI 074
213 857
244 ?tL

10 640
1 301

181 900
50 154

181 04t



Yersorgungs-
u. Verkehß-

gesell-
scheften

zusBmmen

Yersorgungsgesellschaften f tlr

Itlcktrizitlt

Yerkehrs-
gescll-

sehaften

Kornbinierte
\.Brsorgungs-
rr. Yerkehrs-

gesell-
schlftcrt

1 3 4 5 0 7 8

I,954
VerglelchIore Aulnenilun gen

?crsonnlnufrvond

Gesetzllche Sozltthbgnbelt ......
Absehrelbungen ouf Sachanlagen

ÄugrvelsBflichtigL Steucrn ......
Zlnsmehrrufwand

G.csclzlit'he Berufslreitrlgc . l'..',
Äußerordentlichcr Auf§nnü .. '

Scroinlgter Gery1nn,......,...,

530 ?00

55 092

f)27 28L

163 754

73 400

. 
008

30 145

3; {80

156 068

15 3{3

259 001

10r 341

30 070

'ioo
15 414

2 23A

19 L48

5 704

,3 80{

40

I 521

'L407

0 200

1 103

8 095

917

iö+

4

ß75

I 189

?0 357

7 482

724 it7
28 420

13 200

105

I 752

3 038

267 43X

20 104

411 701

137 391

53 048

1 58d

20 309

32 750

158 050

l9 505

47 t07

19 00+

5 502
' 275

J /I5

1 458

10{ 017

. 0903

68 473

13 459

13 890

100

4 088

L 2t-2

Sununc der yerglelchlrsrerl Iirlolgsposlcn r .t?3 {3? GI5 0t5 56 r3r 2l 9{3 263 250 956 339 25r 236 2t5 8;7

Verglclehlrsre DrhIgc

Serelnigter Rohertrog ..
Xrtrrg aus Setclllguugen

Zinsmchrcrtrog

Äußerordentllcllcr Ilrtrag

SerelnlgterYerlüt .....

1 338 110

0 483

500

00 002

11 071

580 031

I 4{0

339

20 741

404

I
51 339

200

3d

3 04r.

. 011

17 040

11

4 003

283

251 528

08

_9L
10 449

1.08+

000 54{

I TJJ

404

.r5 t 3+

2 442

231 580

0r0

90

13 0;0

5 80i

190 002

4 109

8 392

3 364

tr{sclrhhtllehe lngalrcn

Trehyilliger Sozinlaufivond . . .

S0nstlge §teuern und Abgalrcn

102 917

30 7rl0

2t 418

30 100

8 850

143

5 354

1r0

21 885

1 00{

57 5r3

31 453

33 471

3 43+

11 033

1 800

1955

Verglelchlrsre AulEcuduDgen

Iersonaloufivanrl .. .. .:. ,

Gesetzliche Sozlalabgdren

Abschreibungcn ouf Sacharilngen .,..
Ausn'cls!fliclrtige Stcucrn ..
Zinsmehrcuflv[nd

Clesetzliche Serufsbeltrflge

Äu ßerortlcntlicher Äufivcnd

Serelnigter Gewinn ..

Suurmc der r erglelchItrei Ir]tolEspostetl

672 ?73

01 040

578 C)27

173 052

92 055 '
1 073

80 727

7L 6?+'

100 001

17 081

3t2 7r7

103 116

45 6?0

479

30 882

40 3{8

92 029

2 2A+

22 833

5 153

3 ?18

t5
2t+2
1 079

I 728

1 065

8 893

058

1 308

3

83{

110

80 408

8 259

110 516

37 21!»

18 930

20i

10 r.85

22 270

288 420

28 000

454 880

140 {42

00 035

?02

44 0{3

04 047

173 408

2L 755

54 050

13 00ö

. 0440

309

8 080

2 812

110 879

10 010

09 088

13'305

15 080

'02
8 004

4 115

I Gt0 9?t 719 trg{ G0 733 22 8?9 293 !)91 I 091 d53 280 8r9 232 G{0

Verglelcblrsre Drtrlgc

SereinlgterRohcrtrag .'.

Jirtrag aru Scteillgungen

Zinsmeluertrog

Außerordentllcher Drtrog

Ilereinigter Yerlust ..,. ,

1 511 738

5 187
| 4?o

09 603

23 05+

00+ 700

9r9

50

23 070

453

50 700

270

55

2 970

063

18 630

-0

838.

3 355

283 7{8

40

1 053 943

- -1 
408

l5r
35 207

o os+

2547iS
' 0?0

328

18 047

0 400

203 030

3 043

15 700

10 801

ilachrlrlrtllche Angßbeu

Irrclrvtlliger Sozlaloufrvond . ..
Songtlge Steuern untl ibgllren

90 009

25 400

0 850

4(',i

5 l5r.

70

04 018.

20 740

. 13 542

1 478

'tL+ 434

33 000

23 5{9

I 158

30 27+

5 B?0

Gesellschaften

16. Vergleichbare Erfolgsrechnungen 1954 und 1955 nach Betriebsarten

Setricbsart

- t000 DII:

-38- 6

Gas lYnsser
Eombinlerte
YcrsorgunB zltstlnmcn



Geeellschaften

)- '- . I7. Auszug aus den Jahresabschlüssen 1954 unil 1955 nach Länrlern-
- 1000 Dlt -(

Iladen-
\Yürttem-

berg

Rhein-
land-
1'falz

Ilal'ernJalrr

1 I r.0

llilrnzp0sterr

IirfolgsDosten

2

Gcsell-
schaften

irrs-
gcsamt

rr+ortl-
rhein- Ilesscn\Ycst-
falen

4 0

Nicdcr-

":1"'n
7

über-
regi<lnale
Untcr-

11

Ilamburg
Ilremen
Ilerlin
(\Yest)

837
061
?10
362
430
511
800
301
7t
105

nehurcn

IP

033 993
609 084

10 I24
t5 021

ß44 04r
? t.t t05

19 7i'2
34 058I 8r9
72 347

1 13 35?
190 8()ä
23 227
90 202

r60 r85
r9{ 0t?

7 llt. e808

' G69

8t8 r3ß
9t8 59{

180 830
r 02 925
125 044
12t 090

4 02ir
5 540

453
lirS' [r38
389

3r9 120
323 Oilt

?7 173
00 342
2r 04ä
18 959
I 578
2 517

239 003
280 010
107 007
104 700
4.10 5{G
503 .t07

{8 503
GO G?I

I ?17
3t:18;

20 501
. 2:l 308

150 800
t37 428

20 0r3
0 091
4 190

13 470

8 117
9 700

.84 7i0
Jt2 0+5

19 840
557

8 811
0 3ll

73 00ir
71 ßlln

0t
7t)

110
02
7i
30,1
21

1
1

Zchl dtr crlsßleu llllanzell ... ...
Saclrrlnltgcnr) unrl -{nzlltlunßeu

Ifinanz- rtnrl solrstigc Ätllflgon . .

Suutntc -dnhgcvcrlutigctl ........

1-orriitc .

- Lar)gfrlstigo Irordentngcri

I(ur zfristige lorrlcntnAen:)

llilssigc }Iittel':.........-
Srrntntc ['ntluufternliigcll ...

Grurrrl- bzrt. StauntklDitaF) . .. . ..
Riickla gerl i'inschl. \'crnrögcl§nbgllbc

§ollrlcrrvertbcrit''lltigtutgen

Getlirur.vorl.rag

ab2iigli('h l't'rlu$tvortrfl g

Strnlnre l:lgcuksltltul . . ... .. .. ,. ;.. ...

'Als Irrrufristig erkcntrbarc Iliick-
stcllungert .. , ). .. .

Allc übrißc[ Riickstclltlngcn ...
, Sozirlverbindllchkeiten .. .. ...

T,nngfrlstige Ycrbindlit''lrkcitcn{)

Knrzfrlstigc Ycrbhrtllicltkeitctr

Suruulc Frcilrdksllttl ...

.\
Löhne, Gohiiltcr rutl gosctzliehc Sozhl-
'trbgallcn

Allsehrcll)unge[ ruf sflehtrnl0gell . .. .. ..
Auss'cisptlichtige Stcuern

Ilerclrrigter G§virut . . ....... ..
Itcrchrlgtcr\?Ilust. .'.......,.
Zugarig bei:

Grunalstilckcl und Gebiittdcn

Ilaschincrr, Stlczialanlrrgcn, \\'erk-
zclrgc[ un(l mnstlgtn Anlagelr ......

.{nz,0lllunßc[ :ruf -{nllgen ] .

Äbselrrcillungerr ailf :
GnlndBtilcke untl Gcbiitttle.

llrschincn, spozialauhgen, ll'orkzeugc
ilnd sonctigc Anlagen .

In ltmr lloflnilliclrc -.lr)lrtgcn und
Anzfl Illungcn auf ÄItlrrgctr

Sirrnme rlcr gezahlten l)iri(l(.ndc -
(nur -Akticr)gcsellsehnften)
,t

Gcgcnrvcrts\rcrt (ler YontriigensrbgirL0

Soosllgc l'ossh'o

Nerrgcrr lou

§on,itlge.tLtlrs

.\-e[r'erlusü ...

tttdnzsuurrne.

05{
9;5

l0i,{
l05ir
105+
1955
195.r
105ir
1954
1055
I9i{
r95;

r0i{
t95j;

lc:'.t
t95;

l95il
r9;t

I9ir4
10i5
I 954
1055
r9;.r
I0i;

- I{t
il 159 008
4 500 037

I33 710'173 
105

4 ?0:t 3?4
{ ?.t0 r02

22{ 90C
970 038

55 i23' sz gze
510 30:J
548 40(i
188 0?2
toi 070
08{ 391

r 031 998

il{ P0;
59 883

i itI
6 {?8

i tz7 14N
5 tt9{ {Gt

105+
105ir
1$5r
101-r5
10ir4
1055
1$.-r{
105i
105{
I 055
r9i{
t955

1 593 47i
1 030 $83

0;1 095
003 040

70 38:l
ir3 507
7 2i2
3 392' 90 73t

25 100
2 $0i 08s
2 G;; 180

30.'i 3s6
450 401
182 103
189 06+

43 870
{0 rl11

I 901 075
r 02i 000

0?8 032
750 278

2 591 t56
iI 060 653

TG {9G
93 fr97

5{ 70?
8{ I??

580 392
033 813
527 281
578 027
103 75+
173 0512

3ir 480
7l i)7+
11 6?1
23 054

03 007
1.15 2S0

042 020
005 085
105 7?4
10:l 016
t3 03::
74 3rt3

iz ssr
50 018

4ö:l 532
500 288

30 808
gta 3::1

s2 i64
00 385

3130 75!
385 010

105{
191-rir
195+
1955
195*
r 055
1054
1055
10ir4
10ir5
r95{
ICSi

195{
r955

1u54
I 955
19i4
195Ir
1 05{
195Ir
I 054
1055
1051
1055

1.054
1051'r

l05d
1055
1054
r05;
10.'r4
1055

10ö4
10it
1054
1955

1954
105.1

1054
l05ir
1$54
10iä

079 955
I 44 340

27 +17
27 084

t07 37?
t?? 330

t
L

I
I

00 8s3
00 d90I 254
10 572
98 117

I 08 87+
08 800
90 72+

?{6 130
ia8; ;00

3G5 3{5
{1? 00?

t I SilS
I9 I42

il;442
t6 780

t
I

5:12 071
522 §71
108 98Ir
170 350

6 .1.13

6 690
3 090

488
r 330, 727

700 r;s
10G 308

108 8.19
120 807

50 583
0:l 304

333 034
424 094
140 10r
r20 8lr
(i33 423
f3{ 090

ti'ztt
t9 815

1{4 360
r.53 20!)

tJ7 1\17
08 79:l
512 99ir
54 50?
14:191
20 835

1 978
3 844

13 400
11 301

r17 378
1r5 219

8 010
19 450
17 020
L5 §72

? 800
l0 4{i2

80 09r
88 200

18 400
21 400

100 145
108 270

2lI8

4?0 300
500 000

8 349
24 280

418 618
5?{ 3?0

5i 112
60 302
5{ 598

100 336
17 303
r6 3:22

4 lso
- 4557- 244

27+

13 005
l4 523
I 8 ir66
:t0 ln,l

ir 964
3 003

071I 710
1!)l

50 407
89 870

22

601
1tl7

cia
080

357
870

588
?i0
5C8
100

1

;? zGr
5{ 8t3

10 +73
8 $37

r.? 803
31 3r$

1 5:t0
1 203

77
l5

350 527
407 933

7 042
8 380

358 t60
410 3t3

il3
N7

0 391
? {53

13 037
92 55+
r ö03
1 3?0

48 217
öl 011
14 800
10 92ir

8,;169

{ tP8
4 8t8

43C 9ß'
506 331

100 003
1 2, ö55

?0 03.1
tl.-r 740
t2 49:1- 710

30ß
522
r55
1.17

200 138
200 386

59t r;3
6.il .t0{

149 587
t+2 48?
133 707
150 ?80

36 400
I2 881

1 342
1 300
I 0:10

830
3r3 019
30c 687

19 210
10 047
21 872
:10 180

+$
0l

131 997
10ß 057

0ö !ä0
8ö 0ßr

23r 3;0
,t8li oili

30 t14{
34 l'r00
65 ßr0
69 973
19 030
10 I7ß

5 00:l
8 431

2tL

12 073
:t0 73s

73 810
70 240
36 281
27 oUCI 395
7 569

4 060
12 {:0

90 099
33 8r9
:l 089
2 59r

7:t 35{
07 3:10
,7834I 5:l{
08 9(;9
t2 P{i0

g 37i
1 41ß

t5l
3?3

I

0:t (i{1
113 010
r1 903
11 400

t03 8il4
I ?;,37G

7 400
10 :100

010
530

2g 375
2? 300

2 83ii
4 0ll.'r

3{ p33
42.t36

47ß
It97

38 i53
G8 409

.ftlll
{8?

I
I

30 0r0
38 010
14 038
15 {02

5.14. ä35
B3
37

104
101

r5 084
r7 898
10 521
15 523
16 408
20 015

121 400
174 8!)3

0ir 428
90 125

2G8 5$7
3?t 4l;9

2rir'.
3 090

7 033
? ililt

4 83S
5 43?
0 610I 281
3 818
4 224

92 08r
48 493
43 243
44 042
8{ ;00tt 377

198
26'l

I 59{
r 0ii

311
128

n8,1:2
4002

83 15{
{J4 116
45 2{5
2:ll0

10 307
5 873

+ 109
10 400

5L 327
51 287

e 03i'0200

o o27
7 L2IJ

39 10r
30 775

6 370
0 ß80

50 308
55 53Ir

I
I
0
0

.I;
968 17{
200 107

20 700
:12 000

288 970
3t? 803

r9 ?00
22 289

0 600
6 811

30 385
l.l8 179I 233
12 714
70 98{
?0 980

r .t0?
2 70(i

350
870

ß 3Sl
270
100't 22L

L tng?

?t5.t90
22? 3?8

337 02!
200 86ö
:]00 150

8 220
t8 lCl
I 030

5r5
90 03{
:10 050

:'00 3?3
$0t 83{

23 6!3
28 1+$

0 Oirl
112t-i

3 43ir
4 4lir

40 03E
02 033
55 590
0l 7ir0tlt 2G1

I67 6?{

- t173
? 0s0

1{0 79ir
1ö7 178

31 96r

I+ 510
15 578

333 78r
305 .t+8
IOir 850
153 677
630 003
??0;t6

; G{5
I :|7?

3 733
5 003

30 9{S
43 107
10 041
t+ 717

2i3
I 00ir

I 181
2 8r5

25 105
33 088

1 007
9 .14:l

3 338
4 067

23 43',i
93 5S8

39

984 I 40
1 081 4?0

30 49ir
L0 0ö7

I 0?0 G,l!l
I r3t;27

t?

5r 509
57 084
19 050
r0 674
74 82:-)
82 900
40 418
37 428
c7 89{
c7 29;

II G2?
l3 52,1

10r G07
911 087
100 015
116 327
!7 8t8
27 ?08

3 ?.i7
+ ?51
0 080

1.1 048

07 348
07 787

811
I 653

4 97:)
4 t-27

5{ 86r
53 697

164 9S7
20+ 752

11 369tt 346
I?G 35ß
2tG 0$rt

I 510
11 0?5
:l 041
3 180

:.i0 10.r
37 3:20
7 ii'O
0 !.10;; lG5

59.130

1 231
il .163

?3,t 307
3{(i 809

I
I

;40
936

59
(i

232 lzi)
?1ti 710

90 102
9? 855
51 704. 09 ö40

9 111
9 003

108

403
533

t{3 G8?
-r.i6 953

s 511
10 0r1t\ 477
a ,-rO

18 338
.15 149'
40 07+
5{ 90§
85 {00
t5 481

d8

? 9lt3
.r ?88

2+ 0{0
26 552
23 280
19 35ir
7 4ö2
0 010
1 910
3 149

60
.25
1 380I 24+

30 180
20 r37
16 405

1 035
1 000

137 505
140 814

71 39u
07 500

7 ö9$

3GI ?OG
ii96 ilzt

3 {7{
{ Sliil

19 110
11 0i2
2 70r
ir {05

910
2 5i6

5?G
0§?

20 515
35 567

7
(;

44 013
46 792
!8 353
39 2t5

131 187
I 3{ 011

14 072
23 211
l7 330
:21 271

1 044
703

7 880
0 93?

t
22 9.r0
18 I'J8

.9
45+

?90
85:l
c31
508

2
3

77
17

I
11{ 943
19ir 140

'10?1
I lir 204
r?7 r'20

280
820

472
ri0G

;0
IO;

453
879
007
o77
970

7 51,4
r2 ?33

810
78:l

13 509
15 311

5 311
! 004

t.t6 0G6
r$2 051

1 3!7
1 :('E

10 140
13 814

5 131
7 073

21
3l

3

7
1
6
5

30 7?E
30 84.r
3S 00:l
43 714

0.10
031

22
20

17 r-4
820

GO G37
?,t 38!)

40{
09r
690
541'
l?0
;8{
I;G
IP6

t:i:|

40
52
18
2i
8G

1ä 6G8
16 101
29 508
!9 rs:',

3 C43
3 377
1 588
1 442

ir0
r0i

2 644
010

I 572
0 0+l

27 2i!
2{J ir00' 1)är

7 170

I
I

003
si7
306
8{3

Iich Kapltelentwertungskonto. - 
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lB. Auszug aus ilen Jahresabsehlüssen 1954 unrl 1955 nach Änteilsätzen der Beteiligung
_ IO()O DII _ I

100 vU
Jahr

1

Gescll-
6ehaften

insgesanltIlilanzpostttr

Zahl dcr erhßlcn Bilsnzen

' Snctranlagcnl) rrncl Änzalrluirgerr

I'inanz- untl §onstlgc Anhgetr . .

Sumrne Aulo6orerntögtn . .. . .. . .

Yorriitc .. ... .. .'.. .. ....
Langtristigc Tor<lcntlgen

Kurzfrlstl ge lrortleittn gcn2)
\

Itltlsslgc trIiütel

Sumnlc Unlltrulvcrmögtn ...

\
Grund- bzw. Stanrnrkrlitals) . ]....
Itüeklagen cinsshl, Tcrntögenslbgabe

Sonrlers'erübericlttigungcn-.

nbzüglich Yerlustvortrag

AIs'lilngfristig erkerulbare lliick-
., stellungen

.Allc iibrigen Ritckstellungcn .......
Soziah'erbiDdlichkeiten .

Langfristigc Yerbilxllichkcitcua) . . . .

Kurzfristigc'1'crl)indlichkcitcn .....
Sumnrc Frcntrtkalltal ........-.....r.

Löhuc, Gchültcr und gcsctzlielte Sozial-
abgabcn ......:.

Absehreibungen nuf Sachanlngen .. .....
Äus\veisD{'lichtigc Stcuern ..... 1.......
ßerelnigtcr Gervirui .

IlereinigLerl'erlust. ..,..,....
Zugang bei:

Grundstiicken und Gcbäudcn

trlaschincn, Spezialanlagen, \Ycrk-
zcugen un(l sonstigen Anlagen .... .

In Ilau befindlichcn Anlagen .......i

ÄbschreibnuccD auf:
Gnlndstücke und Gcbiiutlc

trIaschincn, Speziahnla gcn, \1'erkzengc
urral sonstigc Anlagen

In Ilau beflndliohe Anhgen uud
-A.nzahlungen auf Anlagen

§umme der gezahlten Dividcndc

Gcgcnrvrrtewert dcr Ycflnögcnsaugobc .,

Sonstlgc..l ktlrs

Ncurcrlust' ,..

Bllonzsllnl nlc

1054
1055
1054
1955
t95{
r955

10i4
1C55
1054
1955
1054
1955
r954
1955
t95.t
t9;ö

r95{
r955

l95il
I95t
tc5{
ICiS

1054
195ir
r05{
1055
1954
1055
1054
1055
I 954
195Ir
r9;{
tc55

10ir4
1055
1954
1955
1054
10ir5
1054
105i
1954
105Ir
l95il
t055

I95{
1055

l95il
t9t5

Sonstlgc. Pssslrs

lfeugculnn . ...

10i4
1055
195.1
1055
1054
1055
1954
1955
1954
1055

1054
1955

1954
10;5
1054
1955
r0ö4
1955

1054
r0ö5

1054
1$55

1954
1955

1054
1055
1954
1055

tlt
4 150 008
4 560 037

133 710
173 165

4 pgt tzl
4 110 toz

95 100
2 G05 089
2 055 ?89

30ir 390
4ir0 401
182 103
182 064

43 870
.16 811

I 201 075
1 025 000

678 632
7ir0 278

2 tgt r5G
ll 0G0 Gi'r:|

76 4l0G
93 897

54 ?0?' 84 t??

I
1

224 200
276 638

55 723
57 878

510 303
548 400
188 072
205 0?0
984 391
087 998

.l,t 205
ä!t 883

5 ilr
(i .t?8

3?7 4,t3
89{ 461

593 475
030 983
051 695
903 04ß

70 382
53 507

7 272
3 302

20 735

5E0 3ll:l
633 813
l'rll7 981
578 62?
163 ?54
1?3 052

35 480
7t 574
11 ß71.
93 05{

03 007
145 280

64.t 020
005 685
205 771
162 016

13 032
?4 383

37 881
56 0r8

452 532
500 288

36 808
2! 391

52 704
60 385

389 7ir9
385 010

3t

860 327
956 83i

41 016
4? 720

90t 9{:t
00{ 555

30 16ß
Pli» ?li
Pd3 88t

7 0{0
l0 t3{

3ö 89t
48 S57
72 54it
14 138

2 3lt!)
2 §72

t2$ 593
zGt 2{?

?6

00:l 749
087 459
25 073
:rö 803

0?8 362
013 26?

47 130
54 008
17 893
15 451
?0 878
84 047
33 606
02 150

t19 001
?10 G22

I7dt
lil ll0
'r580

2 t?E

r tt 780
24ß t7p

130 5ri0
130 ?!1

77 781
87 008
11 009
19 090
I 493

358
3 008

.7910
17 5:10
38 758

104 703
110 492

12 316
15 043
39 705
10 806

7 030
7 0ä3

69 0?g
78 4rig

163
L 4g7

t3+ 727
144 718
39 0ir:l

772 521)
28 87.t
11 197

. 12 r81
13 9012

2S7 864
28rl :145
908 747
919 505

8 411
5 809

40+

l'r 543
ß Sirlr

4C9 01:l
ir00 491

330 405
334 013
920 030
22X 0i2

0 088
7 ?27

126
46

4 840
l'r 060

5;2 lSC
55C 39?

140 301
158 601

33 9l-r0
35 010

002
ttllT

9ö1 045
324 013
1.11 303
148 500
5(i1 {9t
(;G? t80

I3! 91:l
1.11J 066
, 15 5ß3

lß 000
1 620
1 917

300 30{
400 154'
111 967
111 081
5Gr 615
ü84 r r8

I 8il7
? il50

l4tiP
301,

{0 2c5
Gr 307

0 8G,l
3l ?G8

116 004
12.1 050
127 15S
119 826

95 931
37 .19d

24 752
3 792
3 654

33 403
3l 459

167 445

I l'r8{
8 5(i1

E7 55{
80 141

6 6RI
0 510

r00 5?4
101 505

1$ $03
1 ttll

-5
4{i 005
45 510

Kapltalent$ertungskonto, - {) Iluch$ert nbzilglich LA-Clegenpostcl r '

-JD-

' 51-00 vII

?t
840 570
890 290

18 539
31 0{9

8;9 I I8
t921 ?(i2

I

I

I

50 805
60 303

0 0$0
10 850
82242
02 434
71 40{
63 065

2'a? G6r
2?1 331

I
il l?

09t G0{
r08 909

0 8t(i
r3 ct{

430 509
442 344
123 85$
195 358

8 398
8 603
3 10ir

505
1 888

687
572 90G
580 l8r)

48 364
5R 120
DI' I}I ö
6!) ß$1

6 ?il:l
n {83

951 007
:tR0 57C
193 1 55
118 ?54
.t85 {16
5{l G?4

I 30 ?ir{
1irO 143

84 71:l
Rl 079
j-r1 I>09
ir8 998
't 4 74:l
:13 001

1 002
616

4 393I 100

112.113
110 ?5{

0 65:l
2U 434

5 06tt
7 980

4 024
7 370

l7 t{0
tc 009

t6 082
P? t53

740
1 171

79 A48
70 431

90 105
93 435
00 974
00 421

Gesellschaften, rleren Atrteilc zu

inr Ilesitz

28

841 24$
937 933

95 320
,13 4:10

E(i0 5?8
981 359

0c4 00t
2?r 290

J9 82!)
G0 9ß0

7 164
ö '11l

131 08:2
131 050

20 233
24 783

3r1 !r0ri
P:X 1?5

I 832
r0 887

3lc

941 649
2ir6 412

48 070
10 10{

3 0r0
I 5ß1
I 340
r 321

553 885
553 ?r8

43 ß34
it2 772
39 $07

27 300
3l 1:10

243 +70
390 335
107 444
216 55ll
5?l 87;
$50 70t

D i,D'
7 96P

l2 t83
t5 il09

261 8t)3
277 162

11E 04.1
t 30 ?05
I 10 171
160 4ß1

35 97Ir
33 G88
5 t-7t-

10 3r5
1 363'8348

2+ 55i
40 307

126 874
150 74ß

81 070
58 08?
10 00+
28 101

I ?05l{ 114

100 100
151 0ir0

85 r-
.r:188

1,! 2t2
14 378

101 73ß
90 690

5.

rl2
1ß4 933
15C 181

038
408

rc{ 87t
I59 G70

4 Ztl' o?oB. 03$3
6 3$1

14 3§0
73 722

4 340
28 298

. 3{ ??t

'l bor

60 13?

21 401
1{ 149

40
1 !t32

70
11 234

8 075
70 446
18 88t

? 233

?90
t45

195 558
r90 318

ä 3'11
$ 727
3 806
2 430

41i
56

{)3 500
$i 800
10 984
1t 500

l?r 951
t l0 G3D

, G06

2 700
2r?

1! 9{1
14 534
10 194
19 083

2 563I 0!4
100
220

I 284
:l ?08

907
1 330

30 078
0 3{3
7 82+
6 931

169
505

4 460
3 307

14 083
15 ori

'51
151

103
114

2 181
2 151

26-50 vII

,t 6tt
8 5?5

?0t tit:I
?9il.ll0

It 8il
, til 317

obzllglich

172
G5?

t7

5i50 471
6t0 30c

91 081
94 670

lrt'l,4iZ
G53 98;

26 083
33 583

2 ?18

?4 084
80 990
77 73X
13 064

t2l ?18
l3r 198

213 584
216 607
135 050
151 557

0 030
11 270

485
476

1 879
:2 205

3it 083
3?7 0?.1

95 554
31 125
33 089
28 390

7 411
4 538

1ir0 2l$
10:t 101
115 470
143 ?0:l
3i]? 682
390 98t

2 ?31
2.lG{

08 370
74 060
00 20lt

104 317
29 867
90 519I 819
l3 ä9:l

+7')
6[r9

r2 830
:13 209

100 516
105 891

08 132
48 404
13 30:)
14 303

13 73{

?8 830
7? 180

15 05d
13 403

11 760
13 892
60 649
0r 158

einer I mehrercr I

sind

'53 4 0

I cirrer I nrellrerer

7 8

Geae[ächaften



IV. Verzeichnis der Eigenbetriebe, deren Bilanzen für die vodiegende Yeröffentlichung
, ( herangezogen wurden I ,

' Attrrguryin nud Berichtigutryet qu diercn Verqeicbnfu tverder beini Stali$inben Btudesant gern inlgegengenonnen

Schlüssel zu den Abkürzungen:
\f irtschaftsjchr: K : Xalendcriahr'

G : cemetndllcheg Rechnungsjnhr
It, : Iiumpflirtschaftsjrhr

Sctrlcbsart: E-Xlektrizitltsyersorguugsbctricb
G - Gasrersorgungsbetrleb t' W - 'lYasserverßorgungsbetrleb
K - Kombinlerter YemorgultgsbctriebY: Yerkehrsbetriob t -' 'II:Hafenbetrieb, KY : Kombinlcrter \-crsorgungs- und Yerkelrrsbctrieb

SctriebszNcigc: E : IllektrizitätG: Gas. \\' - \Yaseer

S : Strrßenbfllrn
U : Iloch- und Untergrundbahn' o : Olnnibus, Obus, Iiraftverkehr (zusflDmengefaßt)
3 : Sahnen yemchiedcner Art: Klcin-, Seil-, Serg-, Indu-

strie-, 
^nschlu0blhnen, 

Glcisbettiebe u. ä. (zusrnilnen-- 
ßefaßt)

Sch : Iersonen- und Güterschiffahlt (sowcit selbständig uuil- nlcht zu einenr Hafenbetriel) gehörend)
II : Ilafcn einschl. Nebenbctriebclrlil-I'lughafcn I I

Bd: Räder
Sonst : Sonstlgc Iletriebszseige

\\'irt-
schafts-

jahr
Nnrnc und Sitz alcs Betriebcs

Schleswig-Holstein
Betriebe kreisfreier Städte

lYirt-
schflfts-

jahr
§ams und Sitz dcs lletricbes

E GWSOIT
I' GWI'
ILSonst

Ii GlY3d}G§II
D (;\YOI'd
\\'.\Y

H
E G\YS O}II
\YI
D\YIi O SoDst

I' G\Y
G\Y
G\Y
I' G\YB'I,
EGW
G\YBd
I)\Y
E G\Y
\y
EG\v
G\Y .
G\YIIBd -
DlY
\YHIld Sonstv
G\\'3rt
\YvDGIY ,
GIVBd
D G\Y
GIVBd §onsü
G\Y
I.J G'\Y
GlV

D G'W}1d
D G}YO
LGW
E GlV
(+w
N G\Y
IiG
I' G\}'II
Gty
I' G\Y
GW
I GlYG§
E GlY
It \1r
lY

OR

Itw
'\\r

K
K
K
K
K
G
G
K
K
K
K

K
K
H
KY
\Y
\Y
H
KVIIly
KY

Starltrvcrkc Hameln
Stadüwerke llonnoler
StEaltlscllo lläfon Ilrnnovcr
Stadtrverko Eildesheim
Stedtlsches \Yasser§,crk I,üneburg
\}'assenterk der Stadt Oldenburg (Otdbg)
Stfldtischer Ilofen Oldeuburg (Oldbg)
Süailtwerke Osnabrllck
Süädtlscho Hofenvenvaltung Osnabrück
Wasserversorgung Snlzgitter
Stadtrverke Wolfsburg

Betriebe kreisangehöriger Gemeinden

ß
G
G

(i
K

Stndtscriie Flcrlsburg
Stadt§'crke Kiel
]Iofen- und Yerkehrsbctricbe tlcr Stadt

Kiel
Stadtrverkc Lilbcck
Stflütu erko Neunrüustcr

Staalt$erke Husur[
Stadtrverks Itzehoe '
Stailtrverke lauenburg an der Elbo
(iemeinderYerke l\Ialento
§tätltische Betriebsrr*erke }Iölln
Stadtrverko l{eustxdt ln Ilolstcin
Stadtryerko 3ad Oldcsloo
Stadt\velke ?reetz
Staaltwerke natzcburg
Stadtn'erke Itcnalsburg
Stadtwerke Schles$lg

§todtlverko Ilad Segeberg
St.rdtlverlio Uotersen
Staalt§'erko lTedcl

Stadtrverke Älfelil
Stadtrverke Äurlch (Ostfrieslanil)
Staaltwerko 3äckcburg
Stadtn'erks Suxtehudc
S tadtwerke Clausthal-Zcllcrfelü
Städtlschs \!'erko Cloppcnburg
Stadtrverks DualorstAdt
Stadü\serko lrinbeck
Stäaltlsches Wasserwerk Gif horu
Stadtwerko Sacl Harzburg
Stadtwerko Ilelrnstedt
Stodtwerke Ilolzminden
Stadtwerko 3ad Loutorbcrg irr Horz
Stadtrverke Leer
Stadtwerko I,eluto
Städtischs Gas- und lYnssorler)<c Lingcn
St[dtlsehes \I'asserwerk l\Ieppcn
Gcnlcinale-Wfl sserlverk llisburg
Stadtwerke trIlinden
Staaltwerke lYienburg (lYescr)
Stadtrverke Nordon
Statltwerke Nordcnham
Stacltwerke Nordhorn
Stndtnerle Northeim
Städtlsches Gas- unil \\'asscrucrk

Papenburg
Stltltwerko ?eine
Stadtwerke Batl Pyrmonü
Stndtwerks Iiinteln
Siädtlscho \Ycrke Rotenbulg (IIcDnovcr)
Strdtwerke Schöningcn
Stldt\Yerke Seesen
StndtNerke Soltau
Stadtncrke Strde
Stadtwerko Stnilthagen
Stadtwerks tTelzen
Stadtwerke Yarel
Stadt$'erke Yerden
cerneindewerko \Ycsterstedc
Starltrverke Wolfenblittel
Stadtrserko \Yunstorf
Gemeinde Z\vischenalll), \Yasseruerk

Betriebe kreisangehöriger Gemeinden
D\1' ' Stadt\rerkc Eckernfördc'II Ilatcrbetrieb lrckernfördcGIY Stadt\Yerke XutiuGWBd Stadtrverte Geesthaclrt
I4G\YlldSonst Stadtrverko Gläclistnalt
E GlYSonst Stoaltwerks lleitlo I

D GlYI}d
-: Sonst(2)

IJ GIYIIBd
E G\Y
G\Y
E G1V
N G\\']I
Ir GWSd
Il G\Y3d
I.] G\Y
I' G}Y
E G1YO
E GIY
1' c11'II
DG

,()3
.II

]rri
o3

Statlt\r'erke Brattnsclrn cig
§tadtserke Celle
Stadt\Yerko Cuxhalcn
Sttrd.trverko I)cunenlrorsI

- Stadtrverks Emtlen

} G\YSO
I]\Y}'

K
K
K
K(i
()
KIi
G
Kfix
K
K
K
K
K
G
K
K
K
K
G
K
K
K
K
K
K
(;
K
K
K
K
K
G
K
G
G
K
G

KK,
K
K
K
K
K
K
\1'
K
K
KV
K
KV
1y
K.\Y
w
K
K
K
K
K
K.
K
K
KY
K
K
K
Kx
}(v
K
K
IC
K
K
K
Kw'

K
\v

1Y

I'
D

v
v
v

}I
v

K
IT(l
(i
G
G
G

G
I(
G
K
K
K
K
K(i
K
G
K
K

KV
KII
KY
K

KII
K
K
K
K
K

KY
K
H

G
(+
K
K
K
K

I(\'
K
KI(w
Kv

K
I(Iix
K
K
K

II

v

K
G

G

G

KY
K
K
K
KY
K
K
K
K
IiV
K
KV
K

Betriebe der Landkreise
Kr. Eckernförde: Eckcrnfdrder Krel.-

bfllrncu, nckemförde
Kr. Dutin: Hafcnvenvaltung Nienilorf/

0stsec, Xutirr
Kr. ltendsburg : Iirclshafen/Krclsbahn,

Iten(I{rburg
Kr. Schlcs$lg : \'erkchrsbctrlebe ales. Krelses SchlesNig, Schlesllg

Niedersachsen
Betriebe kreisfreier Städte

E G1Y}'S O
T G1Y
G11'
G\\'
\Y
GWOSaI

Betriebe der Landkreise , .

Kr, Äschentlorf-fllmmliug: II{lmntlinger
Krelsbahn, IYorlte

Kr. Dualerstadt: Krels$'erke Dualcretadt,
T)udcrstndt

Iir. I'riesland: Korumunaleg Ycrsorgung§-
unternehmen,, Gruppcnrrasserversor-
gung Frleslanil", Jever

Kr. Eameln-Iytmont: GruDpenwagsor-'
versorgungsanlagc der ?ynnonter
Berggemeilralen, Honlolu

Iir. crfsch, Hoya: Uberlands'erk llol'a,
Altenbilcken

I(r. Grf6ch, Iloyo: Überlrndu'erk Sykc,
Syko

I(r. trIeppon: NeDDen-Ilasehinner Xisen-
bohn, Senthcim

Kr. I[orden : Krelsba]tu lrmdcn-?o\vsum-
Greetsiel, Dmdcn

Kr. Osterode om Hlrz: Krcisl)[hn
Osterodo (II)-Krcienson, Osüerodc fl nr
Ilarzlir. Grfsch. Schaunrburg : Iireishafen
Il,lnteln, Ilinteln

Kr. ll'esermorsch: Kreisumt \l'esor-'.
marsch, Verkehrsbetricbc, Srakc

G

K
G

G

It
IÜ

K
K
K

G

K

D

D''
o3
B

OB

II
B Sclr

K I' GlYK }G\vIi DG\Y
DG\YSOII

I'rhBd

Nordrhein-\Eestfalen
Betriebe kreisfreier Städte

Sonst(2) Stodtrverke GöttingonKV \YO3aI Setrlebe der St:rdt Goslar

Staaltwerkc Aachen
Stodt$'crlo Socholt
Stadtwerke SocLurn

Stadtrverke Sonn
Stadtrvcrko Dilsselalorf
Stätltische Häfon Dllsseldr-rlf
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I 
sitz cles Bel.ricbes

\1'irt-
schaffs-

jahr
Narne und Sitz des Sotriebes

\Yasserwerk Neütmann
llinalen
IIoeIs

Stadtwerks Nsviges
Statltlverke Ochtrup
Städtisehes Ga^qrverk Oeldo
Stedtverko Olpo
St&dt\verko Oplsden
Wasscr§'erk dor Gemeindo Overath
Stadtwerke Paderborn
Stadtwerke Plettenbcrg
Stadtwerke Radovormwaltl
Stsdt\Yerko Iiatingen
Stedtrverke llheino
Starltrverke IthelnheuBen
Gemeinderverks Itösrath
Stadtrverko 3ad Salzuflen
Gemeindeworko Senkt Tönig
\Tasser\l'erk der Genlelndo Schönholt-

haugcn
Stadtrverko Schrterts
Stadtrvasserserk Sicgburg
StadtrYerko Soest
StaaltlYerke Silchteln
Stadtwerko Trolsalorf
3otliobsrverko der Gomelnilo übach-

Palenberg .,
Sto,dtrverke Unna
Stetltwerke Velbert

G\Y

I'
U
n
I,)
E
E
}Tl,
})

K
K
G
K(i
K
G
K
K
K
K
K
K
K
K
K
K
I(
G
Ir
K
K
G
K
K'ß
K
K
K
K

K
K
H
K(i
K
KV
K
KIi
K
YII.
K
H

K
K
Kv
K1'
KV
KY
IT
K1'
KV
KV
K
Kv
K
K

DG\T
GW
II
E(i(i
E G\Y
DG\YSOII
GlY
EG
D G\1'
D G'\Y

SOBII
D G\1'II

E GIYII
D GlVwxwp1Y
EG\Y
\\ro
I:'rY
E\Y
II GlYO
\Y
GlY
DG
\v
GlVI'
Gly
GlY
It

GlY
GW
G\\'
GW
lV
X G\Y
I' G\v
\\r
lVv
G'lYII

Süadhverke Duisburg 
-

Städtische lYerke Xsscn
Stadthafen Xsscn
Stadtrvcrke Gelsenkirchen
Städtischcs Gosn-erk Gladbeck
St{rdt$'erko I{ogen
Stadt§'erko llanm (\fcstf.)
Stodt\}erke llerford
StadtNerko llerne
Stadtserks fserlohn
Gfls-, Elektrizit[ts- und \\hsserserke

der Stadt Köln
Köluer Verkehr§-Sotriebo
Häfen der Stadt Köln
Stadtrverke Krcfeld
Il:lfen- und lalrnbetriebc iler Stadt

Krcfeltl
StadtrYerke Leverkusen
Stnilt§'erkc I,{ldcnscheial
Stadtrverke f tönchen- Gladbach
Rotricbe rler Stndt l\Iälheinr a, d. ll,uhr
Stadtrvcrke llünstcr (\Yestf.) t
Stralt\Yerko l[euß
Stäaltischo Ilnfenbctrlebc Xcuß
Stotlt\§erke Oberhausen
Stadtwerle Rcmscheid
Stadt§'erke IlheJ-tlt
Stailtserko Sicgcn
Stadt$ erkc Solingeu
Solinger Yerkehrsbotriel)c
Stadtwerke Ticrson \
Stodtverlio \Yitten

Stndts'crko Ählen
Sta(lt Älsdorf, lYasscrvcrsorgtrngsbctricb

Schaufenberg
Stzrdtwcrko Altcna
St8dtlschcs Wosserwerk Ärnsbcrg
St[dtlschcs Dlektrlzitätsrverk Beckurll
Stadtserke Sensberg
St niltwassenverk Scuel
lYnsserryerk Ilorghorst
\Yasserrverk der Gemclndc Sornheirlr
SctriebsNcrke Srackweilc
lYflsser$'erk dcr Stadt Rrilon .

Starltverke Srilhl
lYasierrterk Burgstcinfiuü
Statltrverke Surscheid
Stadtwerke Coesfeld
Stadüwerke Dotmolal
Stadtwerke Dinslaken
Stadtwerke Dorston
Stäaltlsches lYassenvork Dülken
Stadtworke I)tllmcn
Stadürverke Dtlren
11'assenyerke der Gemeinde Ilitorf
Stadtverko llmmerlch
Stotltwert(e Emsdotten
St[dtlsehes \YosserEerk lrsclN]eiler', Strrltn'erkc nusklrchen
Stodt\Yerke ccsekc
Stadtrverke Goch
Stadtwcrke 3ed Godcsbcrg
StadtrYerke GroYen
Stsdt$erks Gronau l. \Y.
Stoalt$erko Glitersloh
\'f'assenverk dor Stcdt Gummersblclr
Stadtwerke Hnon
Stadtwerke Heltern
Gemeinde§'asserwerk IIolvcr
Strdtverko Ilottingcn
nlektrizitätsrverk der Gemelndo lleesscn- Stadtrverke llciligenhons
Gemeindewcrlis Ilennef (Sieg)
Stromvertellungsunternclxucn der. Gemelndc Ilerringen
Stadtlverko Ilerten

w
K
K
K
K
G
KIiw
K
K
K
K
K
KK.
K
Kw
K
1Y
K
K
K
K
K
K
GK,
Kw
K
K
K
XYw
I.)w
G
1'K

G
K
K
K
G
K
K
K
G
K
G
K
G
K
K
Gr
G
G

G
K
K
IT
It,
G

K
GI(
K
K(i
K
G
G
G
G
K
ß
G
K
G

v.
G'\v
I' G\Y
E G\Y
Ely
G.

Süädtisches
Stadürverke
StadtlYerko

Betiebe kreisangehöriger Gemeinden

G\Y
G\\'
G\YS O
SOSchII
G\YOfl
,G\YSO
G S O Sonst
GWSO

\YSO -
G1Y
E G\T3d
SO
E C\Y
I' G\Y

It \\'
\y
G1\'
\Y
D
E G\Y

,\yw
\Y
E GIYBd
\Y
E G\Y\y
GW
EGW
G\v'
GW
DG'
\Y
I'GW
EGWlv

G\Y
E G\YR'I
GG\Y ]

Stodtrverks
Stndtrverks
Stadt$'crko
Stndtwerks

EGlY
G\Y
\Y
G\Y
G\IT
G\Y
D G\Y
1' G\Y
I' G\Y
Itr lV
E G\Y
G1V
\Y

\Y
DGW
GW
GW
T\Y
EG
EGW
G
E1Y
ElV
lV
G\Y
G1V
GW
GWII
lY
X Sonstw
(+
L
ü'rY

E G\Y

B

w
od
IJ

3
OB

lYOBU
I'1Y

o
SO

I[. -

(; \Y Bd
EGIVORd
D G14'H
B
D G\Y0
BG\YSOIIBd

\Yly
X G\Y
DGW
G\Y3'I
D\Y
1v

D(;\v
GlYtsdIlY
G\Y
E GlYDüI\Y
It G11'
I! G'IY

Stldtlsches Gasrverk lYaltrop
Stadüwerke \Yerbulg
Staaltwerke woronalorf '
Stadt§erke lYoldsnau (Sicg)
Stadtwerke \Yeralohl
Stadtrverko \Yerl
Stodt§'erko \Yermelskirchen
Stadüwerke \Yesel
Gen]einaelverko \Yesseling
St8dt\vcrko \Yotter (Ruhr)
\\'asserwerk \Yickreth
Gasrverk dor Gemelndo \Yillich
Stadt§'erke \Yippbrfürth
Stadtrverke \Ytllfra.tlt

Betriebe der Landkreise
Kr. Serghelm (Erft): Kroisrverko Sorg-

helm (I!rft), Sergheim (Erft)
Kr. Bielefeld: Blelefclder Kreisbahnon,

Iltclefelal
Kr. I)rkclenz: Kreisrvasscnverko Drkelenz,

Uevckoven
Kr. Eusklrchcn : trluslhchener Krels-

bahnen, Euskhchen
Kr. Eöxter: Kreis-Elekiriziüätsamt

Iföxter, Ilöxter
Kr. JüIIch: Jülicher Krelsbahn, J{llich
Kr. Ninden : Ilindoner Krclsbahnen,

Ilinden
Kr. lloers: Krcls lfoemer Yerkehrs-

betriebe, trIoers
Kr. Ilonschou: Krels-Eloktrlzltütswerk

und -\Yasserwerk trIonschau, Monschau
Kr, Itees: onlnibusbstrleb der Kleinbahn

\Yesel-Rees-Emmerich, lYesol
Itheln-\YuDDor-Kreis: Sahnen des Ithcln-

\Yul)pcr-Krcises, I,engonfeld (Rhld.)

Hesseh
Betriebe kreisfreier Städte

E1Ytr'
SOB

Stadirvcrke Frankfurt am trIain
Straßcnbahn der Staalt Frenkfurt anr

llain
llofenbetricbo der Statlt tr'rankfurt atu, Iltrin
Stadü§'erks tr'ulih
Staaltlr'erke (iiellen
Süadtn'crke llauru anr f,Ioin
Iudustriebahn aler Stadt Kassel
Stadtwcrke )Iarburg o. rL Lnl[l
Stadtrverke Oflenlrach am trIain
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K
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G
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K
11,
K
K
Kr
G
G
K]t
C+

K

K
G
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K
K
K
G

G

G

K
K

K
K
G
K
K.(;
G

(+
K
K
G
KIi
K
K

{'
v
v

]T

v

t(v
K

IiG
D G\Y
G\\'

Stadtrrerke Hilden
Stadtrverke llöxter
Süadtlverlio Hohenl imburg
§tadtserko Honrbcrg (Niederrhuiu)
Stadtserke IIückcsria gen
«icmeinitcrieixe iiiits""--- ', (
lTasseru'erk der Gemeinde lltirth
Starltwerlic Kamcn
Stadtwerko KcmDen
\\'assers'erk aler Stadt Kerolacr
\Yassenyerk der Geneinds Kirchhunalem
G emeinclerverke Klafeld
Staüturrke Klcve

KvG
G

G

K(i
Ii(i
(;
I(

1Y
\\r
K
Kr
I(
\y
K
K
K
K
K
K
KIi

II
K
KVIiv.Y
r(v
KV

Betriebe kreisangehöriger Gemeinden

I' G\Y
DG\Y
\Y

logo
I,angcnbcrg
Lengenfcld (lthl(1.)
lolchlingcn (ßhltl.)

Stadtrverko lemgo
Stadtrverko I,engertch
\\hsser$'erk der Stedt lctmaihc
G erneinde§'asscflyerk Lindlar
Stailtwerke Lippstadt
U emeinds l,üdenscheid-Land,' \Yesserucrk

Stldtrverke Scnshcim
\\'asserver€orgung der Gemeinde 3fustadt,
St:rdtrverke Dillenburg
Statltwerke Eschrvoge
Stadtwerko 1'riealberß
Gemoinderverko Großauheinr
Städtlsches \Yassenverk Ilepponheinr

a. tl. Bergstraßc
Stadtrverke Bad Ilerefeld
Stacltrverke Baal Ilomburg y. tl. II.

\Y
GlV
\Y

Stadtrverko
Stcdt\Yerko
Stodtverko
Stndtrverke
Stadt\!crke

Korbaclt
Lanlpertheiln
La.rlgon
Linlburg a. d. Lahn
trIühlheiur o. IlaiuE

], G\Y
Stäaltisches Elektrizitätsrverk flarl
Stadtlr'crke }lendeu

- 
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3e-
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lYirt-
schafts-
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N:rruo und Sitz des Betriebes

\Yirt-
schaftB-jflhr

)irnrc unil Sitz des Ilctriebes
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KV
KI{v
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KV
KV
KV

E
KV
KY
K1'
K
K
K
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K
lYI

K
G

G
G
K
I(
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K
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K
K

K
G
K
G

G
K
G

K
G
K
K
K
K

G
II
G
K
K
K
K
G
K
G

-"

K - EG\Y\Y \Y
Stadtrverlio )ieu-Iscnburg
Stlidtischcs \Yasser\rerk obenlrscl

(Tnunus)
\f asserrverk Pfuncstailt
Stadtrverke Ititsselsheinr
Stadürverke Yiernheinr
StadtNerke 1T€tzhr
Stadt\rerke BrrI \Yildungclt,/

Betriebe kreisangehöriger Gemeinden

- Bheinland-Pfalz
Betriebe kreisfreier Städte

\Y.
G\YO R'I
trJ GlY
I' G\Y
GlY Sonst

D GlYO3
Sonst

G1\'

3
lY,

IT

D G1\'
GlYR'I
Ii G\Yw
DlY
E G\Y
I] GW
G1Y3d
G'IV
\1'
G \YIId
o
I, (llV
GWSd
E GIt'IJat
I'GW
G lYI!(l
I,] G \T I]d
I' GlY(i\Y v
L GlYO Sch
(;\YRd
G\Y
GlY
\Y
S
GWBd,
D'\1'
DGWßal
G\YB
GlV
Ii G\Y.G1Y
I'G'WSOI}
r.r Glv
nw
G\YRd
I' G\YtrBd
(+lV
G\Y
1V
\\'
D (il\'Ird
}] G\YRtt
I.) G\YIll
D\YI}'I
\Y

\Y
GlV
l, G \\r
1Y

I.) \Y
IT\YRd
I' GlY
D GlYEW--,
G\v
I' G\\'
\Y
D G\YO
I' G1Y
\Y
\Y
DlY
H
G\Y
TW
D G\YO
D G\Y
G\Y
GlV
EGlYSODü
\v

StadtN'erke
Stnrltwerke

Niirtingen
OfIenl)urgE G\Y

D\Ytr'O Sonst
GlY

.Betriebe der Landkreise

Iir. Gelnhausen: I(reisN'erkc Gelnhausen,
GclDhiruscn

Kr. Hanau: Krcisrct'lie llanau,
Ilanou anr }Inin

Kr. Hersfeld : Hersfeldcr Kreisblhn,
Ratl Ilersfeld

Kr. Otrenl)ach: GruDDelI\rasscl'$erko
Offenbach am f,IaiD, Offcnbrch am
fhin

Stadiserke Änlen
Stadtlverlic Bibcroch an der ltiß
Stadüwerkc Bietigheirn
\Yilsserrrerk der Stadt Böblingcn
Stftdt\yorke llruchsnl
Stadtrverke Crrilshcilr1
Stadtlverke Itherbach
StrdtlYerke I,)tringcn
Stadtn'erkc tr)llrvangcn ( Jtgst)
Städtischcs \\'nsser$'erk Irntmendillgen
StndtNel'ke Eßlingen anr Neckflr
Städtiseher Verkehrsltetrieb Eßlingen
. anr Necktrr

Stadtrverke littlingen
Stadtwerke I'ellbaclt
Stadtserlie Irreudenstadt
Sta(ltscrke rriedriellsha [en
Stadt§'erke GöDllingeu
Stadt\verke Heialenheitn
Strdt\r'erke Ilockenheiur
Stadtrverke Kirchheim uuter'Ieck'
Stadtlverke Konstanz
Stadtrvcrke Korn§'estlleirl
Stadttverke Lnltr
Stndtl'crkc Leonherg
Städtisehe \Yasserserkc Lörraeh
Städtischo Straßenhahn Lörrnclt
Stndtverke Lud$ igsburg
Stadtrrerko Rfl d Ucrgentlleim

K
K
K
1\'
KK-
K

,K
K
lY
K
Y

K._K
K
K
K
K
KK.
KV
K
K
Kly
K
K
K
KV
K.Ii
K
KV
K
K
K
K
KIi
\Y
w
K
K
K
K\\'
w
KIi
\Y

K
K
KV
K1:
KYTI/
1(1'
K\T

I(
K
K
K
K
K
K
\Y
KV
K
\Y
\Y
K
H
Ir
K
KV
K
K
K
KY
1\'

X G\Y3
EGW
Ii G'WSOH

Rd Sonst
I'GW
E G\\'TO
E G\Y Sch Ild
1) GlYOSaI
EG\YSO}
N G\YO

Städtlschc lYerke I'rankenthal (l'falz)
Stsdtl§erke Kalserslauterll
Städti6ehes Gas- und \Yasser$erk,

Koblenz
Städtischc I{afen- u. Sllruvcrs'aIttutg,

Koble nz
Statltrverke Landau l. d. Pf:rlz
Stadt$'crkc Lutlu'igshafcu a. ltlleill

I,

Starltrvcrke llainz
Stadtserke Neust:ldt a. d. \\'ciustrnl,Ic
Stndtrverke I)irntrsens
Stadtrverke Sneyer
Stadt\§erkc Trier
Stndt§'erke \Yornrs 'Stadtselke Zrreibrückcu

StadtNerlie Alzcy- Stadtrvcrke Andcrnach
, Stadt\r'erke Sendorf

Stadtrverke Ilingen
Stailürverke Satl Dürkheim
Gemeinalerverke IIaßloch
Stadtrverke Id[tI-Oberstein
Städtisches \Yasserlrerk .llfl yen
Strf dt\! erke .ir*eurvied' Stäiltlsches lYasserrverk Obeflahnstoin
trllektrizltätsrersorgung der Stadt

Schiffelstcdt

Stadtwerke IladeD-Iladel)
Strdt\yerke I'reiburg -Stadtrvorke l{eidelberg
Stadtwerke Heilbronn
Strdürverke Karlsnrhc
Stodtserke llannhcinr
Stadtrvcrke ?forzheinr
Technische \Yerke der Stflalt Stuttgarü
Staaltrvcrko Ulnl

.t'

Stadtrverke l'fulliußen
Strdtvcrke nastott
St:rdtrverke It{rYensUtlrg
Sttdürrerke Ileutlingcn
Stfldt\verke ßottrvcil
Stadtrrerke Schorndorf
Stndts'erke Sclrrambcrg
Staalt\r'erke Sclnväbiseh Gnrilnd
Stadtrvclkc Scllrettningen attt l{eckar
Stnrltrverke Scllrr,etzingcn
Stäaltisches \Yrsser§'erk Sin(lclfl ngen
\virsser$'erk Singen (Ilohent\riel)
Statlts'erke Tailflngen
Staaltrverlie Tübingen
Stadtscrks Tuttlingen
Stadtnerke lTaiblingen
Stä(ltischcs \Yasser\rctk \Yangcn im

Ällgärr
Städtisches \Yasserserk \Yeil nm llhcinBetriebe kreisangehöriger'Gemeinden

n Gwlld
D GlYII
\Y II
G\YSOII
DG'TY
EG\vSd
G\Yw
Ii G\1r Sonst
\Y
q

vK

Statltrverke
Stailt\Yerke

Weingarten
\Yeinhcirlr

Stadt \Yicsloch, lYasserrverk,/
Betriebe der Landkreise

Iir. Sigmaringcn : Kreistutotetrielr
Siglnaringen, Sigmaringett

G

G

G

G

4
G
G-

G

K
G
K
K
K
G
K
K
G

TOB
Betriebe der Landkreise{.>

Kr. -.\ltcnkirchcn (§cstcr\§ald) : 11'estcr-
rvnlilbahn Scheuerfeld-)f auroth-
IrDrDrerzhausen, SiDds'eiile

Iir. Ritburg : Kreisu'msentcrk Ilitburg,
I,ahr-Ilußdorf

Kr. Cocheru : Krclsrvasserrrcrk Cochent-
llosel, Cochcm

Kr. Kreuznach : Krcisrvasserryerk Troll-
mühld, Blral Kreuznach

Kr. Neuwied: KreisgrupDen\ynsser§'erk
Llnzerhöhe, Neurvied

Kr. ?rtim: Krcisryassenverk Prüm, Priinr
Kr. Saarburg : Kreisrragsern'erk Saarburg,

Saarburg
Kr. lYittlich : Kreisrvassenyerk lYittlicht

Wittlich

Baden-Vürttemberg
Betriebe kteisfreier Städte

Bayern

Betriebe kreisfreier Städte '
1V
1V
\YI'O3'I
\YTSO
\\'o

\YO3d
\T O lld

Stadtrverkc -{mberß
Stadtrverke Ansblch
Stadt Äschrffenlnlrg, §tadt\rcrhc
StadtrYerkc Äugsburg
St:ralt\verks Ranlbcrg
Städtischer Hafen- und lagerhnusbetrieb

Samberg
Stndtrverke Rayreuth
Stüdtisehc \Yer{ic - tberltrtdserke
. Coburg

Stadtrverkc I)eggettdot'f
Stndtwerks Dillingen a. d. Dona[
StaaIt§'erke Eichstütt
Stailtrverlie Drlfl ngen
Stadtwerke I.orchhel nr
Stodtrverke tr'reising
StaaltrYerke Fürth
Städtisches §'asserrtcrk Glittzburg

- Stadtserke IIof
Städtische \Terke Ingolstadt
Städtisches §nsserserk Kortf beuren
Stärltisches \YasseNlerk Kempten(Allgäu)
Stndtserke SarI Klssingen
Städtisehcrllnfenbetrieb Kitzingett'
Stadtrverke KrüI[btch
Stüdtische lYerke landsi)erg a. f,ech
Stäaltische \Ycrke I,anilshut,
Striltrverlie l,iudnu (Bodensec)
Stadtrverke trIarktredsitz
Stadtrverkc }lemmingcn
Sttrdt§'erxe )tiinehen
Städtisches lYasscnrerk Neuburg a. d..

Donau

G(i
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K
K
K
K
K
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K
K
K
K
K
K
a
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X G\YO3
EGWSO
I.] G\YITI,d
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EG\YI'SO}I
DG\YSO
D Glvtr'S OB
D G\Y
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sehnfts- I triebs-'I lletrielrszneisc Ijrrtrrl atü I ' 
I

§rme unrl Sitz ilcs Setricbcs
\Yirt-

schrfts-
jahr

Name unil Siiz rles Sdtriebes

G(i
(i
K
K
K
K
K
K
IT

K
(I

GIi
K
KIi
K
K
I(

\Y
\Y
DW
\\'
\\'

.1Y
1Y
D\Y
\\'

K'K.
K
KK'
K
\Y
lY.\Y
I(
K
K
K\\'
lV
I(
lY

,w\Y'
\Y

.K\!
K,K
I(
1Y
K
KK.
K
\YK.
1\',
\Y
\1'\\' -

K
K
I(
K
KIi
K
K
I(
K
I(
K
K
K
K
K
K
I(
K
K
K
K
I(
K
K
K
K
K
K
IT
K
KIi
K
K
K
Iß

(+
lY
YII

K
K
K(i
K
K
G
G
GIi
K
K
K
K
K

K
K
K
K

K
I(
K
KIi
K
K
K
K
K
I(IiIi
K

K
K
\\'
fi.Y
K\TIiv
KY
KY
K
K
K
\Y

KY
K
K
K
K
K
K
}I

I(
KIi
1v
KY
K
K
K
\Y
KIi
K
K
K

E G\Y
I,l G \T I)(l
\Y
§'O Sonsf
EG\YI'SO,
I.l GWO Ild
EG\YSO

Sonst
DG\Y08,
1.) G\YI'IW

Stttltryerks ,rieumarkt l, al. Ol'f.
Stxdtlyerke .rieustrdt b. Coburg j
Staialüiliches lYnsscrryerk Nelr-Ulrn

. Starltrvcrke Nörallingen
Städtischc \Yerko Niinll,erg'. Stadtlerke Plssru

' Stodtrverkc Rcgcrrslrurg
Stadtrverlie Baal ]teichenhtll
Stndt§crke ltosenheinr

. Stüiltischc \Yerke Itothenlnlrg ob der' Taubcr
Stadü\verke Sch1vfl brch
StäaltiEchcs -lYasser$'erk Schrvaldorf

i. Ilay.
Stadtrvcrks Sch$einfurt
Sta(ltu'orkc Sclb
Strdts'erke Straubing
Stfl dtrverke Trounstcirr
§tadtNerke \}'eiden
Stärltisehe \Yerke lYeißenburg i. Br!'.
Stualtu'crke \Yürzburg, Ilrfcn- u. Lrgerhausbetriebe iler Stadt

\Yflrzl)rlrg ..

Saadand t
(In dcir Tr'bellen 2, 5 und 10 nrchriclrtlich vcrmerkt.),,\

Kreisfreie Stadt
K KY .It G\YIIBII Strdtrverke un(l Osthflfcn Sacrbrilcken

Betriebe kreisangehöriger Gemeinden mit 10 000 und
mehr EinwohnernD G \Y]}ü

\Y

IlG\vO
1' \Y-
E (l1V
I' G \\'
I.] (i\Y
], G\Y
T G\TIT I}ü
II

I(
K
K
K
K
I(
KIi
Kf,
K
K
KY
KY

I,]GW
I.]G\v
]T G\Y
], G\Y
(+w
I' G\Yt G'tv
II\Y
]t G\Y
It G\Y
], G\Y
D (i\Y
tr(i\YSo
G\YB

Ii\T
E\Y
I' G\Y
G\Y
G\Y
\\'
\\'
\v
], \Y I}'I
D\Y
E\Y
It \Y

I\Y
r't \\'\1''
D\Y
\Y}\Y
EGW
I' G \\'
E GlY

'/
Strrütrverke Dillingcn/Saar
Gcr)reindelverke Dudrveiler
(iemeinderverke Irriealrichsth0 I
Stüdtische \Yerke Ilornburg
Strdtrverke llerzig
Strdtrvcrke I{eunkirchen/Saor
Genreinde\yerke I' ilttlingen
Gemeinderrerke Quicrschied
Stfl alt\Yerke Saarlouis
Strdtrverke Snnkü Ingbert
Strdt\yerko SaDkt \Yendel
Stlaltrverke Sulzbach/Sarr
§tralt\l'erke Yölklingen
(iemeinde$'erke \Yiebelsklrchen

Betriebe kreisangehöriger Gemeinden
I.)1Y
DlY
D \\'
\Y
DlY O
D\YD\Y -
(i\Y
\Y
D\Y
$\Y
E\YD\\'-
(i \\'

Strtltrrcrkc Ilurghauscn
Strdtrverke Drehan
Sttdt\yerke ['ürsteufek]brtrck
Staidtisclles \Yasser$'erk Irilssen
(;emeill(Ierverke Gfl rmisch-P{rrtenkirchctr
Straltwerke KelheinI
St[dtische \Yerke Lruf (l'egnitz)
Stodt§ erke Lichtenfels
\Yasserlcitung der St.rdt Lohr am lhin
Stodtrverke trIilhldorf
Statltwerke ltiinchhcrg
Stndt\vcrkc SulzbrcltsItosenberg
StadtrYcrkc Ih(l Ti,lz
Stll(Itischet Gas- und \YnsscrNerk

§'cilheim
Staütrverke ZirndoIf

Hamburg
Stiidtischc ßrhnnrrlflgen Ihnrbrug-

Altonil

Bremen
Sta(Its crke I}t'crncrlrrven

Betriebe kreisangehöriger Gemeinden mit weniger als
10 000 Einwohnetn

E\Y

I( E\Y

ItYS

]( K DG\\T

Berlin (West)'
Jlerliner Grsrverke'( Grsag)
ßerlincr \\-nsser§crkc
llorliner Yerkehrs-Iletricbc (IIYG)
,,Ilchrlo" Ilcrliner IIafcn- untl Lagcrharuo-Ilctricl)e ,

Gcmcinde\Ycrke Ältenkcsscl
Gemeinde$'erke Ältstadt
Stadtrycrke Sliesk{Istel. (icnreindewerke]}exboeh
Arntslverke Ilous/Saar
Amts\ycrke Ihebach
\Yngserryerksknsse DieIIlen
lYflsserwerk Diffcrtcn
Gemeinderyasser$'erk I,)irveiler/Saa r
Gemein(lervcrke Iinsdorf-' Genreiuderverko lhrsheim
GcmeinalelYerke tr'rankenholz
Gcnreindcrverke Gers$ eiler
\Yasserwerk der Gemcinde Heiligcnn'ald- Arutsrverke Heus\Yeiler
(ieureinalelYerke Höchen
\\'csserNerk Ilostenbrch
lYnssenyerk Hülzweiler
lYasserrverk IIüttigryeiler
\Yasserwerk Illingen
Gemcinderverkc Kirkcl-NeuhäuBel
Amtst'rsrerrverk Klcinblittersalorf
()emcln(le§'crlic I(leinott$'eiler

. Gcureiudcucrke Lxnalslyeiler-Ilcden
\Yasscnrerk Lehleh
(ie[reinderrerke Liml)ilch bei IIonll)urg
Ämtsryasserrverk Lutlxciler/Warndt
Gernelntleryerke l{iederbexbach
Gemeinde$'erke OllerbcxbIch
§tr(lt$'erkc Ott§eiler
(iemeinde\Ycrkc ltohrbach- \Yosscr\relkSch&ffhausen
Amtsrverke Spicsen-Elversberg, Spiesen
lYosser\r'erk Uchtelfongerr
\1'assenvcrk \Yrdgassen
\Ynsserrverk alcr Gemeinde lYallerfangon
\Yassenverk der Gemeinde lYemmets-

\veiler.

G
\v
S t'O Selr
II

lY
I' G \\'
\Y
\\'\Y,.
\Y
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Verzeichnis der Eigengesellschaften, Gemeinschaftsunternehmen und gemischtrvirtschaftlichen
Untetnehmen, deren Jahresabschlüsse 1955 füf die vodiegende Statistik herangezogen wtrrden

Zur Bedeutung der bei jeder Gesellschaft angegebenen Kennziffern/\
Drsle Zlllcr : Auteil komutunalet liörperschalteu

1 - rOO vg tm Resitz elner äernetndo
2 : .100vII ,, ;, mehrerer Gemeinalcn
3 : 61-09 vII ,, ,, elnor Gcnleinde
4 : 51-90 YII ,, ,, mehrerer Gertleindeu
5 - 2&-50vII ,, ,, clner Gcirclnde
6 : 20-50 vII ,, ,, nielrerer Glemelnde

1 Zueltc Zlllcr : Tii-aigkcltsg'ol,let

. 1 : Schlesrvig-Ilolstein
I - IlomDurg, Sromcn, Scrun (\Yest)
3 - Niedcrsichsen
5 : Nordrhctn-lYestfirlcn' 6 - Ilessen' 7 - nheinland-?folz

. 8 * Satlon-IYtlrttenberg
I - 3o]'ern
O - Übcrrcgtonale llnternehmen

I(raft$ erk

1.592.383. 154.32, 5.400.48'7.2I
8.419.3010.5011.2012.09

\13.2914.4E15.0010.4917.50r8.3210.4520.3021.28.22.18
23.2524.0095.0990.0027.6828.4729.4930.0131.1532.5033.5034.2335.6030,20
37. 4 L

38.
39.
40.
47.
42.

43,
44.
45.
48.
47.
48.

40.
60.
51.
62,

Ällqäuer Iiraftrverke GmbH, Sonthofcn
GeÜr. Bauer ÄG Elektrizitätsn'erk, Iltihlacker
Berqische nlektrlzltIt8-Versorgungs' ClmD]I, \TuDpff tol
3cräncr Kraft- urtd I,tclrt(BE\YÄG)'ÄG, Rerlitt

Versorgungsgesellschaften für Elektrizität l§ieilcrrheinlsche Licht- unü Kroft§'erke -{,G, nlreydt
Nordharzer Kraftrverko GurbH, Goslar/IIarz I

Sildhessische Gas und \Ynsser AG, I)lrmstadt
Stodtrverke Bremen rlG, Ilremen
Stfldt\Yerke Neuffcn ÄG, Neuffen
Stldtische lYerks AG, Kassel -
Verelnigte ElektrizitlitsNerke \vestfolen (YEIY) AG, Dortmund
lyestdeutsche Llcht- und Kraftwcrke AG, I.)rkelenz
1l'esth{rrzer Kmfirverke Gnrbll, Ostcrode/Harz

f
Verkehrsgesellschaften

Scntheimer Disenbahnen ÄG, Bäntheinr
Rochum- Gelsonkirchener StraßenbahneD A G, Iloclrum
Ilrener Lrgerhrtts-Gesellsclnft, Iltemen
Ilremer Stroßenbohn ÄG, Srenren
Sremervörde-Osterholzcr Eisenbahn GntbII, Srclncrvörale
DamDfschiff8hrts-Gcsellschaft für den Nieder- und Ilittelrhein, '
Dilsseldorf
I)ortmuilder IIafcn und Elsenbaltn AG, Dortntund
Duisburger Ycrkehrsgesellscltaft AG, Duisburg
Dulsbnrg-Rulrrortcr Hf,.fen AG, Duisburg-Ituhrot[ :
}]iscubltiü-Gescllschatt Ältonr-Koltcnkircheu-Ncuuriitlster A cl,
Ilcmburg-ÄltoDc
EInshorn-I]cnlrsteilt- Oldesloer Eisenbalut, Ehrlshorn
Irssener Yerkehrs-AG, Essen
If lushofcn Fmnktrrrt/.llain ÄG, tr'renkfilrtilloin
Grifte-Guileusbcrgcr'Klclnhaltn und Kr{rft§tgen AG, GuilensLerg
Ilagcncr Straßenl)flhn ÄG, ]Icgen
Ilanrlrlrgcr Ilochbflltn A(i, Ihmburg
IloIa,uciStraßcnbrhn ÄG, IItrniu/llnin
Ileldelberger Strrßcn- untl lJergblhn AG, Ilcidclberg
Hohenzollerlscho Lnndesblhtr ÄG, Ilechingen
Jloyoer DLsenbalul- G gscllsclltft, IIoyr/\Ycser
Ilmcbahu- Ceselbclraft , Dirrbek/Dlssel
fserlohncr KrclsLrrlnr AG, Gritirc/Kr. Iscll(rru
Kieler vor}ielussktiengesellschaft, Kiel
Klcinbahn-AG I(iel-Segeberg, KieI
Kleinbahn-AG Kicl-Schönberg, Klel,
Klctnbahn Kosscl-lfoumbrlrg ACt, Irankfurt/Ifoln
Klcinbahn Mcbtlll-Dcgebü]I ÄG, Niebiill
Kiiln-Ilonner Discnbahnen AG, Köln
Kraftyerkehr OlDe ÄG, Olpe/1Ycstf.
I(raftverkehr lYupllcr-Sieg ÄG, \Yippertilrth
Krefelder Itisenbohn-Gescllscllaft A(i, Krefelal
Krefelder l-erkelrrs-Ä G, Krcfeld
Kreis Altenaer Ilisenbelln-AG, Lüalenschcial
Oberbergischo 1'erkchrsgesellscllflft ÄG, Gummctsbfl ch
l'asslucr Innsteß-,\ G, Iassrn
Plettcnbercer Kleiulxrhn AG, I'lettcnberg
Rhein-I{fl r-riltbahn- Gesellschcft mbI[, ]Innnhclm
ltheinlsehe llahl)gesellschaft ÄG, Düsseldorf
RhcnaDi& \Yornrsir f,agcrltlus- und Speditions'AG, lYornls
Schauinslcndlrirhn--4.G, }'rciburg l' 3r.
Strnßenlrahn Eßltngcn-liellirlgen-Denkertdorf Gulbll, Stnttgart
Stuttaorter Stroßenbahnen AG, Stuttgort -
Teutoburger \\.al(t Xiscnbahn-Cesellschaft, lllmlxtrg
Turtrrbcrcbohn Durlech AG, Earlsruhc
i';i;;Je;E; llü;;bni'i'-Äct, ireterscn/ltolstein
i'eikeirrsbctriebs lfantburg llolstciri r\G, IIom}urg'Rergcüorf
Yorkehrsgescllsehaft Sremcrllf,ven ÄG, Bretnerhavcll
f icrsener Yerkchts- Gnrbll, Yiersen
ll'rnkirlhn ÄG, Garmisclr-Pnttenkirchen
lYestfölische landes-Xisenbahn AG, Llpnstaalt
lYittlagcr Kreisbthn AG, llohmte l. Iloun.
lf ilrzburger Stmßcnbthn GmbII, lYllrzburs

^G,
Iteut'lingen

87.
08.
09.
70.
?1.

74.
75.

70.
?7.
?8.
?9.
80.
81.

82.
83.
84.
85.

80.
87.
88.
80.
00.
91.

93.
04.
05.' 
90.
97.
98.
09.

100.
101.
L02.
103.
104.
105.
100.
107.
108.
109.
110.
111.
112.
113.
114.
115.
1r0.
1 17.
1r8.
110.
r20.
121.
r92.
123.
19{.
195.
120.
727.

35
10L24810!03543

,
a

I

15I(rnft$ crk rul
Krafts erk

I,allnkrsftlverks AG,

Neekor§'erke
?falzrYerkc ÄG,

G nlbII Tnbingcn
rII, 1(nll/Eifcl

0
..D

D
it
0

4l
rrO50
3Ci15
2038084943
3L010100512525

15+525503520753738484800185t20
l5t9254339

!
{

\Yonne-Eicliel Ä

Iißlingen

nm lrltr

llenöl)tu'g

I'erelnigto

Nord-Ilannover ÄG, IlrcrueD

Wasser

, Rends'burg

0'830371838
434530LZ2820

tz5526
ffflmbur(er \Yosserserkc GnlbII, Ilamburg
Stolberqär \Yassers erks- Ocs. 

^G, 
StolberB/ßltld.

Yerbrnils-lYasser\rerk Gnll)II, Bochum ;
ff;ossiiive.i des lsndkreises Anclrcn GmbII, Ilrtntl Er. -{rc'helt

Gas

3aüische Gas- ttnd ElelitrizitätsYcrsorgung AG; Lörraclt -
läingürvert franken-Thlhlngen GmbH, licustndt bel Col)urg
Gnsrnstalt Kalserslalttenl, Kalsersloutern
CtrsfernrersorgungKnrlsruhe-Slld CtnlbII' DttliDg-c-tl .
Gnsfernversor[ung Oberbntlen (ilnbI[ Freibtlrg l. I]r.,

3ad Krozincen (Saalen)
Gasvcrsorgung=rlllttel§eser Gmbll, Ilantelu
GasversorEung§.Gesetlsch0ft ntbll, Dttskircher. -' - -
G aswerkgv:erb-rnü Rhel n gon Ä G, Vlesboden-R ieb r l cl l
Ilomburger Gflslverte GmbI[, Hamburg
trIaln- Ga-srverke AG, Frnnkfurt/lllln
\Yestfölische I'erngos ÄG, Dortnlund

1
'!

53,

54.
55.
50.

Kombinierte Versorgungsgesellschaften
2 5 Ää fih Versorgungsunterncllmen im ltnncpc'Iluhr'Krels, -

Gevelsbergg o -Ättguäer Überlanthverke GnbII, Iicnrpter)/Allgöu
i o -nna IlonnefAG, Ilonilcf/Ithein
i o nnl,frtfV Ierglsche l,lcht-, Kraft' und \Yosser$'crkc (inrbll,

Bcrglsch. GlaalbaclrI O ineig-ieveiso.gung Lo'lrr-Korlstadt unal I'Ingclnlng GmbII,
Karlstadt4 3 Energleversorgung \\'cser'Ems ÄG, Oldenburg - - |i a Ons--üna Elotärlzttötswcrtre Aehirn AG, Achlm i. fl{Inn'

3 5 Cäi- iina ptet<trizttnts§erxe\Yilllclnrshovcu-Ililstrinson GnIhII,
lYllhelnIshaYcng o Cr,iäiän-äo!: und Elettrizltlitsrverk Scrgstraßc r\G,4cnslreirn -'

o g ffnnnover-Sreun8ch$cigisclte Stromrcrsorgungs-ÄG,flnrtuovcr .

1 g llolzkroft-AG, Il{lncllcn9 0 Kraft\serko I\Ialnz'\Ylesbrilcn AG, l[nittz
3 0 ilcha. Krnft- und lYnsserrverke Nltzillgcn GmbII, Kitzittgon
i" ö li;ili-'fid-r.ariwerxe rrelmbrochts GÄbH, Helmbrechts/ofr.

Kombinierte Versorgungs- und Verkehrsgesellschaften
128. 4 5 Äacltclrcr Straßcnbnhn- ttnd }ttcrgieversorgungs-Acl, Archcn
120. I 5 Dorttmtnder St{tiltrverke -{G, Dortmund
i5ö: a 5 i:let<trizitatsrvcrt<llinilen-Itavensburg GnrhII,Ilerford
r31. 4 0 Ifesslschc Blektrizitüts-ÄG, Drrmstoalt
iai. o z Koblenzer I')lektrizitlits§erk u. verkehrs-A(1, Iioblcnz
'133. + ? limftveNorgtlng lllrein-\Yied AG, lieuvicü, , . '

i5i. i r rieisrverkehetiänkirchcn'Ilelnsberg GmbII, Geilenklrcltcn
iss. r S Obcrrheinlsche Xisenbflhn-Gescllschaft ÄG, llonnheltu
iä0. i i I'aderborncr DlektrizitätslYerk ll. Strtrßenb:rlrn ÄG, Padcrltorn
137. 1 5 §traltrrcrke Ilielefeld GmbII, Bielefeld
138. I 0 Sttrdt$'crkc \Yiesbaden ÄG, §ieslladcn
iäö: i i Siaoiisclre let.tetri'u' vcrtichrsgcscllschaft rnl)Il, Boal lireuzDaclr
1.10. :l 0 Überlanthverk I'uldn AG, FuLh
l4l. 2 5 \Yuppcrtaler StadtrYerke ÄG, \Yuppertal

57.

58.
59.
60.

01.
02.
03.
04.
65.
66.
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